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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Gunzi Heil: „100 +100 XL“  100 Plätze, 100 Minuten Kabarett, ein
Flügel und ein Gunzi: Mit seinem Programm „100+100“ lieferte der sem-
melblonde Musikkabarettist sein Programm im beliebten Konzentrat-
format. Was als einfache Rechnung begann, hat sich zu einem Publikums-
erfolg entwickelt. Zwischen schnellen Wortkaskaden, musikalischen Ein-
lagen und spontanen Abschweifungen dehnt er dabei Zeit und Tempo
nach eigenem Takt. Wenn es jetzt also heißt „100+100 XL“, dann meint
das einfach mehr Platz für für Spontanität, aktuelle Themen, bekannte
Lieblingsstücke und sowieso für alles und jede:n. Und wenn es doch ein-
mal mehr als 100 Gäste werden, findet sich auch dafür eine Lösung.
(Foto: Dieter Schleicher) Am Freitag, 12. Juni um 20 Uhr im Tollhaus.

n Lisa Poettinger: „Klimakollaps und soziale Kämpfe“  Als eine
der profiliertesten Stimmen der Klimagerechtigkeitsbewegung verbindet
die Aktivistin Lisa Poettinger in ihrem Buch wissenschaftliche Analysen mit
politischer Praxis. Poettinger versteht die Klimakrise als soziale Frage:
Besonders benachteiligte Gruppen tragen die größten Folgen, während
ökonomische Machtstrukturen profitieren. Sie plädiert für tiefgreifende
Veränderungen und zeigt, warum Klimaschutz ohne soziale Gerechtigkeit
nicht denkbar ist. Am Samstag, den 13. Juni um 19.30 Uhr im Tollhaus.

http://www.volksschauspiele.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.tollhaus.de
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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Skunk Anansie  Die britische Rockband Skunk Anansie kehrt auf die
Bühne zurück! Seit ihrer Gründung im Jahr 1994 in London prägt die
Gruppe mit ihrem Mix aus Alternative, Rock und Punk die internationale
Musikszene. Ihre radikalen Texte, die unter anderem von Rassismus, Gen-
der-Fragen oder dem Ausverkauf von Religion handeln, sind vor allem in
den Anfangsjahren eine Provokation gewesen. Nachdem letztes Jahr
nach fast 10 Jahren ein neues Album erschien, stehen Skunk Anansie nun
wieder auf der Bühne. Am Samstag, 13. Juni um 20 Uhr im Tollhaus.

n Les Yeux D’la Tête Die sechs Musiker haben uns schon seit 2008 auf
eine ganz besondere musikalische Reise mitgenommen: schier platzend
vor Energie und Spielfreunde, entführen und entführten sie in die Spelun-
ken Paris’, in die ganz eigene Untergrund-Welt der Metrostationen, aber
auch an die Ufer der Seine oder auf eine Hochzeit in Osteuropa. Ob
Sinti-Swing, französischer Chanson, poetischer Punk oder Jazz, Les Yeux
D’La Tête bedienen sich unverkrampft verschiedenster musikalischer Ein-
flüsse. Über 100 eindrucksvolle Konzerte (hierzulande) später, haben ihre
Auftritte nichts an Intensität und guter Laune eingebüßt. Sie erzählen dabei
weiterhin eindrucksvoll und sensibel von den Themen des Alltags – von
Liebe, Freude und Spaß am Feiern und über die ganzen Verrückten da
draußen, die uns tagtäglich begegnen. Mal himmelhoch-jauchzend
auf dem Tresen einer Bar tanzend (oder gleich auf den Dächern), mal
betrübt am Seine-Ufer sitzend, erzeugen sie eine mitreißende farben-
frohe Atmosphäre, die unvergessliche Konzerte erleben lässt! (Foto:
Hamza Djenat) Am Freitag, 26. Juni 20.30 Uhr im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.reptilium.de
https://www.ettlingen.de/watthaldenfestival
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
https://www.tollhaus.de
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V e r l o s u n g e n

Immer dieser Michel
Eine Welt, die Kinderherzen höher
schlagen und Erwachsene ihr inne-
res Kind wiederentdecken lässt.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Am Samstag, 4. Juli um 13 Uhr
auf der Freilichtbühne in Ötigheim

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Juni ‘26. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Festliches Konzert
Musik aus Nordeuropa steht im
Mittelpunkt der Festlichen Konzerte
2026 in Ötigheim.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 17. Juli um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne in Ötigheim

The BossHoss
Wenn die Hauptstadt-Cowboys auf
der Bühne stehen, kommen die
Fans stets voll auf ihre Kosten.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Am Freitag, 24. Juli um 19 Uhr
im Hof des Schlosses Ludwigsburg

Wendrsonn
Die Schwabenrockband Nummer
Eins zusammen mit der „Badischen
Bluesverschwörung“.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 16. Oktober um 20 Uhr
im Bürgerhaus Linkenheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Juli 2026
Letzte Zusendung: Juni 2027

"

"

"

"

"

n „Männerbeschaffungsmaßnahmen“  Sie werden immer mehr:
Knallerfrauen mit vollem Kalender, vollem Konto – aber ohne Kerl. Ist es
Schicksal, ist es Trend? Auf jeden Fall gibt es das passende Seminar. Will-
kommen bei den Männerbeschaffungsmaßnahmen. In diesem ebenso
fragwürdigen wie unterhaltsamen Workshop verspricht Diplompsycholo-
gin Christiane P. die Rückkehr weiblicher Ausstrahlung – durch Gesang.
Vier Frauen erheben unter Anleitung ihre Stimmen: Singen als letzter Aus-
weg gegen Liebesfrust, Beziehungslosigkeit und emotionale Flaute. Wenn
Küsse nur noch Erinnerung sind und Umarmungen nur noch vom Physio-
therapeuten kommen, hilft nur eins: hemmungslose Gruppenschwingung.
Hier geht es um echte Gefühle statt Dating-Apps und Selbstoptimierung.

Um das, was bleibt, wenn der Mann weg ist – oder nie da war. Ja, this is
a Man’s World. Aber es gibt mindestens 50 Gründe, ihn gar nicht ernst
zu nehmen. Motto: Nicht aus Liebe weinen. Dafür ist die Zeit zu schade.
Männerbeschaffungsmaßnahmen ist eine gnadenlos ehrliche, musi-
kalische Reise durch die Liebessehnsüchte moderner Singles – mit vielen
Hits, Chansons und herrlich unerträglichen Schnulzen. Zum Lachen, zum
Wiedererkennen und dem tröstlichen Gedanken: Den anderen geht’s ge-
nauso. Premiere ist am Freitag, 19. Juni um 19 Uhr im Kammertheater.

n „ABBA – Waterloo im Bällebad“  Das große Jubiläumsjahr soll ge-
feiert werden – vor 50 Jahren wurde die erste deutsche IKEA-Filiale ge-
gründet UND der Grand Prix-Sieg ging an ABBA. Grund genug für
Filialleiterin Inka, eine große Sause im heimischen IKEA auszurichten. Die
ABBAtare aus London sollen auftreten, Sie wissen schon, die Hologramme
der Original-ABBA-Shows. Der Plan ist perfekt, die Umsetzung eher naja.
Der Beamer für das große Firmenevent ist vom Laster gefallen – Uppsala.
Jetzt muss sich die Belegschaft was einfallen lassen. Anke hat die Idee:
„Wir machen das einfach selbst!“ Aber mit Köttbullar essen ist es nicht
getan und ob Inka, Hubwagenfahrer Klaus aus dem Lager, Bilanzbuch-
halter Erwin, der von seiner Frau in der Fundgrube ausgesetzt wurde, und
Anke unter „Super Troupers“ zu „Dancing Queens“ werden oder alles in
einem „Waterloo“ zwischen BILLY-Regalen endet – The Winner Takes
It All! (Foto: Markus Breig) Im Monat Juni im Abbahus, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n Alice Hoffmann & Bettina Koch: „In Würde alb(t)ern…“ „O Herr,
du weißt besser als ich, dass ich von Tag zu Tag älter und eines Tages alt
sein werde. Bei meinem ungeheuren Schatz an Erfahrungen und Weisheit
erscheint es mir schade, ihn nicht weiterzugeben, aber Du verstehst, oh
Herr, dass ich mir ein paar Freunde erhalten muss.“ (Theresa von Ávila,
1566!) Zwei ziemlich beste Freundinnen möchten genau diesen ungeheu-
ren Schatz weitergeben. Es geht Ihnen um die ganz großen Themen wie
Liebe, Laster und Butterkuchen. Schampus abends oder Grießbrei mit Zimt
und Zucker? Häkelclub oder ChatGPT? Darfst Du Dich mit 70 noch ver-
lieben? Was bessert die Rente auf? Kochkurse, Containern, oder als „reife
Frauen“ auf Sexportalen posieren? Landen die beiden Silversurferinnen
wie die Golden Girls in einer ungewöhnlichen Alten-WG in Miami Beach
mit Männerbesuch oder sehen sie einer spannenden Zukunft in innovati-
ven Altenheimen entgegen? Künstliche Intelligenz und natürliche Blödheit
liefern heißen Zündstoff für alltägliche Streitigkeiten mit bissigem Humor.
Und wie immer, wenn Alice und Bettina auftreten, gilt: „Das Timing stimmt,
die Pointen fliegen, die Spitzen sitzen.“ (SZ) (Foto: Rosel Grassmann)
Am Sonntag, 21. Juni 18.30 Uhr in der Fabrik des Sandkorn-Theaters.

n „Kathi goes America“  Kathi geht wieder auf Reisen – diesmal fährt
sie über das „große Wasser“. In New York angekommen, begibt sie sich
auf einen Roadtrip durch die späten 60er und wilden 70er Jahre mitten
durch Amerika, zieht mit einer Hippie-Gang durch die Lande, fährt auf
einer Harley die Route 66 entlang – bis ihre Reise schließlich auf der
Bühne in Woodstock ihren krönenden Abschluss findet. Kommen Sie mit
in das Land der unbegrenzten Möglichkeiten! Wer die Evergreens, Rock-
klassiker und Schlager dieser Zeit liebt, ist hier genau richtig. (Foto: Foto:
Tanja Hall) 6. und 7. Juni 19.30 Uhr im Studio des Sandkorn-Theaters.

Vom Schloss Villa Ludwigshöhe
schwebt man hinauf zur Ruine Rietburg

Gastronomie an Berg- und Talstation
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http://www.oldtimer-meeting.de
http://www.schwimmbad-henne.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.das-sandkorn.de


8 | Treffpunkt | JUNI 26

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   Erzählcafé, bis 17 Uhr, Bürgerzentrum Mühl-
            burg, Weinbrennerstr. 79 a
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Klecksen kreativ – Zeichnen mit dem Zu-
            fall“, Ferien-Workshop mit Charlotte Röder,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119322, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
17.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „1984/2052“, (ab 15 J.), Badisches Staats-
            theater, Bühneneingang

S E N I O R E N
19.00   Silja Hofmann (Viola) und WooRim Lee (Kla-
            vier), Werke von Brahms, Hindemith, Kurtág
            und Enescu, Seniorenzentrum Oberreut, Her-
            mann-Müller-Würtz-Str. 4

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
20.00   Karlsruher Kneipenchor Festival 2026,
            Circle-Konzert, im Anschluss Aftershow-Party
            mit DJ, Tollhaus

W O R K S H O P S
10.00   „Klecksen kreativ – Zeichnen mit dem Zu-
            fall“, Ferien-Workshop mit Charlotte Röder,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/20119322, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   After-Work-Führung durch die Schauge-
            wächshäuser des Botanischen Gartens, mit
            Gartenleiter Thomas Huber, Anmeldung: 0721/
            9263008, Botanischer Garten, Hans-Thoma-
            Str. 6

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/3548160, AIDS-Hilfe Karlsruhe e.V.,
            Sophienstr. 102

M I  3 . 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Nadja Zwiener, Karlsruher Meisterklassen,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Raum 109,
            Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Moe Fukuda, Karlsruher Meisterklassen, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, MUTprobe1,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.00   duo querhorn, „Klangmalereien“, Werke von
            Bach, Mozart, Mendelssohn Bartholdy, Dvorak,
            Kunsthaus Durlach, Geigersbergstr. 12
19.30   Inkluba, inklusive Band der Lebenshilfe, deut-
            sche Schlager, englische Rock- und Popsongs
            und Elvis-Show, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2
19.30   Studierende des PreCollege, PRIMA Abend,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

M O  1. 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Nadja Zwiener, Karlsruher Meisterklassen,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Raum 109,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   7. Sinfoniekonzert, Gustav Mahler: Sinfonie
            Nr. 3 d-Moll, Einführung um 18.45 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   Studierende der Klasse Prof. Daniel Frei-
            muth, PRIMA Abend Musiktheorie, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Marcello Hong,
            PRIMA Abend Kontrabass, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Karlsruher Kneipenchor Festival 2026, Eröff-
            nungskonzert, Tollhaus

K I N D E R
17.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Bu sözler bizim – die Worte gehören uns“,
            (ab 10 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
20.00   Karlsruher Kneipenchor Festival 2026, Eröff-
            nungskonzert, Tollhaus

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Karlsruhe Tour – Stadtführung mit Herz“,
            Info und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Markt-
            platz, vor dem Rathaus
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 1 oder 2, 
            Info und Anmeldung: 0170/2935072, täglich bis
            30.6., TP: Marktplatz, Pyramide
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, täglich bis 30.6.,
            TP: Alte Fleischmarkthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I  2 . 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Nadja Zwiener, Karlsruher Meisterklassen,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Raum 109,
            Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Moe Fukuda, Karlsruher Meisterklassen, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, MUTprobe1,
            Am Schloss Gottesaue 7
18.30   Studierende der Klasse Prof. Sontraud Spei-
            del und Prof. Olga Rissin-Morenova, PRIMA
            Abend Klavier, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Silja Hofmann (Viola) und WooRim Lee (Kla-
            vier), Werke von Brahms, Hindemith, Kurtág
            und Enescu, Seniorenzentrum Oberreut, Her-
            mann-Müller-Würtz-Str. 4
19.00   Studierende der Klasse Kristian Nyquist,
            PRIMA Abend Historische Tasteninstrumente,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Karlsruher Kneipenchor Festival 2026,
            Circle-Konzert, im Anschluss Aftershow-Party
            mit DJ, Tollhaus

T H E A T E R
17.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „1984/2052“, (ab 15 J.), Badisches Staats-
            theater, Bühneneingang

n Inkluba Inkluba, die inklusive
Band der Lebenshilfe, präsentiert im
Rantastic deutsche Schlager, englische
Rock- und Popsongs und ihre Elvis-
Show, live von der Band begleitet und
live gesungen von Ralf Schulz, einem
Mitarbeiter der Lebenshilfe/Murgtal-
werkstätten im original Elvis-Outfit. 
Inkluba lässt sich in keine musikalische
Schublade stecken.  Der Name ist Pro-
gramm: Menschen mit und ohne Be-
hinderung musizieren gemeinsam mit
viel Spielfreude. Die Band zählt 23
Personen. Mit Sängerinnen und Sän-
gern, Gitarren, Bass, Keyboard und
Schlagzeug sowie verschiedene Rhyth-
musinstrumente wie Congas, Bongos,
Cajon, Cabasse, Shaker und Rasseln
webt Inkluba einen beeindruckenden
Klangteppich.
Kein Auftritt gleicht dem anderen. Das
Repertoire ist so verschieden wie die
Mitglieder der Band. Deutsche Schla-
ger werden ebenso wie englische
Rock- und Popsongs gespielt.
Am Mittwoch, 3. Juni um 19.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Phildeau Authentic intercultural
singing arts: So lautet der Slogan des
deutsch-französischen Musikers Phil-
deau. In mehr als vier Sprachen ver-
wöhnt der gebürtige Bretone seine
Zuhörer:innen mit oder ohne Gitarre.
Seine Genres reichen von Rock, Pop &
Latin international über Chanson bis
hin zum Crooner-Gesang. Zu seinen
beliebtesten Interpretationen gehören
unter anderem Stücke von Coldplay,
Bill Withers, Lionel Richie, Buena Vista
Social Club, The Beatles, Charles
Aznavour, Jacques Brel, Charles
Trenet, Ed Sheeran, James Blunt,
Simon & Garfunkel und vielen mehr.
Auffällig bei seinen Konzerten ist nicht
nur die Vielfalt des Repertoires, son-
dern gleichwohl der Charme, mit dem
er sein Publikum begeistert. In der
Zwiesprache mit seinem Publikum sind
die Auftritte kurzweilig, unterhaltsam
und lebendig. Mit seinem maritimen,
französischen Stil entführt er das
Publikum in die ganze Welt. 
(Foto: Christopher Reimann)
Am Mittwoch, 10. Juni um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2

http://www.rantastic.com


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Afterwork-Party auf der MS Karlsruhe, inkl.
            2,5 Std Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „All das Schöne“, Schauspiel von Duncan
            Macmillan, Bad. Staatstheater, Neues Entrée

M U S E E N
13.00   „Halt Mich Fest“, die Kunst der Fermentation
            neu ntdecken, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Karlsruher Mess’, Familientag, bis 23 Uhr,
            Messplatz
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, Familientag, bis 23 Uhr,
            Messplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
16.00   „Handmade“, Handarbeitstreff, Stadtbibliothek
            im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, Informationen zur
            Bibliotheksnutzung, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

D O  4 . 6 .
T H E A T E R
17.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik von
            Richard Strauss, Einführung um 16.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „1984/2052“, nach George Orwell, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29

M U S E E N
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM
18.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Wort Bankett“, Poetry Slam, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

S P O R T
           Frühjahrs-Meeting, Internationales Galopp-
            rennen, Rennbahn Iffezheim

K I N D E R
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

S E N I O R E N
15.00   Seniorentreff mit „Strickkino“, Tickets unter
            www.universumtheater-landau.de, Landau, Uni-
            versum Theater, Königstr. 48/50

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   „DenkMa(h)l! – Skeptix KA“, Stammtisch für
            Aufklärung und Wissenschaft, Oxford OST,
            Gerwigstr. 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM
11.00    „Offene Pforte: Der Tierfreundliche“, Private
            Gärten und Höfe, Pfefferäckerstr. 5
17.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

F R  5 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blick
            zurück nach vorn!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Ayano Miura (Violine), Meri Yamashita (Vio-
            loncello) und Alexandra Müller (Klavier),
            Werke von Haydn, Brahms und Rihm, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   JieWan, Seonyul Lee und Christian Oster-
            tag (Violinen) und Hyunhee Huang (Klavier),
            Werke von Bach, Ernest Chausson und Max
            Bruch, FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   New Bands Festival, Vorrunde, Kulturzentrum
            Tempel, Hardtstr. 37 a
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n Die Schumacherin & der Herr
Müller Eine pfiffige Sängerin und

Ukulele-Spielerin. Ein virtuoser Gitar-
rist und groovender Cajon-Spieler. 
Antje Schumacher ist Sängerin und

Songwriterin, „Schlingensief gestählte“
Schauspielerin mit Gesangsausbil-

dung. Sie spielte Theater, wirkte bei
verschiedenen Fernsehproduktionen
mit, rief zahlreiche Bands ins Leben

und räumte Preise ab. Unter anderem
1. Preise für Gesang, mit B-Dizzy

(ausschließlich Eigenkompositionen)
gewann sie den 2. Platz mit dem Lied

„Empty“ beim SWR 3 Rookies und
war Vorband der „4 Non Blondes“ in

der großen Freiheit (Hamburg). Zuletzt
gewann sie den Baden-Württembergi-

schen Kleinkunstpreis 2002 in der
Sparte Comedy und Pop mit dem Duo

„The Plastics“. 
Claus Müller ist eigentlich Drummer

und hier mal an der groovigen Akus-
tik-Gitarre zu hören. Claus hatte in

den 90ern Erfolge mit der Band
„Schlechter Verlierer“, Rock und Pop
Musik, eigene Songs mit dt. Texten,
1. Preis bei Bandwettbewerben und

Album Aufnahmen folgten. Zwischen
2003 und 2014 war er Drummer der

Band Fools Garden und ist dort auf
einigen Alben zu hören.
(Foto: Tanja Schneider)

Am Freitag, 5. Juni um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n „Kopfreise“ Vergessen Sie für
einen Abend Ihren Alltag, lassen Sie

sich verzaubern und reisen Sie mit
Fabian Strahl in die geheimnisvolle
und fantastische Welt der Zauberei!

Erleben Sie, wie direkt vor Ihren
Augen auf unerklärliche Weise gerade
noch Da-Gewesenes verschwindet und

ihre Gedanken Teil eines magischen
Spieles werden. Bisher in dieser Form

einzigartig, verbindet Fabian Strahl
dabei die Zauberei mit einer weiteren

Leidenschaft: dem Klavierspiel. Und
versprochen – diese Kiste hat keinen

doppelten Boden – Fabian Strahl
überzeugt allein mit Fingerfertigkeit

und Charme und ganz viel Gespür für
die passenden Töne. 

(Foto: Markus Distelrath)
Am Freitag, 19. Juni um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal /Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
www.elektro-jasse.de · info@elektro-jasse.de

Mo. + Mi.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr
Dienstag geschlossen  ·  Sa. 9.00-13.00 Uhr

…kreative Lichtideen für innen und außen

Le
uc

ht
e 

de
s 

M
on

at
s

https://elektro-jasse.de
https://mikadokultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM

S A  6 . 6 .
K O N Z E R T E
11.30    Fancy Pockets, „A Tribute to the Scary“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
14.30   Yamato, The Drummers of Japan, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   Yamato, The Drummers of Japan, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   „Karlsunruhe“, mit schlecht. & Yoshi Nardo +
            Civi Blue, zwei Acts aus der Region, Mines-
            trone, Alter Schlachthof 19
20.00   Kazdoura, Arabic Fusion, Psychedelic Funk &
            Soul, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.15   Lorenzo de Cunzo & Band, „My Favorite
            Songs!“, Jazz, Soul, Chansons der 20er Jahre
            & more, Orgelfabrik
20.30   Miss Madison, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Six-Pack Party, mit DJ H2O-Lee, Substage

T H E A T E R
12.00   „Theater Pop Up Zone“, Mitarbeitende stellen
            das Theater vor, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
15.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Statements“, Ballettabend mit Choreografien
            von Raimondo Rebeck, Houston Thomas und
            Jiří Kylián, Einführung um 18.30 Uhr im Unte-
            ren Foyer, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „Man kann auch in die Höhe fallen“, nach
            dem gleichnamigen Roman von Joachim
            Meyerhoff, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Kathi goes America“, ein 60/70er-Jahre-
            Roadtrip von und mit Katharina Martin, Das
            Sandkorn, Studio
19.30   „Die Hitze und das Recht“, von Matthias Nau-
            mann, Insel
20.00   „Ellen Babic“, von Marius von Mayenburg,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „My Fair Lady“, Musical von Alan Jay Lerner,
            Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM

S P O R T
           Frühjahrs-Meeting, Internationales Galopp-
            rennen, Rennbahn Iffezheim

K I N D E R
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte

F R  5 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Yamato, The Drummers of Japan, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   Lucas Bastian (Bastian), Werke von Aubertin,
            Bach, Reger, Sweelinck u.a., St. Bernhard, Dur-
            lacher Tor
19.30   Tai-Wei Huang, Klavierrecital mit Werken von
            Beethoven, Debussy und Prokofjew, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Die Schumacherin & der Herr Müller, Acous-
            tic-Soul-Pop-Duo, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Heinrich von Kalnein & Horst-Michael Schaf-
            fer & JBBG SMÅL feat. Peter Lehel, „Fruits of
            Passion & Sorrow“, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.30   Official Mad Love, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
19.30   „1984/2052“, nach George Orwell, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Wiedervereinigung der beiden Koreas“,
            Variationen über die Unmöglichkeit der Liebe
            von Joël Pommerat, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

M U S E E N
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Tho-
            mas Angelou, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Arbeiten im Ausland“, Zeitzeugengespräch
            mit Klaus Schlehuber und Hans-Joachim See-
            ger, Moderation: Eva Unterburg, Museum beim
            Markt

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
17.30   „Arbeiten im Ausland“, Zeitzeug*innenge-
            spräch mit Klaus Schlehuber und Hans-Joachim
            Seeger, museum x / Museum beim Markt
19.30   „Freiheit und Funktion von Kunst“, Teil 3:
            „Wie es sein wird – oder gewesen sein würde“,
            Live-Musik, Impulsvorträge, Publikumsdiskus-
            sion, Hochschule für Musik, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

K I N D E R
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   Vorlesezeit (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle

S E N I O R E N
18.30   JieWan, Seonyul Lee und Christian Oster-
            tag (Violinen) und Hyunhee Huang (Klavier),
            Werke von Bach, Ernest Chausson und Max
            Bruch, FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           Festwochenende zum fünfjährigen Jubiläum
            als UNESCO-Welterbe, www.baden-baden.com/
            welterbe-wochenende, Baden-Baden, Kurhaus
            und Kurgarten

n Kantorat der Evangelischen
Stadtkirche Karlsruhe

Sonntag, 7. Juni 2026, 19 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe 
„Händels Heldinnen“
Moderiertes Konzert mit „Heldinnen-
Arien“, Ouvertüren und Ballettmusik
aus Georg Friedrich Händels Opern-
schaffen – mit freundlicher Unterstüt-
zung der Händel-Gesellschaft Karls-
ruhe e.V.
Sophie Sauter, Sopran / Gottesauer
Ensemble / Leitung: Dmitri Dichtiar /
Katharina Eickhoff, Moderation
Angriffslustige Heldinnen wie Cleopa-
tra oder die Zauberin Alcina, histori-
sche Persönlichkeiten oder fiktive
Figuren aus Mythologie und Legende
sind die Hauptdarstellerinnen des Pro-
gramms „Händels Heldinnen“, dessen
Opernschaffen eine wahre Fund-
gruppe darstellt! Moderationen von
Katharina Eickhoff (SWR Kultur)
führen durch den Abend mit Sophie
Sauter, Sopran sowie dem Gottesauer
Ensemble auf barocken Instrumenten.

Mittwoch, 17. Juni 2026, 19.30 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe
„Mit Rilke durch das Jahr – Lieder-
abend“
Liederzyklus nach Gedichten von Rai-
ner Maria Rilke
Paul Hindemith: „Das Marienleben“
op. 27 
Julia Obert, Sopran (Bild oben, Foto:
Peter Hennrich) / Aurelia Georgiou,
Klavier
„Hiersein ist herrlich.“ 2026 ist Rilke-
Jahr! Rainer Maria Rilke wurde 1875
geboren und starb 1926. Ein Jahr
lang mit ihm auf die Reise gehen und
neugierig sein auf Augenblicke, in
denen das Herrliche des Hierseins
spürbar wird. Rainer Maria Rilke ist
ein Klangzauberer der deutschen
Sprache, ein Meister der Bilder. Seine
Texte berühren bis heute: Sie fragen
nach dem, was trägt und verwandelt,
nach Trost, Tiefe und dem Leuchten im
Verborgenen. Rilke sucht eine Sprache
für das, was zwischen Himmel und
Erde liegt – für die Bewegung zwi-
schen Diesseits und Jenseits, für Sehn-
sucht, Spiritualität und Sinn. Die
Citykirche Karlsruhe spannt den
Bogen vom 150. Geburtstag zum
100. Todestag mit herrlichen Rilke-
Momenten im Rahmen von Lesungen,
Konzerten, literarischen Weinproben,
einer Studienfahrt nach Paris, einer
Sommergottesdienstreihe – und Rilkes
Engel sind natürlich auch dabei.

(Fortsetzung Seite 11)

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 15 Uhr, Stephanplatz

14.00   Karlsruher Mess’, bis 24 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           Festwochenende zum fünfjährigen Jubiläum
            als UNESCO-Welterbe, www.baden-baden.com/
            welterbe-wochenende, Baden-Baden, Kurhaus
            und Kurgarten

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   Lichtschwert-Workshop, für Einsteiger, An-
            meldung: Simon.fechtet@gmail.com, Gladiato-
            res Karlsruhe, Gablonzer Str. 8

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Die bunten Sommerinsekten – Insekten im
            Weingartener Moor“, Exkursion ins Natur-
            schutzgebiet Weingartener Moor und Bruch-
            wald Grötzingen. Anmeldung erforderlich unter
            nature.kemp@gmail.com, TP: Fahrradständer
            am Parkplatz, Im Stalbühl, Grötzingen
15.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM
13.00   Christopher Street Day, Demo für Queer
            Rechte, Start: Marktplatz

S O  7. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   English Comedy, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
11.00    5. Kammerkonzert, Werke von Tailleferre,
            Bonis, Poulenc, Milhaud und Chausson, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Thomas Rothfuß, „Seemann, lass’ das Träu-
            men...“, Shantys und Seemannslieder, Schloss
            Bruchsal, Historische Wirtschaft im 2. Oberge-
            schoss

14.00   Yamato, The Drummers of Japan, Baden-
            Baden, Festspielhaus
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Duo SoHerz, „Romance Européennes“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   „Händels Heldinnen“, Ouvertüren und Ballett-
            musik von Georg Friedrich Händel, Kleine Kir-
            che, Kaiserstr. 131

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   Pride Festival Closing Party, bis 22 Uhr,
            Schlossplatz
18.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle vielseitige
            Musik von 2 DJs, Anne-Frank-Haus, Moltke-
            str. 20

T H E A T E R
14.30   „Tussitrip“, die neue Karaoke-Komödie von
            Christian Kühn, Kammertheater
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
18.00   „Bu sözler bizim – die Worte gehören uns“,
            von Yade Yasemin Önder, inklusive Übertiteln
            auf türkisch, Premiere, im Anschluss Premie-
            renfeier, Insel
18.30   „A Midsummer Night’s Dream“, Oper von
            Benjamin Britten, Einführung um 18 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.30   „Kathi goes America“, ein 60/70er-Jahre-
            Roadtrip von und mit Katharina Martin, Das
            Sandkorn, Studio
19.00   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Einführung
            um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „My Fair Lady“, Musical von Alan Jay Lerner,
            Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.00   Thementag „Kunsthandwerk“, bis 17 Uhr,
            Knielinger Museum im städtischen Hofgut
            Maxau, Maxau am Rhein 24
15.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 4“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Kunstmuseum Karlsruhe
15.30   „Karl Schmidt-Rottluff: »Die weiße Treppe«“,
            Führung mit Pfr. Dr. Marius Fletschinger, Kunst-
            halle im ZKM
16.00   „Halt Mich Fest“, Deep Dive Talk Fermenta-
            tion, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            Gerhard Hildebrand erzählt den Hafen in Ge-
            schichten, Anekdoten – mit wissenswertem Hin-
            tergründen, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen
16.00   „Halt Mich Fest“, Deep Dive Talk Fermenta-
            tion, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

S P O R T
           Frühjahrs-Meeting, Internationales Galopp-
            rennen, Rennbahn Iffezheim

K I N D E R
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM

(Fortsetzung von Seite 10)

Montag, 22. Juni 2026, 18.30 Uhr
Evangelische Stadtkirche Karlsruhe 
Chorkonzert: „Kein Weg zu weit“

Freundschaftskonzert des „Ulmer
Spatzen Jugendchor” (Ulm) und des
„The Singing Tree Choir” (Mumbai)

mit klassischen indischen Tänzern
(Bharatnatyam) der Nisari Kalakshetra

Dance Akademie (Mannheim)
Mit dem Konzert unter dem Titel „Kein

Weg zu weit“ feiern die jungen Sän-
gerinnen und Sänger gemeinsam nicht

nur die verbindende Kraft der Musik,
sondern erneuern und vertiefen gleich-

zeitig die gewachsene musikalische
und kulturelle Freundschaft zwischen

den Chören. Die beiden Ensembles
präsentieren ein mitreißendes Pro-

gramm mit großer musikalischer Viel-
falt. Das Repertoire spannt einen

weiten Bogen von klassischen Chor-
werken bis hin zu modernen Arrange-

ments aus aller Welt. Außerdem
präsentieren sich klassische indische
Tänzer, die zu einigen der wunder-

schönen Chorwerke tanzen werden.
Lassen Sie sich von der Begeisterung,
der Energie und dem außergewöhnli-
chen Talent der Ulmer Spatzen, unse-

rer internationalen Gäste und den
eleganten klassischen Tänzern verzau-

bern und erleben Sie einen Abend,
der musikalische Grenzen überwindet

und Herzen miteinander verbindet.

Mittwoch, 24. Juni 2026, 19.30 Uhr
Turmterrasse der Evangelischen Stadt-

kirche Karlsruhe
Abendgold & Männerklang“: Von

Klassik bis Barbershop
Männerchor Cantus Juvenum Karls-

ruhe / Leitung: Moritz Tempel
Die Veranstaltung findet auf der Turm-
plattform der Evangelischen Stadtkir-

che Karlsruhe statt, der Zugang erfolgt
von der Pfarrer-Löw-Straße aus.

Samstag, 27. Juni 2026, 19.30 Uhr
Hof der Evangelischen Stadtkirche

Karlsruhe
Hofkonzert: „Spanische Nacht“

Werke von Bizet, Sarasate, Turina,
de Falla

Solist*innen / Bachchor Karlsruhe /
Camerata 2000

Leitung: Kirchenmusikdirektor
Christian-Markus Raiser / Luise Wun-

derlich, Moderation
Kastagnetten, Habanera und viele

klangvolle Elemente, die eine spani-
sche Nacht prägen, versprechen ein

stimmungsvolles und lebendiges
Musikerlebnis. Fein abgestimmte

Chormusik und Orchesterklänge – von
bekannten Melodien bis hin zu selten

zu hörenden Werken – ergeben ein
abwechslungsreiches Programm, ideal

für einen lauen Sommerabend.
Bei schlechter Witterung findet das

Konzert in der Evangelischen Stadt-
kirche statt.

Tickets und weitere Informationen:
musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

https://eckankar.de/
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Session Workshop, für junge
            Jazzmusiker, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
18.00   „Wärmepumpe im Bestandsgebäude“, On-
            line-Vortrag von Dr. Bernd Gewiese, https://
            www.kek-karlsruhe.de/events/waermepumpe-
            vortrag-juni/

D I  9 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Jivers, Vocal-Swing der dreißiger und vierziger
            Jahre, Scenario-Halle, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Sarah Kiesecker und Dominik Hoess, Tanz-
            choreografie, Tollhaus

T H E A T E R
10.00   „Bu sözler bizim – die Worte gehören uns“,
            von Yade Yasemin Önder, inklusive Übertiteln
            auf türkisch, Insel
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   Akademie des Tanzes Mannheim, Ballett,
            Gastspiel, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Immer noch da“, von und mit Ute Baggeröhr,
            Electric Eel, Werderstr. 35
21.00   „dragfruit“, von Riccardo Pallotta, Sarah Elena
            Kratzl, Asena Yeşim Lappas, Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   „Leggiamo i giornali“, Rita Venturelli und Bri-
            gitte Dorner lesen und besprechen Artikel aus
            italienischen und deutschen Zeitungen, Schul-
            und Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen
            Gesellschaft, Kaiserstr. 150
15.00   „Soziale Hilfen in Karlsruhe“, Team Soziales
            und Teilhabe, Kulturküche, Kaiserstr. 47
15.00   Erzählcafé, bis 17 Uhr, Bürgerzentrum Mühl-
            burg, Weinbrennerstr. 79 a
18.00   „Der Literaturpreis »Premio Strega 2026«“,
            Giuseppe Restuccia und Aldo Venturelli, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Gesund, nachhaltig, mittendrin: Forschung
            im Alltag“, Impulsvorträge, Diskussion, inter-
            aktive Formaten, Exponate und Workshops,
            Triangel, Kaiserstr. 93
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

K I N D E R
9.30   „Kurt Murks und die Schrottroboter“, eine

            musikalische Mitmachgeschichte von Philipp
            Matthias Kaufmann, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Studio
11.00    „Kurt Murks und die Schrottroboter“, eine
            musikalische Mitmachgeschichte von Philipp
            Matthias Kaufmann, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Studio
15.00   „Recycling in der Natur und zu Haus“,
            (6-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

S O  7. 6 .
K I N D E R
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Ich und du – Jedes Gesicht ist einzigartig“,
            Kinderwerkstatt mit Dr. Hannah Reisinger,
            Kunstmuseum Karlsruhe

S E N I O R E N
13.00   „Kunsthandwerk“, Spezialisten feiner alter
            und moderner Handwerkkunst, Infos unter
            www.knielinger-museum.de, Knielinger Mu-
            seum, Maxau am Rhein 24

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           Festwochenende zum fünfjährigen Jubiläum
            als UNESCO-Welterbe, www.baden-baden.com/
            welterbe-wochenende, Baden-Baden, Kurhaus
            und Kurgarten
12.00   Pride Festival Closing Party, bis 22 Uhr,
            Schlossplatz

W O R K S H O P S
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop für jazzbe-
            geisterte Amateurmusiker:innen, Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
9.30   „Auf dem Wildnispfad mit dem National-

            parkranger“, dreistündige Rangertour, Anmel-
            dung: www.nationalpark-schwarzwald.de,
            TP: Bühlertal, Bushaltestelle Plättig
15.00   „Bruchsal klassisch“, Stadtführung mit Jutta
            Janzer, TP: Bruchsal, Parkplatz am Schönborn-
            Gymnasium, Dr. Adolf-Bieringer-Str. 18
16.00   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
           24. Gulaschprogrammiernacht, Chaos Com-
            puter Club, ZKM
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen und
            zurück, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  8 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   Jazz Session, mit Stefan Günther und Gästen,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.00   „Wahlen gestern und heute – Parlamentaris-
            mus in Baden“, Dr. Michael Fischer, Anmel-
            dung: kultur@blb-karlsruhe.de, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   „Die Milchstraße – unsere kosmische Hei-
            mat“, Prof. Frank Hase, Naturkundemuseum

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
           Karlsruher Entwicklertag, Konferenz für pro-
            fessionelle agile Software-Entwicklung, IHK
            Haus der Wirtschaft, Lammstraße 13-17

n Carmela De Feo: „La Signora –
Froschkönigin“ Gefangen in den
Klauen der bösen Hexe Publikum
schleppt sich Carmela De Feo alias La
Signora jeden Abend auf die Bühne
und schüttelt die Lacher aus Frau
Hölles feuchter Bettwäsche. Aber kein
Tischlein, das sich deckt. Kein Prinz,
der sie küsst. So sitzt sie nach jeder
Show am Brunnenrand der Erfolglo-
sigkeit und spinnt – aber leider kein
Gold, sondern neue Gags für ihre
Jubiläumsshow: Froschkönigin. Gute,
gebrauchte Lacher von gestern.
Schunkeliges von heute und Träume-
reien von morgen. Aber lässt La
Signora nach zwanzig Jahren endlich
ihr Haar herunter?
Ausgezeichnet mit Kleinkunstpreisen
wie „Deutscher Kabarettpreis“ (2022),
„Bayerischer Kabarettpreis“ (2011),
„Stuttgarter Besen“ (2009), Leipziger
Löwenzahn (2019) tourt Carmela De
Feo seit 20 Jahren erfolgreich durch
die Republik. „Froschkönigin“ ist ihr
9. Solo-Programm.
(Foto: Olli Haas)
Am Donnerstag, 11. Juni 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Mario Götz – der Götz von
Obertsrot singt Nick Cav „Jedes
Lied müsse Melancholie enthalten und
ist nur ein Medium, ein Tor zu den
Sternen, ein Portal, um an einen ande-
ren Ort zu gelangen“, sagt der austra-
lische Musiker Nick Cave, in dessen
Repertoire der Götz von Obertsrot
eintaucht und das Beste für sich ans
Licht bringt. Titel wie „Into my Arms“,
„Red right hand“, „Oh my Lord“,
„Hallelujah“ oder „Love Letter“, die
von Klavier- und Geigenklängen aus-
gefüllt sind, werden von hingebungs-
voll dargeboten.
Mario Götz (Gesang), Leon Kappen-
berger (Drums), Uli Richarz (Bass),
Mario Strobel (Gitarre), Daniel Weiß
(Klavier) und Florian Hug (Geige) ins-
zenieren einen atmosphärischen
Sound zwischen Blues, Rock, Postpunk
und Gospel.
Nick Caves Texte sind voll religiöser
Bilder, Symbole und Chiffren, aber
alle handeln von der Abwesenheit
Gottes. Niemand außerhalb einer Kir-
che und des Gospels ruft so oft Gott
an, und niemand ist sich der Vergeb-
lichkeit so sicher.
(Foto: Jürgen Schurr/Martina Götz)
Am Freitag, 12. Juni um 20 Uhr
in der klag-Bühne, Gaggenau,
Luisenstraße 17.

http://www.rantastic.com


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
           Karlsruher Entwicklertag, Konferenz für pro-
            fessionelle agile Software-Entwicklung, IHK
            Haus der Wirtschaft, Lammstraße 13-17

G A S T R O N O M I E
19.00   „Zwei wie Bonnie und Clyde“, Krimi-Dinner,
            Infos und Tickets: www.das-kriminaldinner.de,
            Weingarten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
13.00   Green Culture Festival 2026, „Durchatmen.
            Was kommt, was bleibt, was geht? Kultur zwi-
            schen Innovation, Resilienz und Exnovation“,
            Tollhaus

W O R K S H O P S
15.00   „Recycling in der Natur und zu Haus“,
            (6-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
17.00   „Schneller lesen – leicht gemacht!“, Infos
            und Anmeldung: 0721/175-2221, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 0721/3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Sonnenstrom fürs Mehrfamilienhaus – Be-
            triebskonzepte unter der Lupe“, Online-Vor-
            trag, https://www.kek-karlsruhe.de/events/
            pv-mfh-vortrag/

M I  10 . 6 .
K O N Z E R T E
12.15   Orgelpunkt, Musik zur Mittagszeit, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Studierende der Posaunenklasse Prof.
            Brandt Attema und Sándor Szabó der Hoch-
            schule für Musik, Werke von Schütz, Ludwig
            van Beethoven und Bourgeois bis hin zur West
            Side Story, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
19.00   „Hast Du Töne?“, Fantastische Töne auf Holz
            und Blech, Badisches KONServatorium, Kai-
            serallee 12 c
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Phildeau, „Authentic intercultural singing arts“,
            Rantastic Eventbiergarten, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
10.00   „#constantcraving“, von Daniel Ratthei, ein
            Stück über Verlangen und Abhängigkeit von
            Daniel Ratthei, inklusive Nachgespräch, Insel

19.00   „Anschnallen bitte!“, inklusive Theatergruppe
            „D!E SP!NNER!“, Premiere, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Statements“, Ballettabend mit Choreografien
            von Raimondo Rebeck, Houston Thomas und
            Jiří Kylián, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „1984/2052“, nach George Orwell, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
14.00   „Maschengarten – Aus Alt mach Neu“,
            Häkel-Workshop mit Madeleine Grobe, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6
14.30   „Halt Mich Fest“, Epilog und Abschlussdinner,
            Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
15.00   „Grenzen des Körpers – Kunst zwischen
            Verletzlichkeit und Stärke“, offenes Gespräch
            mit Dr. Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Wie sehen wir die Welt? – zeichnerisches
            erforschen“, Workshop, ZKM
18.00   Anna Barham: „delirious mantra“, Führung
            durch die Ausstellung, Badischer Kunstverein,
            Waldstr. 3

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   „Grenzen des Körpers – Kunst zwischen
            Verletzlichkeit und Stärke“, offenes Gespräch
            mit Dr. Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe
17.30   „Narzisstisch? Ich doch nicht!“, Dr. Heinrich
            Pacher, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
18.30   „Movie Talk“, watch and discuss movie, Ame-
            rikanische Bibliothek, Kanalweg 52
19.00   „Alles Guude, Brusl!“, Mundart-Lesung zum
            Stadtgeburtstag, Anmeldung unter Telefon
            07251/79-310, Bruchsal, Stadtbibliothek, Am
            Alten Schloss 4
19.00   „Hormon-Yoga-Therapie – Balance für Kör-
            per und Seele“, Gabriele Hogeforster, Trinita-
            tiskirche, Brühlstr. 37

K I N D E R
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
           Karlsruher Entwicklertag, Konferenz für pro-
            fessionelle agile Software-Entwicklung, IHK
            Haus der Wirtschaft, Lammstraße 13-17

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13

F E S T E / F E S T I V A L S
10.30   Green Culture Festival 2026, „Durchatmen.
            Was kommt, was bleibt, was geht? Kultur zwi-
            schen Innovation, Resilienz und Exnovation“,
            Tollhaus

W O R K S H O P S
14.00   „Maschengarten – Aus Alt mach Neu“,
            Häkel-Workshop mit Madeleine Grobe, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6
15.00   „Wie sehen wir die Welt? – zeichnerisches
            erforschen“, Workshop, ZKM

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr
Sa. 9.00-16.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Sommerzeit =
Grillzeit !

Grillen mit
Familie/Freunden

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de


14 | Treffpunkt | JUNI 26

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
10.00   „Die Farben des Lebens“, ein kreatives Ange-
            bot für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
            hörigen, Ammeldung: 0721/133-5022, Kunst-
            museum Karlsruhe
10.30   „Einfach singen!“, für Menschen mit und ohne
            Demenz, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/133-5022, Badisches KONServatorium,
            Kaiserallee 12 c
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Karlsruher KünstlerInnen Stammtisch, Stär-
            ken, Vernetzen, Bereichern, Kulturküche, Kai-
            serstr. 47

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W O R K S H O P S
18.45   „Einfach tanzen!“, Ballett-Workshop zu „Dra-
            cula“ mit Lasse Caballero & Julia Tedesco, An-
            meldung: unter Marcos.Mariz@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, TP:
            Bühneneingang

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Recht stadtlich!“, Stadtführung zum Thema
            Recht, TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   „Die Farben des Lebens“, ein kreatives Ange-
            bot für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
            hörigen, Ammeldung: 0721/133-5022, Kunst-
            museum Karlsruhe
10.30   „Einfach singen!“, für Menschen mit und ohne
            Demenz, Anmeldung: 0721/133-5022, Badi-
            sches KONServatorium, Kaiserallee 12 c
17.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   „KaMuNetz“, Reception für Musiker*innen aus
            Karlsruhe und Umgebung, Kronenplatz
18.00   „Mitsingen“, Hits & Schlager aus 70 Jahren
            Musikgeschichte, mit Live-Musik (Saitenband),
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
19.00   „Prinzessin Mononoke“, KI:NO Sommer,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F R  12 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100+100 XL“, 100 Plätze, 100 Mi-
            nuten Kabarett, Tollhaus

K O N Z E R T E
12.15   Mateus Távora (Fagott) und Hinako Fuji-
            moto (Klavier), Werke von Hindemith, James
            Waterson, Dutilleux, Saint-Saëns und Pierre-
            Max Dubois, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der Klasse Prof. Christiane
            Libor und Prof. Stephan Klemm, PRIMA
            Abend Gesang, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Baton Rouge, Singalong Concert, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   Thilo Wagner Trio, „40 Jahre Jubilee“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   neversix, EP Release von Karlsruhes funkiest
            Karlsgroove, Scenario-Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Mario Götz, der Götz von Obertsrot singt Nick
            Cave, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17
20.30   Kiwi Keith, South Sea Maori Magic Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   „Takt & Torte“, Tanz-Cafe im Grünen, Natur-
            freundehaus Albhäusle, Albhäusleweg 1

M I  10 . 6 .
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.45   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, Informationen zur
            Bibliotheksnutzung, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

D O  11 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Carmela De Feo, „La Signora – Froschköni-
            gin“, Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.00   „Das Beste aus Afrika!“, afrikanische Chor-
            musik aus Südafrika, Ghana und Kenia, Badi-
            sches KONServatorium, Kaiserallee 12 c
19.30   Gernot² Duo, Bar Jazz live, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

T H E A T E R
10.00   „Anschnallen bitte!“, inklusive Theatergruppe
            „D!E SP!NNER!“, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik“, 
            nach dem Film von Aki Kaurismäki, Einführung
            um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „A Midsummer Night’s Dream“, Oper von
            Benjamin Britten, Einführung um 19 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29

M U S E E N
14.00   „Augenblicklicht“, Lesung mit Nanne Meyer
            in der Sonderausstellung „Nanne Meyer. Ge-
            zieltes Umherirren“, Orangerie, Hans-Thoma-
            Str. 6
18.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Augenblicklicht“, Lesung mit Nanne Meyer
            in der Sonderausstellung „Nanne Meyer. Ge-
            zieltes Umherirren“, Orangerie, Hans-Thoma-
            Str. 6
18.00   „Das Paradox moralischer Wissenschafts-
            freiheit: Von epistemischer Fürsorge zur
            Umcodierung wissenschaftlicher Standards“,
            Prof.Dr. Sabine Döring, KIT Campus Süd, Infor-
            matiKOM, Geb. 50.19, Adenauerring 12
18.00   „Thinking inside out“, Bonaventure Soh
            Bejeng Ndikung, ZKM
19.00   „Entdecke wo du lebst! Deutschlands
            schönste Ziele“, Lesung mit Simon Hegewald,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
19.00   „Das Phänomen des Gaslighting oder wie
            man Frauen zum Schweigen bringt“, Lesung
            und Autorinnengespräch mit Hélène Frappat,
            Centre Culturel Franco-Allemand, Karlstr. 52-54

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
21.00   Mexiko – Südafrika

K I N D E R
19.00   „Prinzessin Mononoke“, KI:NO Sommer,
            (ab 12 J.), Kinemathek, Kaiserpassage 6

https://www.gaggenau.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
10.00   „Anschnallen bitte!“, inklusive Theatergruppe
            „D!E SP!NNER!“, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Statements“, Ballettabend mit Choreografien
            von Raimondo Rebeck, Houston Thomas und
            Jiří Kylián, Einführung um 18.30 Uhr im Unte-
            ren Foyer, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „Furcht und Elend des Dritten Reiches“, von
            Bertolt Brecht, Einführung um 18.30 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Anschnallen bitte!“, inklusive Theatergruppe
            „D!E SP!NNER!“, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, von Ivan Calbé-
            rac, Jakobus-Theater
20.00   „Manu & Du“, Improtheater Karlsruhe, marotte
20.00   „Der Bau“, von Franz Kafka, Livehörspiel, 
            Insel
20.00   „Das weite Land“, Tragikomödie von Arthur
            Schnitzler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstmuseum@karlsruhe.de, Kunstmuseum
            Karlsruhe
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop in der Ausstellung „Nanne Meyer.
            Gezieltes Umherirren“ mit Gundula Bleckmann,
            Anmeldung: 0721/20119322, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 4“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Kunstmuseum Karlsruhe
16.30   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung mit der Künstlerin und der Kuratorin Dr.
            Dorit Schäfer durch die Sonderausstellung,
            Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
15.30   „Frag den Direktor“, offene Gesprächsrunde
            mit Museumsdirektor Prof. Dr. Martin Huse-
            mann, Naturkundemuseum
19.00   „Mit Mut und Zuversicht – literarische Visio-
            nen für morgen. Orte, Menschen, Zeitrei-
            sen“, GEDOK-Lesung im Rahmen des Litera-
            tursommers 2026 der Baden-Württemberg Stif-
            tung, Rotes Haus, Rastatter Str. 17

S P O R T
18.00   18. Volksbank Ettlingen Altstadtlauf, Infos:
            www.ettlinger-altstadtlauf.de, Ettlingen, Altstadt

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
4.00   Südkorea – Tschechien

21.00   Kanada – Bosnien-Herzegowina

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
11.00    „Bilderbuchkino“, für Kindergartenkinder, An-
            meldung: vermittlung@kinemathek-karlsruhe.de,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstmuseum@karlsruhe.de, Kunstmuseum
            Karlsruhe
16.00   „Lese-Insel“, Welches Buch würdet ihr mit auf
            eine einsame Insel nehmen?, (ab 4 J.), mu-
            seum x / Museum beim Markt
16.00   Stop Motion Movie Workshop, in Englisch,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/72752, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52

16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle
16.30   „Reading Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S E N I O R E N
15.00   „Takt & Torte“, Tanz-Cafe im Grünen, Natur-
            freundehaus Albhäusle, Albhäusleweg 1

G A S T R O N O M I E
19.00   „La Petite Détective“, erlebnisreiches 3D-
            Krimdinner, Informationen und Tickets unter
            www.rantastic.com, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

W O R K S H O P S
14.00   „Innovativ präsentieren mit Methoden aus
            dem Poetry Slam“, mit dem Spoken-Word-
            Artisten Moritz Konrad, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop in der Ausstellung „Nanne Meyer.
            Gezieltes Umherirren“ mit Gundula Bleckmann,
            Anmeldung: 0721/20119322, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
16.00   „Einführung 3D-Druck“, Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
16.00   Stop Motion Movie Workshop, in Englisch,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/72752, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
19.00   Rundgang durch die Bahnstadt, mit Prof.Dr.
            Hartmut Ayrle, TP: Bruchsal, Exil-Theater, Am
            Alten Güterbahnhof 12

D I E S  &  D A S
17.00   Afterwork, bis 20 Uhr, HWK Gärtnerei, Am
            Viehweg 15
21.00   „A Bout de Souffle“, Film Frankreich 1960,
            OmU, Hochschule für Gestaltung, Blauer Salon
            Open Air, Lorenzstr. 15

S A  13 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Stefan Schöttler, „arschvollglück“, Das Sand-
            korn, Fabrik
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blick
            zurück nach vorn!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Yoo Kyung Han (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Raum 109, Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Bojanowski (Violoncello) und Zane Stradi-
            na (Klavier), „Junges Talent – große Musik“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
14.00   Yuriko Watanabe, Solistenexamen Liedgestal-
            tung Klavier mit Werken von Schubert, Brahms,
            Mahler, Wagner und Britten, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.00   Klaus Florian Vogt (Tenor) und Ensemble
            Acht, Franz Schubert: „Die schöne Müllerin“,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „KarlsUke – Sing & Strum“, für Ukulele-Fans
            und Sänger, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.00   Jugendsinfonieorchester der Musik- und
            Kunstschule Bruchsal, „Europa – eine musi-
            kalische Reise zum 1050-jährigen Stadtjubi-
            läum“, Bruchsal, Musik- und Kunstschule, Dur-
            lacher Str. 3-7
20.00   Skunk Anansie, Mix aus Alternative, Rock und
            Punk, Tollhaus
20.30   Emre, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

n „Lebendiges Kunsthandwerk“
Lebendiges Kunsthandwerk begann

1975 mit einer Ausstellung in Scheune
und Stall auf dem Hof Etzold in Die-

fenbach bei Sternenfels. Es war in
jeder Hinsicht ein großer Erfolg. Die-

ser positive Start bestärkte die
langjährige Idee und den Plan, Märkte
für professionelle Kunsthandwerkerin-
nen und Kunsthandwerker mit gutem
und aktuellem Kunsthandwerk aufzu-
bauen und zu organisieren. Das be-
währte System der Märkte aller Art

seit vielen hundert Jahren, der direkte
Verkauf mit Kundenkontakt und ohne

Zwischenhandel ist ideal auch für
neues Kunsthandwerk. So entstand
„Lebendiges Kunsthandwerk“, der

erste Kunsthandwerkermarkt dieser
Art in Deutschland. Die

Teilnehmer/innen sind professionelle
Fachleute, die nur ihre selbst herge-

stellten Produkte und Objekte ausstel-
len und verkaufen. Das Vorführen der
verschiedenen Arbeiten an den Stän-
den findet großes Interesse und inspi-

riert zu eigener Aktivität.
Diese Märkte sind ein echtes kulturel-
les Highlight – ein Festival der Ideen,
Talente und der Kreativität mit vielen

neuen Anregungen, Objekten und
Produkten. Freunde schöner Dinge fin-

den hier alles wie Design in: Leder,
Textilien, Holz, Glas, Metall, Stein,

Garne, Stoffe, Kunststoff u.a.
Schmuck, Spielzeug, Kleidung,

Schmiedekunst, Puppen, Keramik,
Skulpturen, Malerei, Seidendesign und
vieles mehr. Tragbare Kunst, Produkte

zur Verschönerung des Lebens und
zum Verschenken. Besonders hervor-

gehoben werden die Jubiläumsobjekte
der Kunsthandwerker und Kunsthand-

werkerinnen.
Das idyllische und harmonische Wein-

dorf Diefenbach bei Sternenfels mit
seinen etwa 900 Einwohnern liegt ca.
50 km nordwestlich von Stuttgart. Mit

seinen schönen Fachwerkhäusern, um-
geben von Weinbergen, Wald und

Wiesen, ist es ein idealer Ort für einen
schönen Markt. Kunsthandwerkerin-

nen und Kunsthandwerker und die vie-
len Besucher freuen sich über die

aufgeschlossenen und gastfreundli-
chen Bürger in Diefenbach. Das Ange-

bot aus Ateliers und Werkstätten, aus
Küche und Keller, laden herzlich ein

zum Bleiben und Genießen.
Und auch 2026 richtet sich Lebendi-

ges Kunsthandwerk besonders an die
Jugend: Für begabte, kreative und ak-

tive Kinder und Jugendliche mit sehr
guten Ideen sind einige Plätze reser-
viert. Bewerbungen mit Angabe von

Alter, Kunst- und Kunsthandwerk und
6 bis 7 guten Fotos von den selbsther-

gestellten Arbeiten können an u.a.
eMail-Adresse geschickt werden.

Am 13. und 14. Juni
Samstag und Sonntag 11-18 Uhr

in Diefenbach bei Sternenfels
Ortsmitte bis „Hofgalerie“

Weitere Informationen:
Karin Etzold 

Telefon (0 70 43) 2654 
eMail:

ke@lebendiges-kunsthandwerk.de
www.lebendiges-kunsthandwerk.de

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   4. Spaß-Bouleturnier 2026, Anmeldung unter
            https://forms.office.com/e/YKE0HdTdn8, für
            2er oder 3er Teams, Turn- und Sportverein
            Bulach 1913 e.V., St.-Florian-Str. 12-14

S E N I O R E N
14.00   4. Spaß-Bouleturnier 2026, Anmeldung unter
            https://forms.office.com/e/YKE0HdTdn8, für
            2er oder 3er Teams, Turn- und Sportverein
            Bulach 1913 e.V., St.-Florian-Str. 12-14

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
13.00   „Hey Ho, let’s go“, Konferenz der Engagierten
            mit lokalen Initiativen, Workshops, Theater und
            Lesung, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunsthandwerk“, Festival der
            Ideen und Talente 2026, bis 18 Uhr, Diefenbach
            bei Sternenfels, Ortsmitte bis „Hofgalerie“

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
16.00   „Puzzletreff“, Stadtbibliothek im Neuen Stän-
            dehaus, Ständehausstr. 2

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Theaterfest, bis 17 Uhr, Ettlingen, Schloss und
            Schlosshof

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Hallo Nachbarn“ / „Hello Neighbours“,
            Workshop auf deutsch, Kunst- und Beteili-
            gungsprojekt zur Biodiversitätskrise, Tollhaus
11.00    „Kräuter kennenlernen“, bis 14 Uhr, Anmel-
            dung: gaertnerei@hwk.com, HWK Gärtnerei,
            Am Viehweg 15
13.00   „Hey Ho, let’s go“, Workshops, Theater und
            Lesung, Tollhaus
15.00   „Hallo Nachbarn“ / „Hello Neighbours“,
            Workshop auf englisch, Kunst- und Beteili-
            gungsprojekt zur Biodiversitätskrise, Tollhaus

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   Campustag, „Erlebe deine Uni in Karlsruhe!“,
            KIT Campus Süd, Audimax, Straße am Forum 1
10.45   Fahrt nach Speyer mit der MS Karlsruhe,
            3 Std. Aufenthalt, inkl. Stadtführung, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   „Die Wilden Kerle“, Film Deutschland 2003,
            Hochschule für Gestaltung, Blauer Salon
            Open Air, Lorenzstr. 15
22.00   „Nachts im Garten: Artenvielfalt am Leucht-
            turm“, Anmeldung: www.kit-gartenfreunde.de/
            veranstaltungen, KIT Botanischer Garten, Am
            Fasanengarten 2

S O  14 . 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Yoo Kyung Han (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Raum 109, Am Schloss Gottesaue 7

S A  13 . 6 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Serenadenkonzert, „Rendezvous mit (den)
            Roten Rosen“, Pfarrgarten Bulach, Litzenhardt-
            str. 50

T H E A T E R
11.00    „Eine Bürgerversammlung“ / „A Citizens’
            Assembly“, partizipatives Theaterstück von
            Andy Smith, Tollhaus
15.00   „Eine Bürgerversammlung“ / „A Citizens’
            Assembly“, partizipatives Theaterstück von
            Andy Smith, Tollhaus
16.00   „Der Rosenkavalier“, Komödie für Musik von
            Richard Strauss, Einführung um 15.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.00   „norway.today“, Schauspiel von Igor Bauer-
            sima, Insel
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, von Ivan Calbé-
            rac, Jakobus-Theater
20.00   „Unser Dorf“, Improtheater Karlsruhe, marotte
20.00   „And Then There Were None“, von Michael
            Raab, UniTheater, Adenauerring 7
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    Theaterfest, bis 17 Uhr, Ettlingen, Schloss und
            Schlosshof
20.00   „My Fair Lady“, Musical von Alan Jay Lerner,
            Freilichtbühne Ötigheim

M U S E E N
14.30   „Tinte aus Pflanzen herstellen und zeich-
            nent“, Garten-Atelier, Orangerie, Hans-Thoma-
            Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Musikgeschichte(n) im Café: »Carl Maria
            von Weber (1786-1826) als Musikschriftstel-
            ler“, Anmeldung: Telefon 0721/47032273, Café
            Lottis Phase 3, Dammerstockstr. 60
17.00   „Hinschauen: Frauen sind keine Ware“,
            Bild-Vortrag mit Bettina Flitner, anschließend
            Gespräch über die Lage in Karlsruhe, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Der Kult des Mithras – ein römischer Mys-
            terienkult“, Petra Mayer-Reppert, Volkshoch-
            schule, Kaiserallee 12 e
18.30   „Auf Entdeckungsreise gehen... nach Rumä-
            nien und Bulgarien“, Rumjana Hilpert, Anmel-
            dung: 0721/98575-0, Volkshochschule, Kai-
            serallee 12 e
19.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Klimakollaps und soziale Kämpfe“, LIsa
            Poettinger liest aus ihrem Buch, Tollhaus

S P O R T
14.00   4. Spaß-Bouleturnier 2026, Anmeldung unter
            https://forms.office.com/e/YKE0HdTdn8, für
            2er oder 3er Teams, Turn- und Sportverein
            Bulach 1913 e.V., St.-Florian-Str. 12-14

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
3.00   USA – Paraguy

21.00   Katar – Schweiz

K I N D E R
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   2. Großes Kinderfest, Hüpfburg, Spielstatio-
            nen, Tombola, Kinderschminken, TSG Blanken-
            loch, Mühlenweg 4 a

n Musical „Du & Ich“ Auch in die-
sem Jahr präsentiert die Musikkita
„Intakt“ wieder ein Kindermusical.
Nach den erfolgreichen Aufführungen
der vergangenen Jahre ist erneut ein
farbenfrohes und abwechslungsreiches
Stück entstanden, das gemeinsam mit
den Kindern entwickelt wurde.
In Kooperation mit der Musikschule
„Intakt“ wurden die passenden Songs
eigens komponiert, und auch diesmal
begleiten uns Musiker live mit Instru-
menten und Gesang. Wie jedes Jahr
sind Kostüme, Kulissen und Requisiten
mit viel Kreativität und Unterstützung
der Erzieherinnen und Erzieher von
den Kindern selbst entworfen und ge-
staltet worden.
Freut euch auf eine mitreißende
Mischung aus Musik und Schauspiel:
Im Mittelpunkt steht ein schon viel zu
lange einsamer, schrulliger alter
Mann, dessen Leben dringend neuen
Schwung braucht. Und wer wäre
dafür besser geeignet als ein kleiner,
frecher Kater?
Am Sonntag, 14. Juni
um 13 Uhr im Tollhaus.

https://mikadokultur.de
https://www.tollhaus.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   Michael Tsalka (Erard-Flügel/ Moderner Flü-
            gel), Karlsruher Meisterklassen, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
11.00    „Staatskapelle entspannt“, Werke von Ger-
            mine Tailleferre, Mel Boni, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Fazıl Say (Klavier), Bach: „Goldberg-Variatio-
            nen“, Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   Kammermusikkreis Rastatt, „Tanzfieber“,
            Sommerkonzert, Leitung: Katharina Rettberg,
            Rastatt, Aula des Ludwig-Wilhelm-Gymnsiums,
            Lyzeumstr. 11
18.00   Bläserkreis an der Christuskirche, Leitung:
            Joachim Osswald, Christuskirche
18.30   Duo Hiby/Polacek, „Es wird ein Wein sein, und
            wir werden nimmer sein...“, Wiener Lieder-
            Abend, Das Sandkorn, Studio
18.30   Frieder Egri (Piano), Irina Prodam (Sopran)
            und Aurelia Müller (Mezzosopran), „Vene-
            dig – eine Verführung“, Werke von Monteverdi,
            Händel, Mozart, Rossini, Verdi, Wagner, Men-
            delssohn oder Liszt, Moderation:  Renate Back-
            haus, Anmeldung: lars.dragmanli@gmail.com,
            Tabou Lounge, Zähringerstr. 65 a

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
14.00   Windkraft-Orchester, Bläserphilharmonie
            und Bläserklassen des Badischen KONSer-
            vatoriums und des Helmholtz-Gymnasiums,
            „Tierisch gute Bläsermusik“, Seebühne im
            Stadtgarten

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle vielseitige
            Musik von 2 DJs, Anne-Frank-Haus, Moltke-
            str. 20

T H E A T E R
13.00   „Du & Ich“, Kindermusical der Musikkita
            „Intakt“, Tollhaus
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
16.00   „Dracula“, Ballett von Kenneth Tindall, Ein-
            führung um 15.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Moskitos“, Schauspiel von Lucy Kirkwood,
            anschließend Theatergespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.30    Matinée, Einblick in die Produktionen dieser
            Spielzeit, Ettlingen, Schlosshof
14.00   „My Fair Lady“, Musical von Alan Jay Lerner,
            Freilichtbühne Ötigheim
17.00   „Peter Pan“, von Bastian Thurner nach J.M.
            Barrie, Premiere, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
14.00   „Bloom up! Die Sprache der Blumen“, Füh-
            rung durch die Große Sonderausstellung, Staat-
            liche Kunsthalle Baden-Baden, Lichtentaler
            Allee 8 a
15.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
15.00   „Friedrich Weinbrenner. Klassisch gegen-
            wärtig“, Führung durch die Studioausstellung
            mit Susanne Stephan-Kabierske, Kunsthalle im
            ZKM
15.15   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Brasilien – Marokko

3.00   Haiti – Schottland
6.00   Australien – Türkei

19.00   Deutschland – Curaçao
22.00   Niederlande – Japan – Curaçao

K I N D E R
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
12.00   Jüwo Kinderfest, Show, Essen & Trinken, ein
            Mobibus, Kinderschminken und vieles mehr,
            NCO Club, Delawarestr. 21
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   „Du & Ich“, Kindermusical der Musikkita
            „Intakt“, Tollhaus
14.00   „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie
            Heiner, (ab 2 J.), Insel
14.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Hau das Bild! Unterwegs in der Skulpturen-
            werkstatt“, Kinderwerkstatt mit Jennifer Hau-
            ser, Kunstmuseum Karlsruhe
15.30   „Regenbogen“, Babykonzert, (0-2 J.), Stepha-
            nienbad, Breite Str. 49 a
17.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Premiere, Ettlin-
            gen, Schlosshof

S E N I O R E N
13.00   „Lern- und Ausflugsort am Karlsruher
            Rhein“, Infos: www.knielinger-museum.de,
            Knielinger Museum, Maxau am Rhein 24

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunsthandwerk“, Festival der
            Ideen und Talente 2026, bis 18 Uhr, Diefenbach
            bei Sternenfels, Ortsmitte bis „Hofgalerie“

W O R K S H O P S
11.00    „Empty Body“, Workshop mit Shanti Vera,
            Anmeldungen: https://pretix.eu/tanzareal/
            emptybody/, TanzAreal Karlsruhe, Hardtstr. 37 a

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.30   „Rosen“, Führung, Zoologischer Stadtgarten,
            TP: Kasse Nord Nancyhalle
16.00   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
10.30   „100 Jahre Berufsfeuerwehr Karlsruhe“,
            Laufspaß, Fitnessabzeichen und Gemeinschaft
            für Feuerwehrfans und Sportbegeisterte, Feuer-
            wache West, Honsellstr. 3
11.00    Tag der offenen Tür im Waldklassenzimmer
            und Waldzentrum, bis 17 Uhr, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
11.00    Vespertafel der Lions Clubs für Bedürftige,
            mit Bühnen-Musikprogramm, Das Sandkorn
13.00   „Offene Pforte: Der Nachbarschaftliche“,
            Private Gärten und Höfe, Innenhof zwischen
            Augarten-, Gervinius-, Scherr- und Sybelstraße
13.15   Fahrt nach Germersheim mit der MS Karls-
            ruhe, 2,5 Std. Aufenthalt, inkl. Festungsfüh-
            rung, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   „OneDayChoir“, Sing mit, für einen Tag!,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
15.00   „Offene Pforte: Der Bauerngarten“, Private
            Gärten und Höfe, Dreikönigstraße 22
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n Klavierabend mit Fazıl Say Ver-
spieltes Rokoko-Wien trifft auf Wiener

Walzer, erotische Dialoge im schön-
sten deutschsprachigen Operntext und
Richard Strunser Schwelgen Ihnen das

Warten bis zur Premiere versüßen!
Die Zeit, laut der Marschallin „ein son-

derbar Ding“, hat diese Oper seit
ihrer Uraufführung eigentlich nur noch

jünger gemacht.
(Foto: Fethi Karaduman)

Am Sonntag, 14. Juni um 17 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.

n Yannick Nézet-Séguin & Friends
Yannick Nézet-Séguin tauscht das

Dirigentenpult gegen den Flügel und
musiziert mit Freunden. Virtuose

Werke, spontane Einlagen und spür-
bare Spielfreude machen diesen

Abend zu einem besonderen Festspiel-
moment – nahbar, lebendig und voller

Überraschungen.
(Foto: Paola Kudacki)

Am Samstag, 27. Juni um 18 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.

n Alexandre Kantorow (Klavier)
und Chamber Orchestra of Europe

Das Chamber Orchestra of Europe,
1981 von jungen Musikern aus dem

EU-Jugendorchester gegründet, ist bis
heute demokratisch organisiert. Unter
der Leitung von Yannick Nézet-Séguin
erklingt Schuberts große C-Dur-Sinfo-
nie – ein Schlüsselwerk der Romantik,
sowie Beethovens Klavierkonzert Nr.
4, gespielt von Alexandre Kantorow.

(Foto: Sasha Gusov)
Am Sonntag, 28. Juni um 17 Uhr

im Festspielhaus Baden-Baden.

https://www.festspielhaus.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

D I  16 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Christoph Prégardien (Tenor) und Prof. Hart-
            mut Höll (Klavier), „Schwanengesang“, Lieder-
            abend, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
9.30   „Bu sözler bizim – die Worte gehören uns“,

            von Yade Yasemin Önder, inklusive Übertiteln
            auf türkisch, Insel
11.30    „Bu sözler bizim – die Worte gehören uns“,
            von Yade Yasemin Önder, inklusive Übertiteln
            auf türkisch, Insel
19.30   Akademie des Tanzes Mannheim, Ballett,
            Gastspiel, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M U S E E N
           „Salon Thalamus: Neophyten – Denkan-
            stöße zu einem Perspektivenwechsel“,
            Künstlerduo STRWÜÜ in Kooperation mit Julia
            Ihls und Dr. Rainer Bussmann, Orangerie,
            Hans-Thoma-Str. 6
11.00    „Klimafreundlich zur Kunst“, Aktionstag,
            Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
11.00    „Bloom up! Die Sprache der Blumen“, Bring
            your Baby-Tour durch die Große Sonderaus-
            stellung, Staatliche Kunsthalle Baden-Baden,
            Lichtentaler Allee 8 a

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   Erzählcafé, bis 17 Uhr, Bürgerzentrum Mühl-
            burg, Weinbrennerstr. 79 a
17.00   „Wie meinen?!“, eine neue Streitkultur – ver-
            bindende Themen, unterschiedliche Meinun-
            gen, Kulturküche, Kaiserstr. 47
18.00   „Zwischen Traum und Majestät“, Dr.h.c.
            Hans C. Hachmann im Gespräch mit Christel
            Lee, Professorin für Violine, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   „Wilde Vielfalt im Garten“, literarische Begeg-
            nungen mit der Botanik, KIT Botanischer Gar-
            ten, Am Fasanengarten 2
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Saudi-Arabien – Uruguay
3.00   Iran – Neuseeland

21.00   Frankreich – Sénégal

K I N D E R
10.30   „Leonard – ein Traktor sucht das Aben-
            teuer“, Lesung mit Suza Kolb, Anmeldung:
            Jugendbibliothe@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
11.00    „Wir sind nachher wieder da, wir müssen
            kurz nach Afrika“, ein musikalisches Aben-
            teuer nach einer Geschichte von Oliver Scherz,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Recycling in der Natur und zu Haus“,
            (8-10 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

S O  14 . 6 .
D I E S  &  D A S
21.00   „As Tears Go By“, Film Hongkong 1988, OmU,
            Hochschule für Gestaltung, Blauer Salon
            Open Air, Lorenzstr. 15
22.00   „Nachts im Garten: Artenvielfalt am Leucht-
            turm“, Anmeldung: www.kit-gartenfreunde.de/
            veranstaltungen, KIT Botanischer Garten, Am
            Fasanengarten 2

M O  15 . 6 .
K O N Z E R T E
10.00   Yoo Kyung Han (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Raum 109, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Gesprächskonzert, Jugendwerke von Mozart,
            Beethoven, Schubert, Schumann, Mendelssohn
            Bartholdy und Richard Strauss, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
19.30   Studierende der Klasse Prof. Johannes
            Lüthy, PRIMA Abend Viola, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7 
19.30   Studierende der Klassen Prof. Maria Stange
            und Kristian Nyquist, Konzert zum Dank an
            die Dr. Ilse-Völter-Stiftung mit Werken von
            Ravel, Chopin und Liszt, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   „Zimmer205“, Werke von Studierenden der
            Klasse Prof. Markus Hechtle, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUTprobe1, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Noah Diemer Quartett, perfekte Mischung aus
            Virtuosität, Emotionalität und Innovation, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie in zwei Akten von
            Friedrich Dürrenmatt, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „And Then There Were None“, von Michael
            Raab, UniTheater, Adenauerring 7

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
1.00   Elfenbeinküste – Ecuador
4.00   Schweden – Tunesien

18.00   Spanien – Kapverdische Inseln
21.00   Belgien – Ägypten

K I N D E R
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
16.00   „Die Dinos sind los!“, Bastelaktion, (5-10 J.),
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/133-
            4270, Stadtteilbibliothek Mühlburg, Weinbren-
            nerstr. 79

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   „Singer Club“, Feierabendchor, Ziegler Saal
            im Restaurant Akropolis, Baumeisterstr. 18

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails und Gespräche, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6
19.00   „Tanz der Vampire“, Film von Roman Polanski,
            Schauburg, Marienstr. 16
21.00   „Bottle Rocket“, Film USA 1996, Hochschule
            für Gestaltung, Blauer Salon Open Air, Lorenz-
            str. 15

n Julius Fischer: „Ich hasse Men-
schen. Eine Fortpflanzung“ Eigent-
lich wollte Julius Fischer keine
Menschen mehr hassen. Positive Stim-
mung verbreiten, Komplimente vertei-
len, lieben und geliebt werden. Da hat
er aber die Rechnung ohne die Men-
schen gemacht. Und dann hat er auch
noch zwei Kinder gekriegt. Was heißt
gekriegt. Er war dabei. Darüber hat er
ein Buch geschrieben. 
Worum geht es? Es ist dunkel in Leip-
zig. Alles schläft. Alles? Nein. Ein
Kind leistet erbittert Widerstand. Der
Vater, dem Autoren nicht ganz unähn-
lich, zieht das letzte Register: eine
Spazierfahrt mit dem Buggy. Mit un-
gewissem Ausgang und nicht vorher-
sehbarer Dauer. Wie die Odyssee.
Dabei trifft er natürlich Menschen. Lei-
der. Und denkt über das Elternsein
nach. Während er gleichzeitig ein
Elter ist. Ein angestrengter Elter. Das
macht es nicht besser. Ein Buch für
alle, die auch Kinder haben. Oder
keine Kinder wollen. Oder nicht wis-
sen, was die Odyssee ist. 
Im Programm zum Buch liest er, wie
sich alle denken können, die lustigsten
Texte aus dem Buch vor und singt zwi-
schendurch Liebeslieder ohne Happy
End. Eigentlich geht er nur auf Tour,
um mal wieder auszuschlafen. Nicht
auf der Bühne. Klar. Außer, das Publi-
kum will auch schlafen. Dann wird es
eine schöne Gruppentherapie. Und da
die Welt eh bald untergeht, schadet so
ein Abend dann auch nicht. Was das
Publikum erwarten kann: witzige
Texte, witzige Lieder, eine Pause, ggf.
gemeinsame Schlaftherapie, laaange
Elterngespräche am Büchertisch. Was
es nicht geben wird: Gedichte (leider
ist sein Gedichtband „Stille“ gerade
vergriffen bzw. noch nicht erschienen
bzw. noch nicht geschrieben), Kinder-
bilder, Crowdwork, Livepainting, Ver-
schwörungstheorien.
Das sagt der Autor dazu: „Ich würde
mir das angucken, wenn ich nicht
selbst ‘nen Auftritt hätte!
Julius Fischer, geboren 1984 in Gera,
aufgewachsen in Dresden, macht
mehr als er kann und sollte. Er
schreibt Bücher, singt Lieder (alleine
oder im Duo) und moderiert Sachen.
Er hatte vier Fernsehshows, drei Lese-
bühnen (in zweien ist er noch aktiv)
und einen Podcast (wer nicht?). Auf
Spiegel Online schreibt er jeden
Monat eine Eltern-Kolumne. (Er liebt
Klammern) Julius Fischer lebt und ar-
beitet in Leipzig.
Am Mittwoch, 17. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaf-
            fee, Infos und Tickets unter Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

W O R K S H O P S
15.00   „Recycling in der Natur und zu Haus“,
            (8-10 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Queens & Bandits, die Rock-Königinnen und
            Pop-Banditen präsentieren Coverversionen,
            Rantastic Eventbiergarten, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.00   Collectivity, Gaggenauer Musikkollektiv, Som-
            merspecial: „Musik & Theater“, Pagodenzelt
            beim Schloss Rotenfels

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
10.00   „Bu sözler bizim – die Worte gehören uns“,
            von Yade Yasemin Önder, inklusive Übertiteln
            auf türkisch, Insel
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, von Ivan Calbé-
            rac, Jakobus-Theater
20.00   „Immer noch da“, von und mit Ute Baggeröhr,
            Electric Eel, Werderstr. 35
20.00   „Framework: Create. Inspire. Celebrate.“,
            Tanzaufführung, Tollhaus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof

M U S E E N
           „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM
11.00    „Känguru-Tour – mit Baby in die Ausstel-
            lung“, mit Florentina Mader, Anmeldung:
            0721/133-4401, Kunstmuseum Karlsruhe
14.00   „Maschengarten – was tun mit Wollresten“,
            Häkel-Workshop mit Madeleine Grobe, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Verdrängt, verfolgt, vernichtet: die NS-Ver-
            folgung von Sinti und Roma in Baden“,
            Johannes Kaiser, FernUniversität in Hagen,
            Campus Karlsruhe, Kriegsstr. 100 (2. OG)
18.00   „Gott: Natur. Hebels Maß der Welt“, Prof.Dr.
            Jan Knopf, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.30   „Warum träumen wir?“, Eckankar e.V., Stu-
            diengruppe Karlsruhe, Karlsburg, 1. OG, Pfinz-
            talstr. 9
19.30   „Ein Ochse, fünf Forellen und andere Tiere
            in der Musik“, Musikplauderei mit Hans Hach-
            mann, Anneliese Almasan und Studierenden
            der Hochschule für Musik, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Irak – Norwegen
3.00   Argentinien – Algerien
6.00   Österreich – Jordanien

19.00   Portugal – DR Kongo
22.00   England – Kroatien

K I N D E R
10.00   „Peter Pan“, von Bastian Thurner nach J.M.
            Barrie, Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Recycling in der Natur und zu Haus“,
            (6-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen für elektronische Musik, ZKM

n Queens & Bandits Die Rock-Köni-
ginnen und Pop-Banditen präsentieren
Coverversionen bekannter Hits, frisch

und entstaubt! Überzeugen Sie sich
live vom musikalischen Know-how des

nicht nur in der Region bekannten
Quintetts! Die fünf Musiker gewinnen
mit abwechslungsreich arrangierten

Covers. So entstehen im Publikum
immer mal wieder Aha-Erlebnisse,

wenn ein eigentlich bekannter Song
erst nach ein paar Takten erkannt

wird.
Fast alle Genres werden dargeboten,
immer tanzbar und mit eigener Note.
Die nahezu perfekt harmonierenden

Stimmen der beiden Sängerinnen ver-
leihen den Songs ihren eigenen Stil.

Am Mittwoch, 17. Juni um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,

Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Fine Carma Das sympathische
Duo Fine Carma interpretiert mit Hin-

gabe Songs aller Genres von Jazz
über Soul, französische Chansons und
italienische Balladen bis hin zu High-

lights der Popmusik. Carina Henkel
verzaubert mit ihrem Charme, ihrer

warmen Stimme und ihrem musikali-
schen Ausdruck. Pianist Marcus Rei-
chel glänzt an den Tasten mit großer

Spielfreude und virtuoser Technik. Mit
viel Einfühlungsvermögen begleitet er

seine Gesangspartnerin und setzt stim-
mige Akzente. Seien es große Pop-

Nummern von Alicia Keys oder Adele,
Jazz-Standards aus vergangenen

Jahrzehnten oder französische Chan-
sons von Edith Piaf oder ZAZ, Fine

Carma verleiht ihnen eine besondere
Farbe. So gelingt es dem Duo immer

wieder aufs Neue, ganz eigene Inter-
pretationen zu gestalten und  Akzente

zu setzen. Eine ideale Begleitung für
launige Abende, entspannte Atmo-
sphäre und wohlige Unterhaltung.

Live, gefühlvoll und mit der besonde-
ren Note versehen. 

(Foto: Fabry)
Am Mittwoch, 24. Juni um 19.30 Uhr

im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   „Green Vibes“, Stadtrundgang, TP: Kronen-
            platz

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaf-
            fee, Infos und Tickets unter Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
16.30   Offene Studienberatung, individuelle Bera-
            tung, FOM Hochschulzentrum, Zeppelinstr. 7 d
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 0721/3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
19.30   „Vollzeitpflege/Bereitschaftspflege“, Online-
            Infoabend mit Susanne Ahrens und David Pfau,
            Telefon 0721/133-5115
20.00   „Selbstständig und sicher im Straßenver-
            kehr“, Online-Vortrag von Julian Fang, Kinder-
            büro Karlsruhe, https://join.next.edudip.com/de/
            webinar/selbststandig-und-sicher-im-
            strassenverkehr/2622231

M I  17. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Julius Fischer, „Ich hasse Menschen. Eine
            Fortpflanzung“, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.00   Christoph Prégardien (Gesang), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Raum 109, Am Schloss Gottesaue 7
12.15   Orgelpunkt, Musik zur Mittagszeit, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Julia Obert (Sopran) und Aurelia Georgiou
            (Klavier), Liederzyklus nach Gedichten von
            Rainer Maria Rilke, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.30   Studierende der Klasse Prof. Denys Pros-
            hayev, PRIMA Abend Klavier, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Sänger und Gitarrist
            Michael „Kosho“ Koschorrek, Das Sandkorn,
            Studio
20.00   Kauz of Affliction (Hawaii) + Dead Pollys
            (Sween), Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, von Bastian Thurner nach J.M.
            Barrie, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Premiere, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM
18.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
19.00   „ARTtoNight“, Kurzführungen, Drinks und
            DJ-Sets, bis 23 Uhr, Kunstmuseum Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
12.30   „A Matter of Waste: No Waste Talk“, Rufmord
            Kollektiv, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
13.00   „No Waste in der Küche“, Vortrag und Frage-
            runde, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
15.00   „Enkeltrick & Co – wie Betrüger vorgehen
            und wie man sich wehrt“, Michael Ottwaska,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
15.00   „No Waste hinter der Bar“, Vortrag und
            Fragerunde, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
18.00   „Moral und Moralismus in öffentlichen De-
            batten: ein moralphilosophischer Blick“,
            Prof. Christian Seidel, KIT Campus Süd, Infor-
            matiKOM, Geb. 50.19, KIT Campus Süd, Ade-
            nauerring 1
19.00   „Book Club“, bis 21 Uhr, Amerikanische Bib-
            liothek, Kanalweg 52
19.00   „Was lehrt uns die Republik von Weimar
            heute?“, Thomas Hertfelder, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
1.00   Ghana – Panama
4.00   Usbekistan – Kolumbien

18.00   Tschechien – Südafrika
21.00   Schweiz – Bosnien-Herzegowina

K I N D E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
15.00   „Enkeltrick & Co – wie Betrüger vorgehen
            und wie man sich wehrt“, Michael Ottwaska,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9
18.00   Yifei Li (Violine), Seonyul Lee (Violoncello)
            und Minyoung Kim (Klavier), Werke von Beet-
            hoven und Smetana, Wohnstift Rüppurr, Erlen-
            weg 2

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM

G A S T R O N O M I E
19.00   „The Musical Sound of Showtime“, Musical
            Dinner Show, Informationen und Tickets unter
            www.rantastic.com, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

M I  17. 6 .
F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

W O R K S H O P S
14.00   „Maschengarten – was tun mit Wollresten“,
            Häkel-Workshop mit Madeleine Grobe, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6
15.00   „Recycling in der Natur und zu Haus“,
            (6-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2

D O  18 . 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „The Musical Sound of Showtime“, Musical
            Dinner Show, Informationen und Tickets unter
            www.rantastic.com, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Christoph Prégardien (Gesang), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
18.00   „30 Jahre Kulturfonds Baden e. V.“, Jubi-
            läumskonzert mit Werken von Mozart, Offen-
            bach, Brahms, Rachmaninow, Piazzolla und
            Peter Lehel, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.00   Jam-Session, Instrumente mitbringen und
            Spaß haben, Kulturküche, Kaiserstr. 47
18.00   Yifei Li (Violine), Seonyul Lee (Violoncello)
            und Minyoung Kim (Klavier), Werke von Beet-
            hoven und Smetana, Wohnstift Rüppurr, Erlen-
            weg 2
19.30   KlezmerTouch, Klezmer, Blues, Jazz und
            Swing, Orgelfabrik
19.30   Tobias Langguth (g & voc) und Johannes
            Schaedlich (b), Bar Jazz live, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Collectivity, Gaggenauer Musikkollektiv, Som-
            merspecial: „Bergwind & Blue Notes – Alpen-
            Jazz mit Matthias Schriefl“, Pagodenzelt beim
            Schloss Rotenfels

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   „ARTtoNight“, Kurzführungen, Drinks und
            DJ-Sets, bis 23 Uhr, Kunstmuseum Karlsruhe

T H E A T E R
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
19.00   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 18.30 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, öffentliche
            Generalprobe, Kammertheater
19.30   „Statements“, Ballettabend mit Choreografien
            von Raimondo Rebeck, Houston Thomas und
            Jiří Kylián, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Großes Haus

n Agnostic Front Die 1982 gegrün-
dete Band Agnostic Front zählt zu den
angesehensten Pionieren des Hard-
core-Genres. Keine andere Band
kommt ihnen in Sachen klanglicher
und gesellschaftlicher Authentizität
und Aufrichtigkeit nahe. Der Überle-
benskampf auf der Straße hat buch-
stäblich Leben eingehaucht und einen
Sound geschaffen, der heute noch ge-
nauso wirkungsvoll ist wie vor über
vier Jahrzehnten. Agnostic Fronts bra-
chialer, sozialkritischer Sound bildet
das Fundament des echten New Yor-
ker Hardcore und trug maßgeblich zur
Entstehung des Crossover-Thrash bei.
Nach einer Reihe energiegeladener
Alben präsentiert die Band, angeführt
vom unverwechselbaren Gesang von
Roger Miret und dem legendären
Gitarrenspiel von Vinnie Stigma, auf
„Echoes in Eternity“ weiterhin scho-
nungslos ehrliche Texte und ihre cha-
rakteristische Aggressivität.
Am Freitag, 19. Juni um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

n Hatebreed Als ihm 1993 die Leute
im heimischen New Haven in Connec-
ticut erzählen wollen, Bands wie
Quicksand oder Iceburn spielten
Hardcore, ist für Jamey Jasta der
Spaß vorbei. Er krallt sich kurzerhand
die beiden Gitarristen Sean Martin
und Lou „Boulder“ Richards, Basser
Chris Beattie und Drummer Rigg Ross,
um deutlich zu machen, wie ein richti-
ger Hardcore-Song zu klingen hat –
und dass ein solcher nur 30 Sekunden
lang sein muss. Getreu diesem Motto
holzen die Jungs los. Die Songstruktu-
ren sind simpel, geben aber voll auf
die Zwölf. Mit ihrer über Victory Re-
cords veröffentlichten ersten Scheibe
machen Hatebreed schnell deutlich,
dass sie textlich nicht in die politische
Hardcore-Ecke gehen, sondern ein-
fach ihrer Meinung zu gesellschaftli-
chen Problemen Ausdruck verleihen.
Dass sie dabei nicht sonderlich zart-
fühlend zur Sache gehen, wundert
eher weniger. Vielleicht können sich
genau deswegen von Anfang an eine
Menge Menschen mit ihrer Message
identifizieren. Bereits nach diesem
Album touren Hatebreed mit Sepultura
und fahren sogar auf der Ozzfest-Tour
mit, was ihrem Bekanntheitsgrad
äußerst zuträglich ist.2025 gaben
Hatebreed bekannt, dass sie an einem
neuen Album arbeiten. 2026 gehen
die Jungs auf große „Still A Threat“-
EU Tour.
Am Freitag, 26. Juni um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=_m-vaJDy25c&list=RDEMyqh6q83-JdHc4qCUZLlalg&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=j8Ef0ui74JM&list=RDj8Ef0ui74JM&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
16.00   dieS-Sommerschule 2026, Vernetzte Schreib-
            didaktik, Pädagogische Hochschule, Bismarck-
            str. 10
17.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
21.00   „Kult Sneak“, Film mit Gewinnspiel und frag-
            würdigen Preisen, Hochschule für Gestaltung,
            Blauer Salon Open Air, Lorenzstr. 15

F R  19. 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Kopfreise“, Zaubershow mit Fabian Strahl,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

K O N Z E R T E
10.00   Christoph Prégardien (Gesang), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 
12.15   Raphael Kübler (Viola) und Woorim Lee
            (Klavier), Werke von Telemann, Franz Anton
            Hoffmeister und Rebecca Clarke, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
19.30   Studierende der Klavierklassen, PRIMA
            Abend Bach und die zeitgenössische Musik,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Agnostic Front, Hardcore, Substage

20.00   1. Armenisches Jazz Fest in Karlsruhe und
            Baden-Baden, Eröffnungskonzert, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   BadenMedia Ü30 Fete auf der MS Karlsruhe,
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
10.00   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, mit einem anderen Ausgang von
            Maria Milisavljević, Einführung um 9.30 Uhr im
            Unteren Foyer, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Geschichten aus dem Wiener Wald“, Pop-
            Oper von Johannes Hofmann nach dem Volks-
            stück von Ödön von Horváth, Einführung um
            18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Premiere,
            Kammertheater
19.30   „A Midsummer Night’s Dream“, Oper von
            Benjamin Britten, Einführung um 19 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „Die Lüge“, Komödie von Florian Zeller, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Die Duineser Elegien von Rainer Maria
            Rilke (1875-1926)“, Xenia-Theater, Taufkapelle
            der Evang. Stadtkirche Karlsruhe (Eingang
            über Pfarrer-Löw-Straße
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, von Ivan Calbé-
            rac, Jakobus-Theater
20.15   Bühnensprung, Improtheater Show – der
            Klassiker!, Orgelfabrik
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Stückeinführung um 19.45 Uhr, Ett-
            lingen, Schlosshof

M U S E E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM
13.00   „Bloom up! Die Sprache der Blumen“, Friday
            Lunch-Tour durch die Große Sonderausstellung,
            Staatliche Kunsthalle Baden-Baden, Lichtenta-
            ler Allee 8 a
14.00   „A Matter of Waste“, Workshop ur Restever-
            wertung, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Eric
            Schütt, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop in der Ausstellung „Nanne Meyer.
            Gezieltes Umherirren“ mit Gundula Bleckmann,
            Anmeldung: 0721/20119322, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
16.00   „Die bunte Welt des Memphis-Designs“,
            Führung mit Kuratorin Heidrun Jecht, museum
            x / Museum beim Markt

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
18.00   „vhs-SprachenTreff After Work“, in fünf Spra-
            chen ins Gespräch kommen, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e

n „Immer dieser Michel!“  Sommer
in Lönneberga – und auf dem Katthult-

Hof ist richtig was los! Dafür sorgt
Bauernsohn Michel höchstpersönlich.

Was soll man anderes tun, als den
Kopf in die Schüssel zu stecken, um

auch den letzten Rest Suppe zu schlür-
fen? Dass das Unfug sein könnte,

merkt Michel erst, als er seinen Kopf
nicht mehr rausbekommt. Zum Glück

ist da seine brave Schwester Ida. Doch
auch sie sorgt für Chaos, wenn sie

selbst Unfug machen will! Die Eltern
haben alle Hände voll zu tun, damit

das Hofleben nicht völlig aus dem
Ruder läuft – und doch lieben sie ihre

Kinder, besonders den frechen Michel.
Mit viel Leichtigkeit und Humor sowie

Musik, Tanz, Volksszenen und tieri-
scher Unterstützung entführt das En-

semble (Regie: Jacqueline Edelmann)
nach dem großen Erfolg der Urauf-

führung 2025 auch 2026 in die Welt
von Astrid Lindgren – eine Welt, die

Kinderherzen höher schlagen und
Erwachsene ihr inneres Kind wieder-

entdecken lässt.
(Foto: Lukas Tüg)

Vom 20. Juni bis 5. Juli
auf der Freilichtbühne Ötigheim. 

n Festliche Konzerte  Musik aus
Nordeuropa steht im Mittelpunkt der

Festlichen Konzerte 2026. Werke von
Grieg, Lumbye, Åhlén, Nielsen, Elgar,

Wood, Arne und Jenkins verbinden
nordische Klangfarben mit einer per-

sönlich geprägten Tonsprache.
Julia Obert (Sopran) und Kalle Ran-
dalu (Klavier), die Chöre und Tanz-

gruppen der Volksschauspiele sowie
das Ensemble ConFuoco unter der mu-

sikalischen Leitung von Florian Ganz
präsentieren unter anderem Griegs

Klavierkonzert a-Moll, Edvard Griegs
farbenreiche „Peer Gynt“-Suite,

Thomas Arnes „Rule, Britannia!“ und
„Finlandia“ aus der Feder von Jean
Sibelius, der wie kaum ein anderer

verstand, die finnische Identität in
Töne zu fassen.

Ein Abend voller nordischer Romantik,
tänzerischer Leichtigkeit und briti-

schem Pomp!
(Foto: Sven Engel)

Am 17. und 18. Juli, jeweils 20 Uhr,
auf der Freilichtbühne Ötigheim. 

http://www.zeltival.de
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

S A  2 0 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blick
            zurück nach vorn!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb,
            Sonate von Paul Hindemith und Werk aus der
            Romantik oder/und des Impressionismus,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
11.30    „Jazz Market“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
17.00   Andreas F. Raseghi Gedenkkonzert , Werke
            aus der Klassik und Moderne, von Barock bis
            zu Jazz und Song, Badisches KONServato-
            rium, Kaiserallee 12 c
19.30   Deutsches Ärzteorchester, Benefizkonzert für
            Menschen in Not mit Werken von Dvořàk, Ale-
            xander Arutjunjan und Berlioz, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Imagine“, Liederabend, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.30   Sebastian Vogel, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   BadenMedia Ü30 Fete auf der MS Karlsruhe,
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
13.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Ach, diese Lücke, diese entsetzliche
            Lücke“, nach dem gleichnamigen Roman von
            Joachim Meyerhoff, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Kammer-
            theater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „Die Lüge“, Komödie von Florian Zeller, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, von Ivan Calbé-
            rac, Jakobus-Theater
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
13.00   „Immer dieser Michel“, nach Astrid Lindgren,
            Freilichtbühne Ötigheim
20.30   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM
15.00   „It’s a match! Finde deinen Art Buddy“,
            10 Teilnehmende. 10 Werke. 10 Begegnungen.,
            ZKM
15.30   „Las obras maestras de la colección“, Füh-
            rung in spanischer Sprache mit Ana Álvarez
            Lcda, Kunsthalle im ZKM
20.00   „Cyrano in Buffalo“, Boulevardkomödie, Ama-
            teurtheater „Die Koralle“, Premiere, Bruchsal,
            Belvedere, Adolf-Bieringer-Str. 18

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Schottland – Marokko
2.30   Brasilien – Haiti
5.00   Türkei – Paraguay

19.00   Niederlande – Schweden
22.00   Deutschland – Elfenbeinküste

F R  19. 6 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Altorientalische Weisheitssprüche“, Marco
            Gusset, Anmeldung: http://www.vhs-karlsruhe.
            de/, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.00   „Schönes leben“, Galerie-Lesung mit Volker
            Kaminski, Galerie Werkstadt, Ettlingen, Untere
            Zwingergasse 3
19.30   „Die Duineser Elegien von Rainer Maria
            Rilke (1875-1926)“, Xenia-Theater, Taufkapelle
            der Evang. Stadtkirche Karlsruhe (Eingang
            über Pfarrer-Löw-Straße

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Kanada – Katar

21.00   Mexiko – Südkorea
21.00   USA – Australien

K I N D E R
9.30   „Erde“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),

            Insel
11.00    „Erde“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
15.00   „Kit Klimamonster: Trickfilme gestalten“,
            (6-12 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
17.00   „Das kleine Ich bin Ich“, Kinderstück nach
            dem Kinderbuch von Mira Lobe und Susi Wei-
            gel, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“, Königsber-
            ger Str. 9

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen der Hochschulstudios für elektronische
            Musik, ZKM

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
17.30   „Table Ronde“, wir treffen uns, um Franzö-
            sisch zu sprechen, Kulturküche, Kaiserstr. 47

G A S T R O N O M I E
19.00   „La Petite Détective“, erlebnisreiches 3D-
            Krimdinner, Informationen und Tickets unter
            www.rantastic.com, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

W O R K S H O P S
14.00   „A Matter of Waste“, Workshop ur Restever-
            wertung, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop in der Ausstellung „Nanne Meyer.
            Gezieltes Umherirren“ mit Gundula Bleckmann,
            Anmeldung: 0721/20119322, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
            „Musikgeragogik zwischen Forschung, Pra-
            xis und Nachwuchsförderung“, Leitung: Prof.
            Dr. Kai Koch, Pädagogische Hochschule, Bis-
            marckstr. 10
16.00   Kleidertauschparty, bis 19 Uhr, SteamWork,
            Roonstr. 23 a
16.00   dieS-Sommerschule 2026, Vernetzte Schreib-
            didaktik, Pädagogische Hochschule, Bismarck-
            str. 10
21.00   „Mad Max“, Film Australien 1979, Hochschule
            für Gestaltung, Blauer Salon Open Air, Lorenz-
            str. 15

n Ky-Mani Marley Als Reggae-
Ikone ist Ky-Mani Marley ebenso be-
geistert vom Hip-Hop und präsentiert
seit seinen Anfängen eine einzigartige
Verschmelzung dieser beiden Stile.
Stark beeinflusst von der amerikani-
schen Kultur, in der er aufwuchs, blieb
Ky-Mani seiner jamaikanischen Kultur
treu und verbreitete sie über Jahr-
zehnte hinweg in alle Welt.
Das Jahr 2024 markierte nicht nur
seine Rückkehr auf die Bühne nach
mehrjähriger Pause, sondern auch
seine Rückkehr ins Studio mit der Ver-
öffentlichung der lang erwarteten
Single „New Creature“, gefolgt von
„Love and Energy“ und „All this love“
im April 2025. Sein neues Album
„Love & Energy“ erschien im Herbst.
Es wurde 2025 (wieder)entdeckt!
Ky-Mani Marley wurde am 26. Fe-
bruar 1976 in Falmouth, Jamaika, ge-
boren und ist der Sohn des berühmten
Bob Marley und der Tischtennis-Meis-
terin Anita Belnavis. Er wuchs allein
mit seiner Mutter auf dem jamaikani-
schen Land auf und verlor seinen
Vater im Alter von fünf Jahren. Zwei
Jahre später verließ er mit seiner Mut-
ter seine Heimat und ließ sich in
Miami nieder. Schon früh entwickelte
er sein musikalisches Talent (und lernte
Trompete, Klavier und Gitarre spie-
len), parallel zu seinem bemerkens-
werten sportlichen Engagement. In
seiner Jugend versuchte er sich auch
im Rap und als DJ, zusammen mit sei-
nen Brüdern Stephen, Julian und Da-
mian, und fand schließlich darin seine
Berufung. 1995 begann er seine musi-
kalische Karriere mit der ersten Single
„Unnecessary Badness“ und wurde
schnell von Clifton Dillon, dem Produ-
zenten von Shabba Ranks, entdeckt,
der ihm einen ersten Vertrag bei
Shang Records anbot. Anschließend
nahm er „Dear Dad“ auf, das ein
großer Erfolg wurde. 1996, im Alter
von 20 Jahren, veröffentlichte er sein
erstes Album „Like Father Like Son“
mit elf Titeln aus dem Repertoire seines
Vaters und deren Dub-Versionen.
Im darauffolgenden Jahr tat er sich mit
Praswell von den Fugees für ein Cover
von „Electric Avenue“ zusammen. Bei
einem neuen Label unter Vertrag, ar-
beitete er mit PM Dawn an der Single
„Gotta Be Movin On Up“ zusammen,
die ihm half, sich auch außerhalb des
Reggae-Genres zu etablieren.
Im Jahr 2000 erschien „The Journey“,
das sich durch seine vielseitigen Ein-
flüsse von R’n’B bis Hip-Hop auszeich-
nete. Es folgte „Many More Roads“,
ein klassischeres, reggae-lastigeres
Album, das für einen Grammy nomi-
niert wurde. Dann folgten die Kompi-
lation „Milestone“ und die Alben
„Radio“ (2007) und „Evolution of a
Revolution“ (2010). Sein Album
„Maestro“ war das erste Album, das
auf seinem eigenen Label Konfronta-
tion Muzik Group erschien und im
Juni 2016 veröffentlicht wurde.
Ky-Mani ist ein versierter Sänger und
Musiker und hat sich auch als Schau-
spieler bewährt.
Am Sonntag, 21. Juni um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=AkWXXGe49cw&list=RDAkWXXGe49cw&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   „Erde“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),

            auch um 11 Uhr, Insel
10.00   Robotik-Workshop mit NAO, (11-14 J,), An-
            meldung: bibliothekspaedagogik@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
13.00   „Immer dieser Michel“, nach Astrid Lindgren,
            (ab 5 J.), Freilichtbühne Ötigheim
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
14.00   Tag der offenen Tür am Lernatelier, buntes
            Angebot für Groß und Klein, Freie Grundschule
            Kraichtal, Grabenstraße 2 a
17.00   „Das kleine Ich bin Ich“, Kinderstück nach
            dem Kinderbuch von Mira Lobe und Susi Wei-
            gel, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“, Königsber-
            ger Str. 9

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
            „next_generation XI“, europaweit größtes
            Treffen für elektronische Musik, ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Traditioneller Großflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

W O R K S H O P S
10.00   Robotik-Workshop mit NAO, (11-14 J,), An-
            meldung: bibliothekspaedagogik@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2

10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
13.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
16.00   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
            „Musikgeragogik zwischen Forschung, Pra-
            xis und Nachwuchsförderung“, Leitung: Prof.
            Dr. Kai Koch, Pädagogische Hochschule, Bis-
            marckstr. 10
14.00   „Offene Pforte: Der Klimaangepasste“,
            Private Gärten und Höfe, BiotanicGARDEN,
            Kleingartenanlage Söllingen
15.00   „Triple K Boardgame Café“, über 100 ver-
            schiedene Brettspiele, Evang. Gemeindehaus
            Palmbach, Waldenserstr. 25
16.00   dieS-Sommerschule 2026, Vernetzte Schreib-
            didaktik, Pädagogische Hochschule, Bismarck-
            str. 10
21.00   „Wanda“, Film USA 1970, Regie: Barbara
            Loden, Hochschule für Gestaltung, Blauer
            Salon Open Air, Lorenzstr. 15

S O  2 1. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Alice Hoffmann & Bettina Koch, „In Würde
            alb(t)ern…“, die Ähn un das Anner aus der
            gleichnamigen SWR-Comedy, Das Sandkorn, 
            Fabrik

K O N Z E R T E
10.00   Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
11.00    Giorgi Gigashvili (Klavier), Werke von Scar-
            latti, Chopin, Beridze, Boulanger und Ravel,
            Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   Rita Huber-Süß und Solange Komenda,
            „Schwebend! Leicht!“, musikalische Perfor-
            mance, GEDOK Künstlerinnenforum, Markgra-
            fenstr. 14
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
16.30   Fidelitas Brass, Werke von Gabrieli, Händel,
            Albinoni, Vivaldi, Bach, Elgar und Monty Nor-
            man, Gemeindesaal St. Michael, Geschwister-
            Scholl-Str. 2
18.00   Reinhard Armleder (Violoncello) und Dagmar
            Hartmann (Klavier), „Resonanzen einer Reise
            – von Beethoven bis Kapustin“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Oratorienchor an der Christuskirche, Kam-
            merphilharmonie Mannheim und Solisten,
            Haydn: „Die Schöpfung“, Leitung: Peter Gort-
            ner, Christuskirche
18.00   Studio Vocale, „Cantate Domino“, geistliche
            Chormusik, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Bigband der Hochschule für Musik, im Rah-
            men des 1. Armenischen Jazzfestes 2026, Lei-
            tung: Peter Lehel, Jazzclub Karlsruhe, Kaiser-
            passage 6
20.00   Ky-Mani Marley, Reggae und Hip Hop, Sub-
            stage

n „Fête de la Musique“ in Gagge-
nau Überall Live-Musik: Bei der Fête

de la Musique füllen sich die Plätze
und viele Gastronomie-Betriebe in der

IGaggenauer Innenstadt mit Musik.
Am 21. Juni, zum Sommeranfang,

wird an vielen Orten weltweit die Fête
de la Musique gefeiert – in Gaggenau

nun schon zum dritten Mal. 
„Es freut uns sehr, dass wir durch das
große Engagement einzelner Musiker
und Gastronomen die Fête in diesem

Jahr erneut feiern können“, so das
Kulturbüro. Auch der Bühnenstandort
beim Gänsebrunnen wird wieder von
dort ansässigen Gastronomen selbst

organisiert und finanziert. Mit Bewirt-
schaftungsständen dieser Gastrono-
men ist auch für das leibliche Wohl

gesorgt. Bühnenhost ist Gerald Sän-
ger, der sich um die Bands, die Tech-

nik und den guten Sound kümmert.
Die anderen drei großen Bühnen auf

dem Marktplatz, bei St. Josef sowie im
Murgpark werden von Reiner Margu-
lies, Leonard Herz sowie Martin und

Argentina Schumacher (Musik-
schmiede) betreut. Sie stellen dafür

ihre eigene Bühnentechnik zur Verfü-
gung, stehen in Kontakt mit den Künst-
lerinnen und Künstlern und sorgen für

einen reibungslosen Ablauf.

Es gibt neun feste Spielorte und ein
„rollendes Klavier“, an dem Musik ge-

spielt werden kann. Einige Musiker
und Formationen sind auch mobil in

der Stadt unterwegs und spielen dort,
wo sie einen guten Platz finden. Blues,

Folk, Rock, Pop, Balkan, Weltmusik,
Jazz, Reggae, moderne Blasmusik,

und, und, und: Eine große Vielfalt ist
geboten. Auf der Homepage

www.kulturrausch-gaggenau.de findet
man nähere Informationen zu den

Orten und den Bands bzw. Musikern,
die spielen. 

Da die Fête de la Musique in diesem
Jahr auf einen Sonntag fällt, spielt die
Musik von 14 bis 20.30 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei. Die Musiker stellen einen
Hut auf und freuen sich über einen

kleinen Obolus.
(Fotos: Gerald Ulmann)

Am Sonntag, 21. Juni ab 14 Uhr
in der Gaggenauer Innenstadt.

http://www.rantastic.com
https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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Der Sommer kommt! Freibadsaison, Radtouren und Wan-
derungen, aber auch Straßenfeste, Grillabende und mehr
stehen an. Ein großes Thema ist in der warmen Jahreszeit

häufig das Aussehen. Wegen der Hitze ist die Kleidung
meist knapper, viele Menschen fühlen sich unsicher. Klar,
es gibt schließlich die Sommerfigur, die durch Magazine
und Ideale vorgegeben wird. Doch ist das die einzige Lö-
sung? 
Nein, denn wer sich wohlfühlt, der hat gewonnen. Wohl-
fühlen im eigenen Körper ist das Beste für jeden. Dabei
geht es nicht um eine Kilo-Anzahl, sondern vielmehr
darum, fit zu sein und ein Wohlbefinden zu erleben. Das
hat auch Pfitzenmeier erkannt und bietet deshalb „das
Beste für mich“ an. Das reine Schwitzen ist ein kleiner Teil
davon. Auch Wellness und Gesundheit gehören zur Fit-
ness dazu, wie die Nummer eins der Region seit Jahrzehn-
ten predigt. Auf der Sommertour an der Bergstraße mit
Freunden oder am Badesee in der Metropolregion Rhein-
Neckar entspannte Tage erleben, ohne dabei völlig außer

Pfitzenmeier ist „das Beste für mich“
– und der Sommer kann kommen

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
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Puste zu sein, könnte ein erstrebenswertes Ziel sein. Die
für jeden individuell bestimmbare Sommerfigur kann eben-
falls ins Visier genommen werden. Mit Pfitzenmeier wird
letztlich jeder zum Sieger, denn schließlich ist alles, was
Körper, Geist und Wohlbefinden fördert, ein absoluter Ge-
winn.

Fitness für das Wohlbefinden – das Beste für mich
bei Pfitzenmeier
Pfitzenmeier bietet dazu körperlichen und geistigen Aus-
gleich in der Region an. Auf den riesigen Trainingsflächen
stehen moderne Geräte, mit denen Trainingsziele wie Aus-
dauer, Kraft und Co. erreicht werden können. Auf der Flä-
che gibt es in den Premium Clubs und Resorts zudem
verschiedene Bereiche, wie den für das Schwetzinger
Unternehmen traditionellen Langhantelbereich oder auch
eine Functional Area. Wer also spezielles Training sucht,
findet bei Pfitzenmeier die Möglichkeit dazu. In Sachen
„Vielfalt“ ist die Nummer eins der Region ebenfalls das
Beste: Über 1.300 Kurse finden Woche für Woche an den
Standorten von Bensheim bis Karlsruhe und Wiesloch bis
in die Pfalz statt. Darunter befinden sich Exoten wie TRX
oder Bodega Moves, aber auch beliebte Klassiker wie
Yoga und Bauch-Beine-Po. Ein weiteres Highlight sind die
Aqua-Kurse, denn sie sind nicht nur gelenkschonend und
ebenso anstrengend wie die Kurse an Land. Sie bieten
auch einen hohen Spaßfaktor, der die Motivation am

Leben hält. Pfitzenmeier bietet Fitness in höchster Qualität
und sorgt damit für körperliches Wohlbefinden bei den Mit-
gliedern. Es ist aber nur ein Teil des „Besten“ für einen
selbst. 

Das Beste für mich – so geht Wohlbefinden
mit Pfitzenmeier
Gerade in der heutigen Zeit darf das Mentale nicht zu kurz
kommen. Regeneration ist ebenfalls wichtig und beinhaltet
auch das Abschalten, um Kraft zu tanken für die anste-
henden Herausforderungen im Alltag. Dazu bietet Pfitzen-
meier einen großen Wellnessbereich an. Verschiedene
Sauna-Arten und Dampfbäder mit unterschiedlichen Duft-
essenzen wie Lavendel oder Alpenkräuter stehen bereit.
Auch ein Wellnessbecken mit Massagedüsen, um die
Muskulatur zu entspannen, ist vorhanden. In den Ruhe-
räumen, so simpel es klingt, ist Abschalten ohne weiteres
möglich. Ruhe in einer sonst lauten Umgebung – für man-

che Menschen ist es Luxus und das Beste für einen selbst.
Das ganzheitliche Angebot bei Pfitzenmeier bietet jedem

die Chance, das Beste für sich rauszusuchen. Fitness,
Wellness, Gesundheit und letztlich Wohlbefinden stehen
im Vordergrund. Damit steht auch dem Sommer 2026
nichts mehr im Weg. Denn wer sich wohlfühlt in der eige-
nen Haut, der kann problemlos die warme Jahreszeit ge-
nießen. Gewicht, Aussehen und andere Oberflächlich-
keiten sind zweitrangig. Im Fokus steht das eigene Befin-
den. Mit dem „Besten für mich“ von Pfitzenmeier, kommt
man dem Wohlbefinden einen großen Schritt näher. Aus-
probieren lohnt sich…

Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
7.30   Zubringer zur ADFC-Sternfahrt in Stuttgart,

            Radsport, TP: Kronenplatz

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
2.00   Ecuador – Curaçao
6.00   Tunesien – Japan

18.00   Spanien – Saudi-Arabien
21.00   Belgien – Iran

K I N D E R
9.30   „MusikTheaterTag“, ein Tag voller Musik(thea-

            ter) für die ganze Familie, (ab 3 J.), Hermann-
            Levi-Platz
9.30   „Erde“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),

            auch um 11 Uhr, Insel
10.30   „Das geheime Leben der Kleckse, Knicke
            und Flecken“, Familien-Workshop mit Sophie
            Wolf, (ab 6 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.)
            (auch um 14 Uhr), marotte
11.00    „Reise um das Mittelmeer“, Kinderkonzert
            mit Musik von drei Kontinenten, (ab 6 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
13.00   „Immer dieser Michel“, nach Astrid Lindgren,
            (ab 5 J.), Freilichtbühne Ötigheim
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   31. WatthaldenFestival, Infos und Programm:
            www.ettlingen.de/watthaldenfestival, mit viel-
            fältigem Kinderprogramm, Ettlingen, Watthal-
            denpark
15.00   „Rumgepurzelt und Stillgestanden – krea-
            tive Stillleben“, Kinderwerkstatt mit Sophie
            Wolf, Kunstmuseum Karlsruhe
15.00   „Reise um das Mittelmeer“, Kinderkonzert
            mit Musik von drei Kontinenten, (ab 6 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Mit Karli um die Welt“, Mitmachkonzert,
            (ab 3 J.), Stephanienbad, Breite Str. 49 a
15.15   „Sieger sein“, Film im Rahmen der Fußball
            Weltmeisterschaft der Männer, (ab 6 J.), Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6
15.30   „Art afternoon“, Urban Sketching im Botani-
            schen Garten, Workshop mit Pia Schneider,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
17.00   „Das kleine Ich bin Ich“, Kinderstück nach
            dem Kinderbuch von Mira Lobe und Susi Wei-
            gel, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“, Königsber-
            ger Str. 9
18.30   „Itch“, Jugendoper von Jonathan Dove, Ein-
            führung um 18 Uhr im Unteren Foyer, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

S E N I O R E N
13.00   „Lern- und Ausflugsort am Karlsruher
            Rhein“, Infos: www.knielinger-museum.de,
            Knielinger Museum, Maxau am Rhein 24

G A S T R O N O M I E
17.00   „Hauptkommissar Schröder ermittelt“, Krimi-
            Dinner, Infos und Tickets unter www.das-
            kriminaldinner.de, Weingarten, Alte Brauerei,
            Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6
11.00    32. WatthaldenFestival, Infos und Programm:
            www.ettlingen.de/watthaldenfestival, Ettlingen,
            Watthaldenpark
14.00   „Fête de la Musique“, bis 20.30 Uhr, Gagge-
            nau, Innenstadt

W O R K S H O P S
10.30   „Das geheime Leben der Kleckse, Knicke
            und Flecken“, Familien-Workshop mit Sophie
            Wolf, (ab 6 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4

S O  2 1. 6 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    32. WatthaldenFestival, Infos und Programm:
            www.ettlingen.de/watthaldenfestival, Ettlingen,
            Watthaldenpark
14.00   „Fête de la Musique“, bis 20.30 Uhr, Gagge-
            nau, Innenstadt
18.00   „Fête de la Musique“, Konzert & DJ-Set,
            Centre Culturel Franco-Allemand, Karlstr. 52-54

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle vielseitige
            Musik von 2 DJs, Anne-Frank-Haus, Moltke-
            str. 20

T H E A T E R
9.30   „MusikTheaterTag“, ein Tag voller Musik(thea-

            ter) für die ganze Familie, Hermann-Levi-Platz
14.30   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Kammer-
            theater
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
18.00   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn
18.30   „Itch“, Jugendoper von Jonathan Dove, Ein-
            führung um 18 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Orlando – ein Zwischenspiel“, szenische
            Reise durchs Theater mit Motiven aus dem
            Roman von Virginia Woolf, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.00   „And Then There Were None“, von Michael
            Raab, UniTheater, Adenauerring 7

F R E I L I C H T T H E A T E R
13.00   „Immer dieser Michel“, nach Astrid Lindgren,
            Freilichtbühne Ötigheim
15.00   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Ettlingen, Schlosshof
20.00   „Cyrano in Buffalo“, Boulevardkomödie, Ama-
            teurtheater „Die Koralle“, Bruchsal, Belvedere,
            Adolf-Bieringer-Str. 18
20.30   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.30   „Das geheime Leben der Kleckse, Knicke
            und Flecken“, Familien-Workshop mit Sophie
            Wolf, (ab 6 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
11.00    „Bionik – abgeschaut von der Natur“, Füh-
            rung, auch mit DGS, Naturkundemuseum
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
14.00   „Nanne Meyer. Purpo- seful wandering“,
            Führung durch die Ausstellung in englischer
            Sprache, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6
14.00   „Ganz automatisch!, Kleine und große Musik-
            automaten, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal
14.00   „Bloom up! Die Sprache der Blumen“, Füh-
            rung durch die Große Sonderausstellung, Staat-
            liche Kunsthalle Baden-Baden, Lichtentaler
            Allee 8 a
15.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 4“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Hannah Reisinger, Kunstmuseum Karls-
            ruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Freunde für Fremde – ist eine Hilfsorgani-
            sation für Flüchtlinge heute noch zeitge-
            mäß?“, Heidrun Heger, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.15    „Geld in der Antike und im Neuen Testa-
            ment“, Petra Mayer-Reppert, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e

n „Herz aus Glas“ In Gaggenau
findet eine weitere Vorstellung der sa-
genhaften Theatertour „Herz aus
Glas“ statt. Eigens für Gaggenau kon-
zipiert, inszeniert Puppenspieler
Carsten Dittrich vom Theater Fiesema-
dände wieder die szenische Stadtge-
schichte. Als schrulliger Touristenführer
Anton führt er sein Publikum mit einer
mobilen Bühne durch die Stadt. 
Anton ist ein leidenschaftlicher Hei-
matfreund aus dem Schwarzwald.
Mopsfidel, freundlich und kompetent
präsentiert er seine Geschichte „Herz
aus Glas“ und entführt das Publikum
in die sagenhafte Vergangenheit des
Murgtals in und um Gaggenau. Glas-
bläsergeselle Hannes liebt die schöne
Anna. Doch die ist dem machtgierigen
Jeremias versprochen. Mit allen Mit-
teln der Kunst zeigt der Heimatfreund
Anton diese Geschichte um Liebe,
Hoffnung und Glasmurmeln – im
Freien und mit feinstem Figurenspiel. 

Treffpunkt ist um 20 Uhr am Markt-
platz. Die Strecke, die das Publikum
zu Fuß zurücklegt, ist etwa 900 Meter
lang und führt vom Marktplatz durch
die Murguferanlage und entlang der
Rindeschwenderstraße und endet am
Glasersteg. Für die Hälfte des Publi-
kums stehen leichte Klappstühle zur
Verfügung. Eigene, transportable Sitz-
gelegenheiten können gerne mitge-
bracht werden. So können die
Zuschauerinnen und Zuschauer das
Geschehen hautnah sitzend oder
stehend an der Bühne verfolgen. Bei
Regen ist der Eingang zum Rathaus
Ort des Geschehens.  
Weitere Aufführungen sind am Diens-
tag, 28. Juli um 20 Uhr und Donners-
tag, 27. August, sowie Donnerstag,
24. September, jeweils um 19 Uhr.
Karten (16 Euro) gibt es im Kulturbüro
der Stadt Gaggenau, in der Buch-
handlung Bücherwurm sowie unter
www.kulturrausch-gaggenau.de
und www.reservix.de
(Fotos: Stadt Gaggenau)
Am Mittwoch, 24. Juni um 20 Uhr
ab dem Marktplatz Gaggenau.

https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „Art afternoon“, Urban Sketching im Botani-
            schen Garten, Workshop mit Pia Schneider,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.15    „Wildbienen“, Gartenexkursion mit Dr. Hans-
            Joachim Greiler, Anmeldung: www.kit-
            gartenfreunde.de/veranstaltungen, KIT Botani-
            scher Garten, Am Fasanengarten 2
16.00   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.15   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.30   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.
16.45   „Paradise Found“, interaktiver Audiowalk,
            Digitaltheater, TP: Badisches Staatstheater,
            Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
            „Musikgeragogik zwischen Forschung, Pra-
            xis und Nachwuchsförderung“, Leitung: Prof.
            Dr. Kai Koch, Pädagogische Hochschule, Bis-
            marckstr. 10
10.20   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: www.dampfnostalgie-
            karlsruhe.de, Hauptbahnhof
14.00   „Offene Pforte: Der Permanente“, Private
            Gärten und Höfe, Donaustraße 21
14.20   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: www.dampfnostalgie-
            karlsruhe.de, Hauptbahnhof
15.00   „Offene Pforte: Der Urbane“, Private Gärten
            und Höfe, Schloss Gottesaue, gegenüber der
            Straßenbahnhaltestelle Schloss Gottesaue
21.00   „The Virgin Suicides“, Film USA 1999, Hoch-
            schule für Gestaltung, Blauer Salon Open Air,
            Lorenzstr. 15

M O  2 2 . 6 .
K O N Z E R T E
18.30   Ulmer Spatzen Jugendchor und The Singing
            Tree Choir (Mumbai), „Kein Weg zu weit“,
            Chorkonzert, Evang. Stadtkirche, Marktplatz 
18.30   JieWan, Seonyul Lee, Yung-Ning Chang und
            Wen-Chi Tseng (Violinen) und Nargiza Ali-
            mova, (Klavier), Werke von Mozart, Brahms
            und Prokofjew, FächerResidenz, Rhode-Island-
            Allee 4
19.30   Studierende der Schulmusik, PRIMA Abend
            SchulMusikForum, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „JazzClassix – The Golden Age of Swing“,
            Swingkombinat um den Sänger und Bassisten
            Maurice Kühn, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6
20.00   El Sonidero, Latin Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Modern Church Band, Benefizkonzert, Ettlin-
            gen, Schlosshof

T H E A T E R
18.00   „Vor der Premiere“, „Rigoletto“, Stückeinfüh-
            rung und Probenbesuch, Badisches Staats-
            theater, Unteres Foyer

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, von Bastian Thurner nach J.M.
            Barrie, Ettlingen, Schlosshof

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Uruguay – Kapverdische Inseln
3.00   Neuseeland – Ägypten

19.00   Argentinien – Österreich
23.00   Frankreich – Irak

K I N D E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13

S E N I O R E N
18.30   JieWan, Seonyul Lee, Yung-Ning Chang und
            Wen-Chi Tseng (Violinen) und Nargiza Ali-
            mova, (Klavier), Werke von Mozart, Brahms
            und Prokofjew, FächerResidenz, Rhode-Island-
            Allee 4

F E S T E / F E S T I V A L S
           „Cinéfête“, französisches Schulfilmfestival,
            Kinemathek. Kaiserpassage 6

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6
21.00   „Permanent Vacation“, Film USA 1980, Hoch-
            schule für Gestaltung, Blauer Salon Open Air,
            Lorenzstr. 15

D I  2 3 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Bury Tomorrow, Support: We Came As Ro-
            mans + Boundaries, Substage
19.00   Studierende der Klasse Prof. Reinhold Fried-
            rich, Markus Klein, Friedhelm Bießecker und
            Michael Maisch, PRIMA Abend
            Trompete, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7 
19.30   Studierende der Klasse Prof. Christel Lee,
            PRIMA Abend Violine, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7

T H E A T E R
10.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, ein Theater-
            stück zum Vergessen von Holger Schober,
            Insel
11.00    „1984/2052“, nach George Orwell, Einführung
            um 10.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.30   „1984/2052“, nach George Orwell, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   Erzählcafé, bis 17 Uhr, Bürgerzentrum Mühl-
            burg, Weinbrennerstr. 79 a
18.00   „Rahel Varnhagen: »Die Lebensgeschichte
            einer deutschen Jüdin aus der Romantik«“,
            Beatrice-Charlotte Wurm, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „»Been there, felt that.« Das Buch für alle
            Frauen, die denken, sie wären allein mit
            ihren Gefühlen“, Lesung mit Vanessa Siel-
            mann, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
2.00   Norwegen – Sénégal
5.00   Jordanien – Algerien

n „Die drei Räuber“ Die drei Räu-
ber  tragen weite, schwarze Mäntel

und hohe, schwarze Hüte.
Nachts überfallen sie Kutschen im

Wald und rauben die Reisenden aus.
Die Schätze tragen sie in ihre dunkle

Höhle.
Eines Tages sitzt nur das kleine

Mädchen Tiffany in einer Kutsche. Sie
soll in ein Waisenhaus gebracht wer-
den. Doch die Räuber haben Mitleid
und nehmen Tiffany mit. Das kleine

Mädchen bringt  Farbe in das Leben
der Räuber. Sie haben eine gute Zeit

miteinander. Doch plötzlich fragt
Tiffany die Räuber: Was macht ihr

eigentlich mit dem ganzen Gold? …
Eine spannende, witzige und zärtliche
Geschichte über Freundschaft und den
Wert der Dinge von Tomi Ungerer für

Kinder ab 4 Jahren.
Am Mittwoch, 24. Juni um 10 Uhr

im Figurentheater marotte.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
https://www.marotte-theater.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Fine Carma, Songs aller Genres von Jazz über
            Soul, Chansons und italienische Balladen bis
            hin zu Highlights der Popmusik, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, bis 23 Uhr, Cantina Majolika,
            Ahaweg 6-8

T H E A T E R
14.00   „#constantcraving“, von Daniel Ratthei, ein
            Stück über Verlangen und Abhängigkeit von
            Daniel Ratthei, inklusive Nachgespräch, Insel
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Kammer-
            theater
19.30   „Debritz“, von Kaleb Erdmann, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Neues Entrée

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof
20.00   „Herz aus Glas“, szenische Theatertour mit
            Puppenspieler Carsten Dittrich, Tickets unter
            www.kulturrausch-gaggenau.de, TP: Gagge-
            nau, Marktplatz

M U S E E N
14.00   „Maschengarten – Aus Alt mach Neu“,
            Häkel-Workshop mit Madeleine Grobe, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Ein Bollwerk der Demokratie und der Repu-
            blik“ – die Wahlen in Baden 1918 bis 1933“,
            Prof.Dr. Bernd Braun, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
1.00   Panama – Kroatien
4.00   Kolumbien – DR Kongo

21.00   Schweiz – Kanada
21.00   Bosnien-Herzegowina – Katar

K I N D E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof
10.00   „Wir sind nachher wieder da, wir müssen
            kurz nach Afrika“, ein musikalisches Aben-
            teuer nach einer Geschichte von Oliver Scherz,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

S E N I O R E N
9.45   Wandern für Seniorinnen und Senioren,

            Schwarzwaldverein e.V., Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0178/1442620, TP: Haupt-
            bahnhof, Halle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   55. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer ICT – Insti-

            tut für Chemische Technologie, Kongresszen-
            trum, Gartenhalle

W O R K S H O P S
14.00   „Maschengarten – Aus Alt mach Neu“,
            Häkel-Workshop mit Madeleine Grobe, Orange-
            rie, Hans-Thoma-Str. 6

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

D I  2 3 . 6 .
F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
19.00   Portugal – Usbekistan
22.00   England – Ghana

K I N D E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   55. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer ICT – Insti-

            tut für Chemische Technologie, Kongresszen-
            trum, Gartenhalle

G A S T R O N O M I E
19.00   „La Petite Détective“, erlebnisreiches 3D-
            Krimdinner, Informationen und Tickets unter
            www.rantastic.com, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Das neue Staatstheater“, Baustellenführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   „Gemeinsam Digital“, offener Beratungsnach-
            mittag, Kulturküche, Kaiserstr. 47
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 0721/3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

M I  2 4 . 6 .
K O N Z E R T E
12.15   Orgelpunkt, Musik zur Mittagszeit, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Jonathan Zacharias (d), Christian Eckert (g)
            und Gernot Kögel (b), Jazz Session, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26 
19.30   Studierende der Klasse Prof. Hanno Müller-
            Brachmann, PRIMA Abend Gesang, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7 
19.30   Studierende der Klasse Prof. David Tomàs-
            Realp, PRIMA Abend Fagott, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   „Imagine“, Liederabend, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Männerchor Cantus Juvenum, „Abendgold
            und Männerklang“, von Klassik bis Barbershop,
            Turmterrasse der Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz

n 50 Jahre Turmberg-City-Stom-
pers  Als im August 1976 die
„Traube“ in Durlach ihr 50-jähriges
Jubiläum feierte, fanden auch ehema-
lige Mitspieler alter Durlacher Dixie-
landbands („Crawfish“, „Hot
Chickens“, „Mama’s Washhouse
Stompers“) sich zu einer Jam-Session
zusammen. Zunächst noch humorvoll
als Rentnerband angesehen, nannten
sie sich schon bald „Turmberg-City-
Stompers“. 
Nach einer etwas längeren Spielpause
erweckten die zunehmenden Proben-
abende seit 2024 die Lust an neuen
Auftritten. Die ersten Konzerte waren
erfolgreich und das Publikum zeigte
sich noch immer erfreut an ursprüngli-
chem Jazz, Dixie, Swing und Blues
und so bekannten Klassikern wie
„Bourbon Street“, „All of me“ oder
„On the Sunny Side of the Street“. 
Darum wird es nun auch beim Jubi-
läumsauftritt am 27. Juni ab 18 Uhr
im Biergarten der „Traube“ bei freiem
Eintritt gehen. 
Als Verstärkungen zuletzt hinzuge-
kommen sind Uwe Daiminger (Trom-
pete) und Rainer Daub (Banjo), die
den bisherigen Stamm um Wolfgang
„WeWe“ Weber (Klarinette, Hans
Küchel (Schlagzeug), Hermann Meisel
(Tenorsaxophon), Gerhard „Gaul“
Stolz (Bass) und Axel Hauck (Posaune)
ideal ergänzen.   
Am 2. bzw. 25. Juli stehen zwei wei-
tere Konzerte an. Zunächst im Innen-
hof der RaumFabrik Durlach anlässlich
deren „RaumFabrikLaufs“ sowie da-
nach ein Konzert beim Durlacher
Kultursommer im Schlossgarten.
Am Samstag, 27. Juni um 18 Uhr
im Biergarten der „Traube“,
Marstallstraße 8.
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https://www.youtube.com/watch?v=j17rdYcy4kM&list=RDj17rdYcy4kM&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
17.00   Offene Bibliotheksführung, Informationen zur
            Bibliotheksnutzung, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Suiten für eine verwundete Welt“, Film
            Deutschland 2023, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

D O  2 5 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Heinrich Del Core, Comedy Club, mit Chris
            Boettcher, Jess Jochimsen und Andrea Volk,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.00   Dozierende der UfRJ und UNIRIO, Solo- und
            Kammermusik aus Brasilien, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Charlotte Frier-
            son (voc), Bar Jazz live, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Tenebrae, Werke von Allegri, ruckner, Mac-
            Millan, Holst, di Lasso, Gibbons, u.a., Leitung:
            Nigel Short, Christuskirche
20.00   „Imagine“, Liederabend, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.30   Dozierende der UfRJ und UNIRIO, Solo- und
            Kammermusik aus Brasilien, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Tanz-Flow“, Viben, grooven, fließen in Com-
            munity, Kulturküche, Kaiserstr. 47

T H E A T E R
17.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Rigoletto“, (ab 15 J.), Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Die Welle“, nach Morton Rhue und Ron
            Jones, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie, Kammertheater
19.30   „Furcht und Elend des Dritten Reiches“, von
            Bertolt Brecht, Einführung um 19 Uhr im Unte-
            ren Foyer, im Anschluss Publikumsgespräch
            mit Rechtsextremismus-Expertin Karolin
            Schwarz, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Die Lüge“, Komödie von Florian Zeller, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, von Ivan Calbé-
            rac, Jakobus-Theater
20.00   „And Then There Were None“, von Michael
            Raab, UniTheater, Adenauerring 7
20.00   „Immer noch da“, von und mit Ute Baggeröhr,
            Electric Eel, Werderstr. 35

F R E I L I C H T T H E A T E R
21.00   „Black or White“, Songs von Michael Jackson,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.00   „Im Hubbuch-Archiv“, Führung mit Ferial
            Nadja Karrasch, Kunstmuseum Karlsruhe
18.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
18.00   „Wege der Orange – Betrachtungen aus der
            Ethnobiologie“, Dialog-Führung durch die
            Sonderausstellung mit der Kuratorin Dr. Dorit
            Schäfer und Dr. Rainer Bussmann, Orangerie,
            Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Schaden Moralisierungen der Redefrei-
            heit?“, Dr. Thomas Petersen, KIT Campus
            Süd, InformatiKOM, Geb. 50.19, Adenauerring 12

17.00   „Die MakerSphere des Stadtmedienzen-
            trums Karlsruhe stellt sich vor“, im Rahmen
            der Lesung mit Johanna Pirke, Stadtbibliothek 
            im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.00   „Schaden Moralisierungen der Redefrei-
            heit?“, Dr. Thomas Petersen, KIT Campus
            Süd, InformatiKOM, Gebäude 50.19, Adenauer-
            ring 12
19.30   „The Game Is On. Wie Gaming unsere Welt
            revolutioniert“, Lesung und Gespräch mit Jo-
            hanna Pirker, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
0.00   Schottland – Brasilien
0.00   Marokko – Haiti
3.00   Tschechien – Mexiko
3.00   Südafrika – Südkorea

22.00   Ecuador – Deutschland
22.00   Curaçao – Elfenbeinküste

K I N D E R
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
16.00   Bastelzeit, (ab 7 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4265, Stadtteilbibliothek Durlach, Karlsburg,
            Pfinztalstr. 9
17.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Rigoletto“, (ab 15 J.), Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée

S E N I O R E N
10.00   „Menschen mit Demenz und ihren Beleiten-
            den Teilhabe ermöglichen“, Schulung, Info
            und Anmeldung: 0721/133-5022, Naturkunde-
            museum
15.00   Internetcafe 55+, Beratung zu Internet, Handy,
            Laptop & Co., Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastraße 9

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   55. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer ICT – Insti-

            tut für Chemische Technologie, Kongresszen-
            trum, Gartenhalle

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
           HafenKulturFest, audführliches Programm
            unter www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen

W O R K S H O P S
17.00   „ChatGPT für Einsteiger“, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „ Muslimisches Leben in Karlsruhe“, Stadt-
            führung, Info und Anmeldung unter Telefon
            0721/98575-0, Volkshochschule, Kaiser-
            allee 12 e

D I E S  &  D A S
10.00   „Menschen mit Demenz und ihren Beleiten-
            den Teilhabe ermöglichen“, Schulung, Info
            und Anmeldung: 0721/133-5022, Naturkunde-
            museum
16.00   „Meet Your Campus Day 2026“, Lerne deinen
            Campus live kennen, FOM Hochschulzentrum,
            Zeppelinstraße 7 d
17.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.30   „Silent Book Club“ – zwanglos lesen, bis
            19 Uhr, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

n Von Wegen Lisbeth Von Wegen
Lisbeth in ein Raster pressen zu wollen

gibt einem ein ähnliches Gefühl wie
Bio-Gurken in eine Plastikhülle zu

packen und Atomkraftwerke mit einem
Nachhaltigkeitssiegel auszustatten.

Die Berliner bleiben auch nach
etlichen Jahren Bandgeschichte und

ihrem eigenen Stil angenehm ungreif-
bar. Von Wegen Lisbeth nennen ihre

Alben gern mal wie eine E-Mail-
Adresse, besingen in ihren Songs Elon

Musk und verarbeiten in ihren Texten
vermeintlich alltägliche Beobachtungs-

fetzen zu einem schärferen Abbild
unserer Gesellschaft, als einem

manchmal lieb ist. 
Zwischen Melancholie und tanzbaren

Pop-Songs sind Von Wegen Lisbeth
längst eine feste Größe in der deutsch-

sprachigen Musikszene, bringen auf
ihren Konzerten von Berlin bis Anna-

berg-Buchholz das Publikum zum Tan-
zen und stellen dabei die wichtigen

und unwichtigen Fragen unserer Zeit.
(Foto: Lea Greub)

Am Samstag, 27. Juni um 20 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

n Tina Dico & Helgi Jonsson Das
Scandifolk-Traumpaar Tina Dico &

Helgi Jonsson kündigt die dritte ge-
meinsame Tour an! Die Dänin und der

Isländer teilen die Geschichte ihrer
Liebe. Von ihrem Weg zueinander er-
zählen die Sängerin und ihr musikali-

scher Begleiter und Ehemann mit
kuratierten Songs und Anekdoten

voller liebevollem Drama. Livejuwel!
Schon die erste gemeinsame Tour im
März 2024 stellte unter Beweis, dass

das in Island lebende Singer-Songwri-
ter-Paar Tina Dico & Helgi Jonsson

nicht nur privat die jeweils beste Er-
gänzung des anderen ist – auch musi-

kalisch sind sie eine perfekte Einheit!
Der Erfolg des Couple-Konzertabends
spornte Tina & Helgizu einer zweiten

Tournee an – nun machen sie den Hat-
trick voll und bestätigen die dritte Aus-

gabe des musikalischen
Pärchenabends.

(Foto: Helgi Hrafn Jónsson)
Am Sonntag, 28. Juni um 20.30 Uhr

im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.zeltival.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Ask me – Fragen erwünscht!“, offene Ge-
            sprächsmöglichkeit, Kunsthalle im ZKM
16.00   „Das Museum der Zukunft“, Gespräch mit
            Museumsdirektor Prof.Dr. Eckart Köhne,
            museum x / Museum beim Markt
19.00   „Die Bruchsaler Lyrikerin und Journalistin
            Johanna Hambsch alias Hanspeter Moll“,
            Stadtarchivarin Dr. Tamara Frey, Anmeldung:
            07251/79-531, Bruchsal, Sitzungssaal des Rat-
            hauses, Kaiserstr. 66
19.00   „Das Geheimnis der Hohen Eich“, musikali-
            sche Lesung, Neue Fledermaus, Am Künstler-
            haus 20
19.00   „80 Jahre Italienische Republik“, Alessandro
            Bellardita, Schul- und Kulturzentrum der
            Deutsch-Italienischen Gesellschaft, Kaiser-
            str. 150
19.00   „Hinschauen: Frauen sind keine Ware“, Dr.
            Brigitte Schmidt-Hagenmeyer im Gespräch mit
            Dr. Jakob Drobnik, Evang. Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

S P O R T
19.00   11. Bergdorfmeile, der flachste Berglauf
            Deutschlands, 8,888889 km rund um Hohen-
            wettersbach, Start: Hohenwettersbach, Hand-
            werkerhof Meinzinger

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
1.00   Tunesien – Niederlande
1.00   Japan – Schweden
4.00   Türkei – USA
4.00   Paraguay – Australien

21.00   Norwegen – Frankreich
21.00   Sénégal – Irak

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13
16.00   Vorlesezeit, (ab 3 J.), Stadtteilbibliothek Neu-
            reut, Badnerlandhalle
16.00   „Bilderbuchkino“, für Kinder und Familien,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
16.30   „Reading Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.30   „Teen Time“, Anmeldung: 0721/72752,
            (ab 5 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
8.00   55. ICT-Jahrestagung, Fraunhofer ICT – Insti-

            tut für Chemische Technologie, Kongresszen-
            trum, Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    New Housing, Tiny House Festival 2026,
            Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I V A L S
           HafenKulturFest, audführliches Programm
            unter www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen
13.00   Thai Food Festival, authentisches Essen,
            Frischware, Deko- und Gebrauchsartikel, bis
            22 Uhr, Messplatz

W O R K S H O P S
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop in der Ausstellung „Nanne Meyer.
            Gezieltes Umherirren“ mit Gundula Bleckmann,
            Anmeldung: 0721/20119322, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6

D I E S  &  D A S
19.00   „Die faszinierende Welt der Stoffe: Indien,
            Japan, Bolivien, Ostafrika“, Kleidung und Kul-
            tur zum Sehen, Fühlen und Entdecken, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e

F R  2 6 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Jäger des verlogenen Sat-
            zes“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Thomas Doyeong, Klavierrecital mit Werken
            von Bach, Haydn, Chopin und Liszt, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Romain Guyot (Klarinette) und Chamber
            Orchestra of Europe, Werke von Schubert,
            von Weber und Mendelssohn Bartholdy, Diri-
            gent: Yannick Nézet-Séguin, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   Maksim Ermachkov (Gesang), „Dies Land ist
            dein Land! – musikalischer Protest aus den
            Bruchzonen der Welt“, Moderation: Ullrich Ei-
            denmüler, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb,
            Werken für Klavier und Querflöte, Oboe, Klari-
            nette oder Fagott, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Hatebreed, Hardcore, Substage
20.00   Mobilé, Neo-Soul, Nu-Jazz und Break-Beats,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.30   Daniel Fairhurst, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   CRAC, Rock-Coverband, Rheinhafen
20.30   Les Yeux D’la Tête, Sinti-Swing, französischer
            Chanson, poetischer Punk und Jazz, Zeltival
            beim Tollhaus
21.00   Curbside Prophets, Surf-Rock-Reggae, Rhein-
            hafen

T H E A T E R
18.00   „#constantcraving“, von Daniel Ratthei, ein
            Stück über Verlangen und Abhängigkeit von
            Daniel Ratthei, inklusive Audiodeskription,
            inklusive Nachgespräch, anschließend Derniè-
            ren-Party, Insel
19.00   „Man kann auch in die Höhe fallen“, nach
            dem gleichnamigen Roman von Joachim
            Meyerhoff, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Kammer-
            theater
19.30   „Statements“, Ballettabend mit Choreografien
            von Raimondo Rebeck, Houston Thomas und
            Jiří Kylián, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie, Abbahus, Kreuzstr. 29
19.30   „Die Lüge“, Komödie von Florian Zeller, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Cyrano in Buffalo“, Boulevardkomödie, Ama-
            teurtheater „Die Koralle“, Bruchsal, Belvedere,
            Adolf-Bieringer-Str. 18
21.00   „Black or White“, Songs von Michael Jackson,
            Stückeinführung um 20.15 Uhr, Ettlingen,
            Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Bloom up! Die Sprache der Blumen“, Friday
            Lunch-Tour durch die Große Sonderausstellung,
            Staatliche Kunsthalle Baden-Baden, Lichtenta-
            ler Allee 8 a
16.00   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Simone
            Jung, Kunstmuseum Karlsruhe
16.00   „Art of Sketching. Zeichnen vor Originalen“,
            Workshop in der Ausstellung „Nanne Meyer.
            Gezieltes Umherirren“ mit Gundula Bleckmann,
            Anmeldung: 0721/20119322, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6

n Bodo Wartke und die Schönen-
GutenA-Band Neues entdecken,
Bewährtes genießen: Bodo Wartke
und die SchönenGutenA-Band, René
Bosem (Bass), Franky Fuzz (Gitarre)
und Robert Memmler (Schlagzeug),
präsentieren Klassiker und ganz neue
Lieder des Klavierkabarettisten. Das
eigens fürs Band-Arrangement ge-
setzte Repertoire präsentiert neben be-
liebten Songs aus sechs Programmen
von Bodo Wartke Lieder in Rohfas-
sung und Textexperimente aus der
Band-Werkstatt.
Der Bogen spannt sich dabei von
„Gaffer“, einem der frühesten Lieder
des Klavierkabarettisten, über seine
gesellschaftskritischen Stücke wie
„Heilige Schrift 2.0“ – hörenswert: die
gerappten Artikel der deutschen Ver-
fassung in „Das Grundgesetz“ – bis
hin zu formidablen Neuinterpretatio-
nen von Arien und Szenen aus
Mozarts Zauberflöte!
Am Dienstag, 30. Juni um 20 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

n Freshlyground Bekannt für ihre
unverwechselbare Verschmelzung afri-
kanischer und zeitgenössischer Stile,
schlägt Freshlyground ein spannendes
neues Kapitel auf. Mbali Makhoba be-
reichert die Gruppe mit ihrer kraftvol-
len, gefühlvollen Stimme und ihrer
dynamischen Bühnenpräsenz und
markiert damit eine bedeutende
Weiterentwicklung in der gefeierten
Geschichte der Band.
Mbalis tiefe Verbundenheit mit südafri-
kanischen Musiktraditionen und zeit-
genössischer Kunst passt perfekt zur
Vision von Freshlyground. Ihre Auf-
nahme steht nicht nur für eine musika-
lische Weiterentwicklung, sie setzt
auch das Engagement fort, die leben-
dige Kultur Südafrikas mit einem
Publikum weltweit zu teilen.
Die Band, nun ein sechsköpfiges
Ensemble, wird im Sommer 2026 eine
Tournee durch Europa starten. Es ver-
sprechen Auftritte, die sowohl
langjährige Fans als auch ein neues
Publikum begeistern werden. Diese
neue Ära bewahrt den charakteristi-
schen Sound von Freshlyground und
schlägt gleichzeitig unter Makhobas
gesanglicher Führung neue kreative
Wege ein.
(Foto: Sean Wilson)
Am Donnerstag, 2. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.zeltival.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

S A  2 7. 6 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Lisa Bless, Solo Performance, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Blick
            zurück nach vorn!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Blue Groove Quartet , „Jazz Market“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Yannick Nézet-Séguin & Friends, Kammer-
            musik, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Rainer Markus Wimmer Trio, „Das Leben im
            LiederLicht“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.30   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „My Fair Lady“, Musical von Alan Jay Lerner,
            Freilichtbühne Ötigheim
20.00   „Cyrano in Buffalo“, Boulevardkomödie, Ama-
            teurtheater „Die Koralle“, Bruchsal, Belvedere,
            Adolf-Bieringer-Str. 18
20.30   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
16.00   „Bilder hören“, Führung, geeignet auch für
            blinde und sehbehinderte Personen, Orangerie,
            Hans-Thoma-Str. 6

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
2.00   Uruguay – Spanien
2.00   Kapverdische Inseln – Saudi-Arabien
5.00   Neuseeland – Belgien
5.00   Ägypten – Iran

23.00   Panama – England
23.00   Kroatien – Ghana

K I N D E R
10.00   Fußballsammelkarten und -sticker Tausch-
            börse, im Rahmen der Fußball Weltmeister-
            schaft der Männer, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Wir sind nachher wieder da, wir müssen
            kurz nach Afrika“, ein musikalisches Aben-
            teuer nach einer Geschichte von Oliver Scherz,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    Marie Lloyd (Klarinette) und Julian Poore
            (Trompete), Krabbelkonzert, (ab 2 J.), Modera-
            tion: Ingrid Hausl, Baden-Baden, Festspielhaus
13.00   „Stuffed Animal Sleepover“, (ab 5 J.), Infos
            und Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, (ab 8 J.),
            Insel
17.00   „Das kleine Ich bin Ich“, Kinderstück nach
            dem Kinderbuch von Mira Lobe und Susi Wei-
            gel, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“, Königsber-
            ger Str. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Kinder- und Jugendflohmarkt, bis 14 Uhr,

            Durlach, Karlsburg-Vorplatz
10.00   Grötzinger Hofflohmarkt, ein Stadtteil – viele
            Höfe, bis 15 Uhr, Grötzingen
10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Messplatz
11.00    New Housing, Tiny House Festival 2026,
            Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I V A L S
           HafenKulturFest, audführliches Programm
            unter www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen
11.00    Gymwelt-Festival, Akrobatik bis Zirkuskünste,
            Bruchsal, Showbühne auf dem Marktplatz
13.00   Thai Food Festival, authentisches Essen,
            Frischware, Deko- und Gebrauchsartikel, bis
            22 Uhr, Messplatz
17.00   Feuerwehrfest Rüppurr, bis 1 Uhr, Lange
            Str. 58

W O R K S H O P S
10.30   „Samstags mal Kunst“, Kinder-Workshop,
            (ab 8 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
14.00   „Kreativ schreiben mit KITeratur“, Infos und
            Anmeldung: 0721/175-2221, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

n Jackie Bristow  Geboren in Neu-
seeland, aufgewachsen in Australien,
und nunmehr lebt Jackie Bristow jetzt

in Nashville, Sie fühlt sich auf den
Bühnen auf der ganzen Welt zu

Hause. Jackie Bristow ist eine aner-
kannte Singer/Songwriterin aus den
Genres Folk, Country und Blues. An

ihrer Seite ist der großartige Gitarrist
Marc Punch aus Nashville. Als Produ-

zent und Komponist begleitet er
Bristow auf ihren weltweiten Tourneen

und begeistert das Publikum mit sei-
nen sensationellen Gitarrensoli.

Jackie kombiniert schöne Melodien
und Hooklines mit ihrer einzigartigen,
glasklaren Stimme und einer unglaub-

lich dynamischen Live-Show, die das
Publikum von Anfang an fasziniert.

Kein Wunder, dass Jackie Bristow be-
reits die Ehre hatte, die Bühne mit vie-
len großen Namen zu teilen, darunter
Herbert Grönemeyer, Marc Cohn, Art

Garfunkel, John Oates, John Waite,
Bettye Lavette, B.J. Thomas, Joe Ely,
Marcia Ball, Charlie Robinson, Rick
Springfield, Bob Schneider, Jimmy

Lafave, Ruthie Foster, Howard Jones
und vielen anderen.

Für Jackie war es ein wahrgeworde-
ner Traum, bei zwei ihrer Tourneen in
Neuseeland im Eröffnungsakt für US-
Megastar Bonnie Raitt zu spielen. Sie

hat Konzerte für Foreigner und die
Steve Miller Band eröffnet und den Gi-
tarrenvirtuosen Tommy Emmanuel auf
seinen Tourneen mehrmals begleitet.
Jackie Bristows Songs wurden mehr-

mals in australischen und neuseeländi-
schen Filmen und TV-Hitserien gezeigt,

darunter „Go Girls“, „The Secret Life
of Us“, „Home and Away“,

„Outrageous Fortune“, „Shortland
Street“ und „Go Big“. Ihr Song „This is

Australia“ gewann den landesweiten
Wettbewerb von Tourism Australia

und wurde drei Jahre lang prominent
in ihren globalen Werbekampagnen

vorgestellt. Songs aus ihren Alben
„Crazy Love“ und „Freedom“ waren in

der Rotation bei Starbucks an 7.000
Orten in den USA enthalten.

Alles in allem ist eines sicher: Jackie
Bristow erfreut ihre Zuhörer konse-

quent, ob es sich um ihre Aufnahmen
oder auf der Bühne handelt!

In Karlsruhe wird Jackie Bristow auch
die Songs ihres neuen Albums „Gold-

mine“ und alte Hits vorstellen.
Telefonischer Kartenservice:

(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de

Am Samstag, 19. September 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6. 

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    „Karlsruhe klingt!“, Music to go mit Studie-
            renden und Dozierenden der Hochschule für
            Musik, Karlsruhe, Innenstadt
18.00   Turmberg-City-Stompers, 50 Jahre Jubiläums-
            auftritt, Biergarten der „Traube“, Marstallstr. 8
19.00   „Brusl Night“, Live-Konzerte, Bruchsal, Show-
            bühne auf dem Marktplatz
19.30   Bachchor Karlsruhe / Camerata 2000 und
            Solisten, „Spanische Nacht“, Hofkonzert mit
            Werken von Bizet, Sarasate, Turina, de Falla,
            Leitung: Kirchenmusikdirektor Christian-Markus
            Raiser / Luise Wunderlich, Hof der Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Von wegen Lisbeth, „Strandbad Eldena“-
            Sommertour 2026, Support: Steiner & Mad-
            laina, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
16.00   „Der satanarchäolügenialkohöllische
            Wunschpunsch“, von Michael Ende, Insel
17.00   Gala der Ballettschule Baden-Baden, festli-
            ches Programm, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
18.30   „Moskitos“, Schauspiel von Lucy Kirkwood,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Rigoletto“, Melodramma in drei Akten von
            Giuseppe Verdi, Einführung um 18.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Kammer-
            theater
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
19.30   „Die Lüge“, Komödie von Florian Zeller, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „And Then There Were None“, von Michael
            Raab, UniTheater, Adenauerring 7
20.15   „E vornehme Bagasch“, Komödie von Holger
            Metzner, Badisch Bühn

https://www.pfitzenmeier.de/das_beste
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
11.00    „Versammelt“, Führung durch die Sonderaus-
            stellung, Naturkundemuseum
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
14.00   „Stein an Stein“, offene Werkstatt, Wachhaus
            vor dem Schloss
14.00   „Bloom up! Die Sprache der Blumen“, Füh-
            rung durch die Große Sonderausstellung, Staat-
            liche Kunsthalle Baden-Baden, Lichtentaler
            Allee 8 a
15.00   „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“, Füh-
            rung durch die Ausstellung, Orangerie, Hans-
            Thoma-Str. 6
15.15   „Expressiv! Grafik von Dürer bis Schlich-
            ter“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Claudia Pohl, Kunstmuseum Karlsruhe

S A  2 7. 6 .
D I E S  &  D A S
3.00   Sonnenaufgangswanderung, von Rüppurr

            nach Grünwettersbach und zurück, Infos unter
            www.waldpaedagogik-karlsruhe.de, Steinmann-
            straße 1
14.00   „Offene Pforte: Der Idyllische“, Private Gär-
            ten und Höfe, Rastatter Str. 17

S O  2 8 . 6 .
K O N Z E R T E
15.00   Wolfgang Steel, Folk Music Session, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
16.30   Fidelitas Brass, Werke von Gabrieli, Händel,
            Albinoni, Vivaldi, Johann Sebastian Bach, Elgar
            und Monty Norman, Busenbach, St. Katharina,
            Kirchplatz 1
17.00   Alexandre Kantorow (Klavier) und Chamber
            Orchestra of Europe, Werke von Schubert,
            von Weber und Beethoven, Dirigent: Yannick
            Nézet-Séguin, Baden-Baden, Festspielhaus
18.30   Die Herrenkapelle, „Die wilden Zwanziger –
            gestern und heute“, Das Sandkorn, Studio
18.30   Chisako Okano (Piano), „Klaviermusik aus der
            Ferne“, Werke von Grieg, Sibelius, Schostako-
            witsch oder Jorge Alvaro Sarmientos, Anmel-
            dung: lars.dragmanli@gmail.com, Tabou
            Lounge, Zähringerstr. 65 a
19.00   Peter Lehel (Saxophon) und Collegium a
            Rhythmicum, Klassik, Jazz und Volksmusik,
            Leitung: Toni Reichl, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Rheinhafen
20.30   Tina Dico & Helgi Jonsson, „The Road“-Tour
            2026, Scandifolk, Zeltival beim Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Freies Tanzen“, nicht kommerzielle vielseitige
            Musik von 2 DJs, Anne-Frank-Haus, Moltke-
            str. 20

T H E A T E R
11.00    „Baden im Applaus“, Theater-ver-führung mit
            Max, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Männerbeschaffungsmaßnahmen“, musika-
            lische Komödie von Dietmar Löffler, Kammer-
            theater
15.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie von William Danne, Abbahus,
            Kreuzstr. 29
17.00   Gala der Ballettschule Baden-Baden, festli-
            ches Programm, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Stell Dir vor...“, Stückentwicklung des Jugend-
            clubs U22, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.30   „Romeo und Julia“, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot, Einführung mit Verdolmetschung
            in DGS um 18 Uhr im Neuen Entrée, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Das Mädchen aus der Streichholzfabrik“, 
            nach dem Film von Aki Kaurismäki, Einführung
            um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „norway.today“, Schauspiel von Igor Bauer-
            sima, Insel

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.00   „My Fair Lady“, Musical von Alan Jay Lerner,
            Freilichtbühne Ötigheim
18.00   „West Side Story“, komponiert von Leonard
            Bernstein, Ettlingen, Schlosshof
20.00   „Cyrano in Buffalo“, Boulevardkomödie, Ama-
            teurtheater „Die Koralle“, Bruchsal, Belvedere,
            Adolf-Bieringer-Str. 18

n Eleanor McEvoy  In ihrer Heimat
Irland längst ein Star, begeistert
Eleanor McEvoy seit Jahren auch das
deutsche Publikum mit einer Bühnen-
Performance, die man einer solo auf-
tretenden Künstlerin im Vorfeld kaum
zutrauen würde. Es zahlt sich aus,
dass die Irin mehrere Instrumente aus
dem Effeff beherrscht, dass sie eine
Stimme hat, die sich vom ersten Ton
an einprägt und dass sie es vermag,
Texte zu schreiben, die zuerst unter
die Haut und von dort direkt in Herz
und Seele gehen. Lange ist es her, seit
sie den Song „Only A Woman’s
Heart“, einen der bekanntesten in
der jüngeren irischen Folkmusik-
Geschichte, geschrieben hat. Damals
war sie noch Mitglied der „Mary Black
Band“. Bei ihren weltweiten Auftritten
wird sie aber nach wie vor mit diesem
berührenden Lied in Verbindung ge-
bracht, das natürlich auch ein fester
Bestandteil ihrer Live-Auftritte ist. Es
würde jedoch viel zu kurz greifen,
Eleanor McEvoy nur auf diesen Song
und den damit verbundenen Erfolg zu
reduzieren. Viel mehr Lieder hat sie
seither geschrieben und auf zahlrei-
chen Alben veröffentlicht – zeitgenös-
sische Folksongs im besten Sinne.
Eleanor McEvoy packt Themen an, die
mit unserem Alltag, unseren Sehnsüch-
ten, Ängsten, Problemen und Pro-
blemchen (dies dann meist auf
humorvolle Weise) zu tun haben. An
einem Konzertabend vermag sie es,
ihre Zuhörerschaft in ein Wechselbad
der Gefühle zu tauchen. Diese Wech-
selbäder werden aber nicht nur durch
die Songtexte ausgelöst, sondern auch
durch deren musikalische Interpreta-
tion. Dabei bedient sich die Irin meh-
rerer Stilrichtungen, weshalb es auch
nur die halbe Wahrheit ist, Eleanor
McEvoy als Irish Folk Singer zu be-
zeichnen. In diesem Genre liegen
zwar ihre Wurzeln, jedoch ist sie mu-
sikalisch insgesamt wesentlich breiter
aufgestellt. Schließlich war sie auch ei-
nige Jahre Violinistin beim irischen
Nationalorchester. Die studierte
Musikwissenschaftlerin wartet immer
wieder mit musikhistorisch interessan-
ten Projekten auf, wie beispielsweise
dem „Thomas Moore Projekt“, bei
dem sie Lieder des namhaften irischen
Songpoeten neu arrangiert hat.
Zuvor hatte sie jede Menge künstleri-
sche Energie in ein spannendes Pro-
jekt mit dem bekannten britischen
Maler Chris Gollon gesteckt, das als
„Naked Music“ weltweit Erfolge
feierte.
Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Shane McCarthy)
Am Freitag, 25. September 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6. 

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

F U S S B A L L - W E L T M E I S T E R S C H A F T
1.30   Kolumbien – Portugal
1.30   DR Kongo – Usbekistan
4.00   Algerien – Österreich
4.00   Jordanien – Argentinien

K I N D E R
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            auch um 14 Uhr, marotte
11.00    „Art Action“, Aktiv Kunst erleben in der Aus-
            stellung „See You“, Kunsthalle im ZKM
13.00   Wasserspiele – freies Spielen für Kinder und
            Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
13.00   „Open Space“, Kunstwerke erkunden und
            selbst schaffen, offene Werkstatt, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Stein an Stein“, offene Werkstatt, Wachhaus
            vor dem Schloss
15.00   „Einfach magisch! Fotogramme mit der Cya-
            notypie“, Kinderwerkstatt mit Ricarda Wolle-
            sen, Kunstmuseum Karlsruhe

S E N I O R E N
13.00   „Lern- und Ausflugsort am Karlsruher
            Rhein“, Infos und ausführliches Programm
            unter www.knielinger-museum.de, Knielinger
            Museum, Maxau am Rhein 24

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    New Housing, Tiny House Festival 2026,
            Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
17.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Krimi-Dinner, Infos und Tickets
            unter www.das-kriminaldinner.de, Weingarten,
            Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
           HafenKulturFest, audführliches Programm
            unter www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen
10.30   Feuerwehrfest Rüppurr, bis 19 Uhr, Lange
            Str. 58
13.00   Thai Food Festival, authentisches Essen,
            Frischware, Deko- und Gebrauchsartikel, bis
            22 Uhr, Messplatz

W O R K S H O P S
11.00    Sommerspaziergang mit Malkurs, Workshop
            mit Martina Schulz, Baden-Baden, Garten des
            Brenners Park-Hotel & Spa, Schillerstr. 4/6

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   „Trinkbrunnen-Spaziergang“, interaktive Tour
            mit Wasserkurator Thomas Frank, Badisches
            Staatstheater, Treffpunkt K.

D I E S  &  D A S
13.00   Wasserspiele – freies Spielen für Kinder und
            Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

M O  2 9. 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Prof. Maria Stange,
            PRIMA Abend Harfe, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   Studierende der Klasse Heike-Dorothee
            Allardt, PRIMA Abend Liedgestaltung, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Soulcafé, totgeglaubte Soul-Klassiker in fri-
            schen Arrangements mit der von Niklas König
            gegründeten Local-Hero-Allstar-Formation,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
           38. Karlsruher Schultheaterwoche, Informa-
            tionen und ausführliches Programm unter
            www.das-sandkorn.de/projekte/schultheaterwoche,
            Das Sandkorn

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.00   „Leonore, Brünnhilde u.v.a. – alle großen
            Frauenrollen hat sie im Repertoire“, Dr.h.c.
            Hans C. Hachmann im Gespräch mit Christiane
            Libor, Professorin für Gesang und Prorektorin,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7

K I N D E R
           38. Karlsruher Schultheaterwoche, Informa-
            tionen und ausführliches Programm unter
            www.das-sandkorn.de/projekte/schultheaterwoche,
            Das Sandkorn
10.00   „Peter Pan“, nach J.M. Barrie in einer neuen
            Fassung von Bastian Thurner, Ettlingen,
            Schlosshof
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I  3 0 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Christian
            Ostertag, PRIMA Abend Violine, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Bodo Wartke & Die SchönenGutenA-Band,
            „In guter Begleitung“, Klassiker und ganz neue
            Lieder des Klavierkabarettisten, Zeltival beim
            Tollhaus

T H E A T E R
           38. Karlsruher Schultheaterwoche, Infos:
            www.das-sandkorn.de/projekte/schultheaterwoche,
            Das Sandkorn
19.30   „Statements entspannt“, Ballettabend mit
            Choreografien von Raimondo Rebeck, Houston
            Thomas und Jiří Kylián, Einführung um 18.45
            Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Geschichten aus dem Wiener Wald“, Pop-
            Oper von Johannes Hofmann nach dem Volks-
            stück von Ödön von Horváth, Einführung um
            19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Peter Pan“, von Bastian Thurner nach J.M.
            Barrie, Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.00   Erzählcafé, bis 17 Uhr, Bürgerzentrum Mühl-
            burg, Weinbrennerstr. 79 a
17.00   „Wahlen gestern und heute – Parlamentaris-
            mus in Baden“, Dr. Michael Fischer, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Kinderschutz im Verein – Schutzkonzepte
            leicht gemacht“, Kinderbüro der Stadt Karls-
            ruhe, Anmeldung: 0721/93668330, Haus des
            Sports, Am Fächerbad 5

K I N D E R
           38. Karlsruher Schultheaterwoche, Infos:
            www.das-sandkorn.de/projekte/schultheaterwoche,
            Das Sandkorn
10.00   „Peter Pan“, von Bastian Thurner nach J.M.
            Barrie, Ettlingen, Schlosshof
14.00   Fußball Quiz, im Rahmen der Fußball Welt-
            meisterschaft der Männer, (ab 8 J.), Stadtteil-
            bibliothek Grötzingen, Kirchstr. 13

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
10.00   „Salotto culturale“, für die, die schon Italie-
            nisch sprechen, Schul- und Kulturzentrum der
            Deutsch-Ital. Gesellschaft, Kaiserstr. 150

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            3548160, AIDS-Hilfe Karlsruhe e.V., Sophien-
            str. 102

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       7.6.   Künstlerhaus,Am Künstlerhaus 47
                    „space & trace“ – Gruppenausstellung
bis     14.6.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Anna Barham: „delirious mantra“
bis     21.6.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Fachgruppe Angewandte Kunst / Art-
                   Design der GEDOK Karlsruhe:
                   „Schwebend! Leicht!“

ab      21.6.   Kunstverein Damianstor,
                    Bruchsal, Schönbornstraße 11
                    „Juliana Vargas Zapata“
bis       5.7.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Tim Bohlender und Daniel Bonaudo-
                   Ewinger: „skyblue (and sunny)“ – Malerei

bis     12.7.   Kunstverein Villa Streccius,
                    Landau, Südring 20
                    Lea Dencker, Hetty Hollm, Joël Müller, 
                    Elpida Christina Tsaousidis: „Die bunten
                    Zwanziger – zwischen Euphorie und
                    Erschöpfung“

n Christop Sonntag: „AZNZ 2.0“
Christoph Sonntag ist in „The Länd“
bekannt wie ein „Bunt Dog“: In der

ARD als Mitstreiter für die gute Sache
bei „Meister des Alltags“, als Akteur

bei „Verstehen Sie Spaß?“, wo er
seine Mitmenschen immer wieder

lustig aufs Kreuz legt. Und natürlich
auch als „Bruder Christophorus“ in

seiner Kult-Sendung „Das jüngste
Gerü(i)cht“, wo er mit einer Fastenpre-

digt über die anwesenden Politiker
herzieht.

Aber seine Kernkompetenz ist die
Liveshow; dort blüht er zu unglaubli-

cher Größe auf, wenn er mit dem
Publikum spricht und wenn er seine

wilde technisch-aufwändige Kabarett
Show abzieht.

„AZ-NZ, Alte Zeiten, Neue Zeiten“ so
hieß Christoph Sonntags Erfolgs-Kult-
Comedy bei SWR3 und sprengte alle

Rekorde! Im Radio begeisterte sie Mil-
lionen und die TV-Aufzeichnung aus

der Porsche Arena wurde mittlerweile
schon über zwei Dutzend Mal in der

ARD gesendet.
Jetzt kommt der „Der König des

Schwäbischen Kabaretts“ (SWR) mit
genau diesem Kult zurück; mittlerweile

sind nämlich die „Neuen Zeiten“ von
damals die neuen Alten Zeiten von
heute! Und heute ist morgen schon

gestern!
Christoph Sonntags neues Programm
„AZNZ 2.0“ ist aktuell und fulminant,
in aufwändiger Inszenierung und mit

Tränenlachgarantie!
Es bietet ein tolles Bühnenbild, das sei-
nesgleichen sucht, fetzige Musikeinla-

gen, scharfzüngige Wort-Akrobatik
und immer wieder Mutterwitz samt

Schalk im Nacken
Wer da nicht dabei ist, ist von gestern!

Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
Am Sonntag, 27. September

um 19 Uhr in der Badnerlandhalle. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
ab      13.6.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    „Seitwärts – aus der Deckung“ – Zeich-
                    nung, Malerei, Skulpturen – Gruppenaus-
                    stellung
ab      14.6.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Franz E. Hermann: „Umdeutungen“
                    – Foto- und Videoarbeiten
ab      14.6.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    „Armin Göhringer und Rainer Nepita“
ab      19.6.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Michael Roscher: „königlich wild ( Die
                    Zukunft ist schon da)“ – Zeichnungen
bis     26.6.   Café Rosé,
                    Waldstraße 69
                    Rudi Fielitz: „Das einzigartige Gefühl der
                    Farben“
bis     27.6.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Träume, Wunder, Abenteuer – Sehn-
                   suchtsorte in der Reiseliteratur“

bis     31.7.   Rathaus Bruchsal,
                    Kaiserstraße 66
                    „Ein Bild von einer Stadt“ – Gemälde,
                    Zeichnungen und künstlerische Foto-
                    grafien mit Bruchsaler Motiv
bis     20.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Tarnen & Täuschen“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medien
„zkm_gameplay. the next level“

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
ab        5.6.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Mars!“ – Konzept-Ausstellung
ab        5.6.   Stadtmuseum Baden-Baden,
                    Baden-Baden, Lichtentaler Allee 10
                    „Baden in Musik“
ab      13.6.   Staatliche Kunsthalle Baden-Baden,
                    Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8 a
                    „Bloom up! Die Sprache der Blumen“ –
                    große Sonderausstellung des Landes
                    Baden-Württemberg
bis     14.6.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Friedrich Weinbrenner. Klassisch gegen-
                    wärtig“
bis     14.6.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hidden Stories. Gemälde erzählen Stadt-
                   geschichte(n)“

bis     12.7.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Augen auf! Licht im Museum“ – Experi-
                    mentallabor
bis       2.8.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    William Forsythe:
                    „Choreografic Instructions“
bis     16.8.   Orangerie der Staatlichen Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 6
                    „Nanne Meyer. Gezieltes Umherirren“
bis     16.8.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Tino Zimmermann: „Neue Deutsche
                    Malerei“
bis     13.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                   Erbprinzenstraße 13
                   „Versammelt“ – Große Sonderausstellung

bis     20.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Als die Karlsburg Kaserne war – das
                    Badische Train-Bataillon Nr. 14 in Durlach“
bis     20.9.   Museum LA8,
                    Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8
                    „Vanitas. Die Schönheit des Vergäng-
                    lichen"“
bis     27.9.   Junge Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 4
                    „Zeichenlabor. Einladung zum kreativen
                    Experimentieren“ – Sonderausstellung
bis     4.10.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Expressiv! Grafik von Dürer bis
                    Schlichter“
bis     4.10.   Kunstmuseum Karlsruhe,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Tamina Amadyar: Großformatige Gemälde
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Von Artischocke bis Zebra“ – Stillleben
                    und Tierdarstellungen 1900 bis heute
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    „Leben auf der Burg“ – eine Mitmach-
                    ausstellung (nicht nur) für Familien
bis     10.1.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Der Fernseher als Galerie. Das Archiv
                    Gerry Schum und Ursula Wevers“
bis      5/28   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die Samm-
                    lung des ZKM“

S O N S T I G E
ab      12.6.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Die Kunst des Sehens“ – Jacob Burck-
                    hardts Gutachten für die Karlsruher
                    Gemälde-Galerie von 1880

n Wendrsonn & die Badische
Bluesverschwörung: „Beschd of
Dahoim“  Schwoba Folk-Rock trifft
Blues aus Baden – „Dialäkt sounds
good“. Wendrsonn ist die Schwaben-
rockband Nummer Eins. Mit ihrem
energiegeladenen Folk Rock Crossover
haben sie in den vergangenen 20
Jahren ein ganzes Genre wiederbelebt
und neue musikalische Standards defi-
niert. Hunderte Konzerte, TV- und
Radioauftritte, zigfach ausgezeichnet,
sieben CD-Produktionen und mehrere
Jahre in Folge unter den Top-50 der
SWR1 Hitparade. 2024 gewannen
Wendrsonn den Landespreis für Dia-
lekt Baden-Württemberg und wurden
in der Laudatio als „überzeugende
Botschafter der Mundart“ gewürdigt.
Wendrsonn begeistern mit emotiona-
len Texten voller Charme, Sprachwitz,
Poesie und erdiger Sinnlichkeit. Musi-
kalisch liefern die sechs Ausnahmemu-
siker augenzwinkernd den ultimativen
Soundtrack zum neuen schwäbischen
Selbstverständnis. Mitreißende Songs,
virtuose Schwabenstreiche, Sinn und
Unsinn aus dem Land der Dichter,
Denker, Bruddler u. Rebellen. Zum
Heula und zum Lacha schee.

Martin Wacker und Martin Knoch sind
als Badische Bluesverschwörung wie-
der unterwegs – als „lebenspralle Auf-
forderung zur Rettung der badischen
Mundart“. Knoch ‘n‘ Wacker sind be-
reits nach ihrer ersten CD-Veröffentli-
chung ihrer verbadischden
Blues-Songs Live-Kult. Ausgezeichnet
mit dem Mundartpreis des Landes,
dem „Gnitz Griffel“ in Silber, kehren
die beiden badischen Barden zurück
und präsentieren neue Songs. Da
bleibt kein Auge trocken und kein Fuß
hält still!
Die Badische Bluesverschwörung –
man muss sie erlebt haben.
Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 16. Oktober um 20 Uhr
im Bürgerhaus Linkenheim,
Rathausstraße 1. 

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7  ·  Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt  ·  Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden  ·  Kaiserallee 1

Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

http://foerderkreis-kultur.de
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Hermann-Levi-Platz 1, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Kunstmuseum Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4401
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 35 28 22 21
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
n „Moving Shadows“  Die weltweit

gefeierte Schattentheatergruppe
Moving Shadows ist zurück und setzt
mit ihrem neuen Programm „On Fire“

neue Maßstäbe in der Kunst des
Schattentheaters. Unter der meister-

haften Regie von Stefan Südkamp und
Michaela Köhler-Schaer erleben Sie
eine Show, die in ihrer Dynamik und
Kreativität weltweit einzigartig ist. Er-

leben Sie mit „On Fire“ eine völlig
neue Welt voller Magie und Bewe-

gung! Die Schattentänzer entführen
Sie auf eine abenteuerliche Reise und

präsentieren ein atemberaubendes
Spektakel, bei dem Licht, Schatten und

Bewegung in packender Harmonie
verschmelzen. Die Leinwand wird zum
pulsierenden Spielplatz der Phantasie,

auf dem dynamische Choreografien
und faszinierende Bilder Ihre Sinne

berühren. Lassen Sie sich von einem
berauschenden Musikmix und visueller
Lichtpoesie verzaubern – jeder Augen-

blick voller Überraschungen, jeder
Moment ein unvergessliches Erlebnis!

Die Moving Shadows faszinieren seit
ihrer Gründung mit ihrer einzigartigen
Kunstform. Zu den Höhepunkten ihrer

Karriere zählt der Gewinn des franzö-
sischen Supertalents in Paris. Beim

renommierten Comedy-Festival „Juste
pour rire“ in Montreal schrieben sie

Geschichte, indem sie als erste
Gruppe in 40 Jahren gleich zwei der

begehrten Auszeichnungen gewan-
nen: den Kreativitätspreis und den

Publikumspreis „Sieger der Herzen“.
Auch im deutschsprachigen Fernsehen
sind die Moving Shadows regelmäßig
präsent. Ihre TV-Auftritte geben einen
Vorgeschmack auf die beeindrucken-

den Live-Shows, die weltweit Zu-
schauer begeistern. Erleben Sie die

„World’s Best Shadowshow“ – faszi-
nierend, dynamisch und unvergleich-

lich! Die Moving Shadows sind On
Fire!.

Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
(Fotos: Michaela Köhler-Schaer)

Am Freitag, 30. Oktober 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus. 

http://foerderkreis-kultur.de


Der Treffpunkt auf dem Smartphone
Den Treffpunkt zuhause auf der Couch gemütlich durchblättern? Seit
40 Jahren kein Problem. Doch jetzt können alle Informationen der
Print-Ausgabe auch online genutzt werden. Scrollen statt blättern. Die
digitale Ausgabe des Treffpunkt bietet neben der einfachen Lesefunk-
tion darüberhinaus noch eine Vielzahl an zusätzlichen Informations-
möglichkeiten, die direkt über das Smartphone (oder PC oder Laptop)
abgerufen werden können.

Alle Anzeigen im Treffpunkt sind
mit der WebSite des Inserenten
verlinkt. Ein Klick genügt und man

erhält zusätzliche Informationen
über das Werbeangebot bzw. die
Möglichkeit zum direkten Kontakt. 

Klickt man auf die Veranstaltungs-
hinweise, so öffnet sich die Seite
des Veranstalters bzw. die Seite der

Veranstaltung – mit zusätzlichen
Informationen und meist auch mit
der Möglichkeit zum Ticketkauf. 

Selbst bei den Einträgen im Veran-
staltungskalender sind zusätzliche
Informationen möglich.

Überall dort, wo beim Termin auch
eine Web-Adresse angegeben ist,
reicht ein Klick darauf.

Ein im Treffpunkt angekündigtes
Konzert sagt Ihnen nichts, die
Gruppe ist Ihnen unbekannt?

Kein Problem. Ein Klick auf das Bild
auf den Konzertseiten führt Sie zu
einem aktuellen Musikvideo.

http://www.treffpunkt-karlsruhe.de
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Mit „My Fair Lady“ kehrt ein beliebtester Mu-
sicalklassiker zurück auf die Ötigheimer
Bühne. Bereits bei seiner Uraufführung 1956
am Broadway ein Welterfolg, begeistert das
Stück auch 2026 in Ötigheim mit Hits wie
„Es grünt so grün“, „Ich hätt’ getanzt heut’
Nacht“ und „Mit ’nem kleinen Stückchen
Glück“ und einem spektakulären Pferderen-
nen. Das Spiel um Eliza und den Sprachfor-
scher Henry Higgins ist ab 6. Juni zu sehen.
Regisseur Marc Krone ist schon in großer
Vorfreude: „Die Vorstellungen werden ein
Fest! Man taucht ein, in das Leben armer
Menschen in den Slums Londons um 1920
– und zwanzig Minuten später steht man in
prächtigen Kleidern auf dem Ball der Königin.
Wo erlebt man sowas schon.“
Mitreißend, laut und voller Groove zeigt sich
das Rhythm- & Bluesical „The Blues Brothers
– die Show im Auftrag des Herrn“, das nach
seinem Publikumserfolg 2024 erneut in den
Spielplan aufgenommen wurde. In der Insze-

nierung von Manfred Ohnoutka begleiten die
Zuschauer Jake und Elwood Blues auf ihrer
musikalischen Mission, ihr Waisenhaus zu
retten – mit Songs von Aretha Franklin, Ray
Charles, Elvis und vielen mehr. Sieben Vor-
stellungen sind vom 10. Juli bis 14. August
angesetzt.
Beide Produktionen werden von den belieb-
ten Vorstellungen mit Eventcharakter beglei-
tet. Bei „My Fair Lady – SingMit“ am 28. Juni
ist das Publikum eingeladen im Stile einer
klassischen „Singalong“-Veranstaltung selbst
mitzusingen. Unter dem Motto „Rennbahn-
Flair und Musicalzauber“ können Besucher
am 12. Juli schon vor der Vorstellung mon-
dänes Ambiente genießen. Blues, Soul und
jede Menge Groove dann bei „The Blues
Brothers“ am 24. und 25. Juli. Unter dem
Motto „Blues & Sing“ ist Mitsingen und Mit-
tanzen ausdrücklich erlaubt, die Band „Rabit-
tears“ sorgt vor der Vorstellung und in der
Pause im Foyer für Stimmung.

Für Kinder und Familien
Ein Wiedersehen gibt es auch mit dem be-
liebten Kinderstück „Immer dieser Michel –
Sommer in Lönneberga“ in der Inszenierung
von Jacqueline Edelmann. Bauernsohn Mi-
chel treibt wieder seinen Unfug – vom Kopf
in der Suppenschüssel bis zur kleinen Ida am
Fahnenmast. Mit Musik, Tanz, Volksszenen
und tierischer Unterstützung bieten die Volks-
schauspiele beste Unterhaltung für Kinder ab
fünf Jahren. Die Vorstellungen finden am 20.
und 21. Juni sowie am 4. und 5. Juli statt.
Ebenfalls Kinder ab Vorschulalter sind am
19. Juli eingeladen: Im Familienkonzert „Juris
My Fair Lady“ erzählt der beliebte KiKA-Mo-
derator Juri Tetzlaff gemeinsam mit den fünf
jungen Musikern von Karidion Brass die Ge-
schichte des Musicals kindgerecht und inter-
aktiv.

Neue Krimikomödie auf
der Freilichtbühne
Ein neues Format bereichert den August: Die
Kriminalkomödie „Die acht Frauen“ bringt in
der Inszenierung von Hendrik Pape französi-
schen Esprit und mörderische Spannung auf
die Bühne. Acht Darstellerinnen stehen im
Mittelpunkt eines dichten Open-Air-Kammer-
spiels, in dem jede verdächtig ist und nie-
mand die Wahrheit sagt. Angesetzt sind vier
Vorstellungen am 8., 9., 15. und 16. August.

Festliche Konzerte:
Eine musikalische Reise in den Norden
Am 17. und 18. Juli lädt das Ensemble Con-
Fuoco unter der Leitung von Florian Ganz
zum letzten Mal bei den Festlichen Konzerten
zu einem besonderen musikalischen Erlebnis
ein. Unter dem Titel „Im Norden“ erklingen
Werke von Grieg, Lumbye, Åhlén, Nielsen,
Elgar, Wood, Arne und Jenkins. Als Solisten
konnten der estnische Pianist Kalle Randalu
und die Sopranistin Julia Obert gewonnen
werden.

Vier Gastspiele zum Sommerfinale
Gleich mehrere Publikumslieblinge kommen
im August nach Ötigheim: Schlagerstar
Howard Carpendale bringt am 26. August
seine größten Hits nach Ötigheim, Peter
Kraus lässt am 27. August mit Charme und
Witz die 50er- und 60er-Jahre aufleben und
Giovanni Zarrella sorgt am 28. August mit
„Eine italienische Sommernacht“ für mediter-
ranes Lebensgefühl. Den Abschluss des
Theatersommers bildet am 29. August die
Tribute-Band Break Free, die die größten Hits
von „Queen“ mit energiegeladener Perfor-
mance auf die Bühne bringt.

Karten und weitere Informationen gibt
es unter Telefon (0 72 22) 968790 und
auf www.volksschauspiele.de

Fo
to

: L
uk

as
 T

üg

„My Fair Lady“ als große Neuinszenierung

Theatersommer
in Ötigheim

Zwei Neuinszenierungen, zwei Wiederaufnahmen, zwei Festliche Konzertabende

und fünf hochkarätige Gastspiele – so bunt präsentiert sich der Spielplan der Volks-

schauspiele Ötigheim. Ab 6. Juni 2026 heißt es wieder: Bühne frei auf Deutschlands

größter Freilichtbühne! Mit dabei: die Musicalklassiker „My Fair Lady“ und „The

Blues Brothers“, das Kinderstück „Immer dieser Michel!“, die Kriminalkomödie

„Die acht Frauen“, die beliebten Festlichen Konzerte und verschiedene Gastspiele.

http://www.volksschauspiele.de
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Seit dem 20. März startet das Museum Ettlingen mit der dritten Folge der Aus-

stellungsreihe Sammlungsparcours, die immer wieder neue Aspekte der Kunst-

sammlung des Museums aufgreift. Den Themen „Stillleben und Tierdarstel-

lungen“ widmen sich die rund 60 Objekte von 25 Künstlerinnen und Künstlern.

Neue Ausstellung im Museum Ettlingen

Von Artischocke
bis Zebra

Ob als stilleven (niederl.), still stehende Sa-
chen, nature morte (franz.) oder natura
morta (ital.) die Stilllebenmalerei erfreut sich
bis heute großer Beliebtheit bei Künstlern,
Sammlern und Ausstellungsmachern. Das
Museum Ettlingen zeigt in der aktuellen Aus-
stellung „Von Artischocke bis Zebra“ Werke
aus der Sammlung, die in der Zeit zwischen
1900 bis heute entstanden sind.

Seit Beginn des 20. Jahrhunderts wurden
Stillleben zunehmend von ihrer traditionellen
Funktion als naturgetreue Abbildung gelöst.
Künstler und Künstlerinnen nutzten Alltags-
gegenstände, Pflanzen oder arrangierte Ob-
jekte, um formale Fragen von Farbe, Fläche
und Komposition zu untersuchen. In realisti-
schen, expressiven oder abstrakten Ansät-
zen rückte die subjektive Sichtweise stärker
in den Vordergrund. Das Stillleben wurde zu
einem Experimentierfeld moderner Bildauf-
fassungen.

Von Artischocke bis Zebra ist eine Einladung
an alle, genau hinzusehen und sich an der
Poesie der einfachen Dinge zu erfreuen.

Werden Sie aktiv kreativ !
In einem Ausstellungsatelier können sich Be-
sucherinnen und Besucher jeden Alters ganz
spontan aus einer Vielzahl an Objekten ein
Stillleben zusammenstellen (komponieren)
und vor Ort zeichnen. Papier und Stifte liegen
bereit, können aber auch mitgebracht wer-
den. Das Atelier ist während der Öffnungszei-
ten der Ausstellung geöffnet. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Für Schulklassen
(begrenzte Teilnehmerzahl) und Kleingruppen
kann das Atelier in Kombination mit einer
Führung auch exklusiv genutzt werden nach
vorheriger Terminvereinbarung.

Dauer der Ausstellung:
Noch bis zum 30. Dezember 2026
Mittwoch bis Sonntag 11-18 Uhr, ab Mitte
Mai Mittwoch bis Sonntag 13-18 Uhr, Eintritt:
5 Euro ermäßigt 4 Euro.

Der Schönheit der leblosen Dinge setzen die
Tierdarstellungen eine unmittelbare Ästhetik
des Lebendigen entgegen. Tiere erscheinen
nicht mehr ausschließlich als naturgetreue
Studien oder symbolische Motive, sondern
als Träger emotionaler, gesellschaftlicher
oder existenzieller Bedeutungen. Verein-
fachte Formen, expressive Farbgebung oder
fragmentierte Darstellungen spiegeln die sti-
listischen Entwicklungen der Moderne wider
und thematisieren zugleich das Verhältnis
zwischen Mensch, Tier und Natur.

Die aus privaten Sammlungen und Schenkun-
gen hervorgegangenen Werke verleihen der
Sammlung eine besondere, individuelle Viel-
falt und persönliche Prägung. Insgesamt ver-
deutlichen Stillleben und Tierdarstellungen
seit 1900 in der Museumssammlung die kon-
tinuierliche Weiterentwicklung traditioneller
Bildthemen und ihren Stellenwert innerhalb
der modernen und zeitgenössischen Kunst.
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Hans Schön (1917-1994), Flasche und
Farbtube, Öl auf Leinwand.

Karl Albiker (1878-1962), Löwe, Terra-
kotta, 1898, Karl-Albiker-Stiftung.
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Egal ob Sonnenschein oder Regen: Für Familien ist ein gemeinsamer Ausflug immer

ein Highlight. Aber oft fehlt die passende Idee. Hier fünf Vorschläge für einen rund-

um gelungenen Tag in Karlsruhe – für Action-Fans, Gamer, kleine Naturforscher

und große Tierfreunde. Unter www.karlsruhe-erleben.de/familien findet man Details.

Von tierischen Abenteuern über knifflige
Rätsel bis zum Ninja-Wasserparcours

Fünf Tipps für
coole Ausflüge

1. Erlebnis Duo „Zoo & City Tour“
Das Ticket kombiniert zwei Erlebnisse zum
vergünstigten Preis: eine Stadtrundfahrt im
roten Doppeldeckerbus und eine Reise durch
die Tierwelt im Zoologischen Stadtgarten.
Dabei bestaunen Groß und Klein zuerst die
Highlights der Stadt bequem vom Sitzplatz
aus und streifen danach im Zoo durch die
Himalaya-Bergwelt, die Afrikasavanne oder
das Raubtierhaus. Lohnend ist auch ein Ab-

bote, Basteln und Live-Führungen. Tipp: Im
Rahmen der „Happy Friday“-Aktion ist der
Eintritt freitags ab 14 Uhr frei.

stecher in den Streichelzoo, hier können Kin-
der mit Ziegen klettern und Alpakas kraulen.

2. Gaming im Zentrum für Kunst
und Medien
Von Retro-Spielen bis zu den neuesten
Games: Die Ausstellung „gameplay. the next
level“ ist eine interaktive Zeitreise durch die
Welt der Computerspiele. Eltern und Kids er-
leben Abenteuer mit ihren Spielfiguren, for-
dern sich gegenseitig heraus und entdecken
spielerisch Zusammenhänge zwischen Com-
puterspielen und Gesellschaft. Bereits im
Foyer des ZKM befindet sich ein „besonde-
rer“ Streichelzoo: Hier können Kinder mit
zehn flauschigen Robotermeerschweinchen
noch bis zum 1. August den Umgang mit
Künstlicher Intelligenz testen.

3. Ninja Cross und KAi – der Hai
im Europabad
Gemeinsam abtauchen ist gerade bei
schlechtem Wetter eine gute Idee. Im Eu-
ropabad Karlsruhe wartet außerdem reichlich
Action. Denn beim Hangeln, Springen und
Tauchen im Wasserparcours „Ninja Cross“
sind Kraft, Mut und Geschick gefragt. Für
kleine Wasserratten gibt es die Abenteuer-
welt von „KAi – der Hai“. Hier können sie über
die Hängebrücke balancieren, vom Leucht-
turm rutschen oder die Wasserkanone abfeu-
ern.

4. Happy Friday im Naturkundemuseum
Das Staatliche Museum für Naturkunde
Karlsruhe sorgt bei jedem Wetter für Ab-
wechslung. Ein Highlight ist das Vivarium, wo
der Schwarzspitzenriffhai im vielleicht größ-
ten lebenden Korallenriff Deutschlands seine
Runden dreht. Dazu gibt es digitale Ange-

„KAi – der Hai“ begeistert kleine Was-
serratten.     Foto: Andreas Stephany

Elefanten gehen immer: Im Zoologi-
schen Stadtgarten sind die majestäti-
schen Dickhäuter eine der Haupt-
attraktionen.             Foto: Joachim Mende

Beim Sightseeing mit dem Doppel-
deckerbus kann man das Karlsruher
Schloss und andere Sehenswürdigkei-
ten bequem vom Sitzplatz aus bestau-
nen. Foto: Jürgen Rösner

Kräftemessen im Ninja-Style: Der Par-
cours im Europabad lockt sportliche
Schwimmer an.     Foto: Andreas Stephany

Das größte noch lebende Korallenriff
Deutschlands gewährt im Naturkunde-
museum spannende Einblicke in die
Vielfalt der Natur.      Foto: Jürgen Rösner

5. Spuk in der Karlsburg
Als das Kindermädchen Agnes einst den Sie-
gelring des kleinen Markgrafen Karl Friedrich
stahl, wurde sie dazu verflucht, auf ewig in
der Karlsburg zu spuken. Im Escape Game
„Der Fluch des Kindermädchens“ geht es
darum, den verlorenen Ring wiederzufinden
und Agnes zu befreien. Die 60 bis 90 Minu-
ten Spielspaß, Knobeln und Kombinieren sind
perfekt für Familien mit Kindern ab 12 Jahren.

https://www.karlsruhe-erleben.de/familien
https://www.rheinhafen.de/hafen-kultur-erlebnis/programm/
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Rheinhafen zum 125-jährigen
Jubiläum im Feiermodus

Am letzten Juniwochenende zeigt sich der
Rheinhafen Karlsruhe in seiner ganzen Band-
breite: lebendig, offen und nah an der Stadt.
Zum 125-jährigen Jubiläum wird das HafenKul-
turFest 2026 zur erweiterten Jubiläumsedition
– mit zusätzlichem Auftakt, starken Bühnenmo-
menten, sportlichen Highlights und besonderen
Perspektiven auf das Geschehen am Wasser.

Ein Auftakt, der den Sommer ruft
Wenn der Sommer Fahrt aufnimmt, wird der
Rheinhafen traditionell zum Treffpunkt für Tau-
sende Besucherinnen und Besucher. Im Ju-
biläumsjahr beginnt das HafenKulturFest bereits
am Donnerstag, 25. Juni, mit einem großen
Warm-up. DJ Michael Spleth eröffnet das lange
Wochenende mit einem Set, das direkt in die
richtige Stimmung führt und den Takt für die
kommenden Tage vorgibt. Begleitet wird der
Auftakt von einem vielfältigen gastronomischen
Angebot – mit Leckereien und erfrischenden Ge-
tränken, die das Fest auch kulinarisch einläuten.

Wenn der Rhein zur Rennstrecke wird
Beim legendären Stadtwerke-Cup, präsentiert
und organisiert von den Rheinbrüdern Karls-
ruhe, verwandelt sich der Hafen in einen Schau-
platz des Teamgeistes und des sportlichen
Wetteiferns. Firmenmannschaften kämpfen in

Sechser-Canadiern um den begehrten Titel. In
der „offenen Klasse“ zeigen gemischte Teams
ab 18 Jahren ihr Können, während in der
„Damen-Klasse“ Frauenpower pur angesagt ist.

Soundwellen rollen über den Rhein
Das HafenKulturFest steht auch 2026 für ein
vielfältiges Musikprogramm – ergänzt um neue
Acts, die frische Akzente setzen. Am Freitag
prägen die Rock-Coverband „CRAC“ ab 18 Uhr
Uhr sowie die „Curbside Prophets“ ab 21 Uhr
Uhr mit Surf-Rock-Reggae Musik das Abendpro-
gramm. Am Samstag sorgt unter anderem die
Marinekameradschaft Ettlingen mit Shanty-
Musik für musikalisches Hafenflair wie auch
JEMI finest acoustic, das Duo aus Jessica Pan-
ter und Michael Spleth, bevor am Abend die
„Dicken Kinder“ ihre HafenKulturFest-Premiere
feiern. Die Vollblutmusiker bringen ein breites
Repertoire, enorme Bühnenerfahrung und ge-
nau die Spielfreude mit, die ein Publikum
schnell mitnimmt. Am Sonntag entwickelt sich
das Programm in eine jazzige Richtung mit All
About Jazz, bevor La Rosée mit französischen
Chansons verzaubert und Seán Treacy mit sei-
ner Band ab 18 Uhr den musikalischen Aus-
klang einläutet. Damit treffen bewährte Pub-
likumslieblinge auf neue Acts, die das HafenKul-
turFest musikalisch bereichern.

Perspektivwechsel: Hafen erleben – vom
Wasser, von oben und auf der Schiene
Besondere Einblicke gibt es auf dem Wasser:
Bei den Fahrten mit der MS Karlsruhe öffnet
sich der Blick auf Kaikanten, Umschlagflächen,
Schiffe und Unternehmen aus einer Perspek-
tive, die vom Ufer aus kaum möglich ist.
Dazu kommen eindrucksvolle Übungsszenarien
am Rand der Kailadestraße: Die Berufsfeuer-
wehr Karlsruhe demonstriert gemeinsam mit

DLRG, ASB und weiteren Rettungseinheiten aus
dem Landkreis die Löschung eines Schiffsbran-
des vom Wasser aus. Im zweiten Teil der Übung
wird die Rettung einer Person aus dem Hafen-
becken inszeniert. Auch von oben und auf der
Schiene zeigt sich der Hafen anders als im All-
tag. Vom Teleskop-Kran reicht der Blick weit
über das Hafenareal, die Becken und die an-
grenzenden Flächen. Die Ulmer Eisenbahn-
freunde führen mit historischen Wagen über das
Schienennetz der Rheinhäfen und machen sicht-
bar, wie eng Wasser, Bahn und Logistik hier zu-
sammenspielen.
Unabhängig vom HafenKulturFest setzt die MS
Karlsruhe im Jubiläumsjahr besondere Akzente:
so stehen ergänzend zum Jahresprogramm
fünf spezielle Jubiläumsfahrten mit eigenem
Motto auf der Agenda. Während bei der ersten
Aktionsfahrt am 1. Mai mit den Rheinbrüdern
Karlsruhe olympischer Kanusportgeist an Bord
schwappte, folgen am 7. Juni „Hafengeschich-
ten an Bord“, bei denen Historiker und Redak-
teur Georg Hertweck den Hafen in Geschichten,
Anekdoten und mit wissenswerten Hintergrün-
den erzählt. Am 26. Juli steht dann eine „Mono-
poly“-Fahrt auf dem Programm. Für alle Fans
des Spielklassikers heißt es dabei: Spiel mit-
bringen und Preise gewinnen.

Ein Fest für kleine und große Entdecker
Als generationsübergreifendes Event bietet das
HafenKulturFest auch für Familien ein umfang-
reiches Angebot. Mitmachaktionen, Spielange-
bote, Karussell und Hüpfburg schaffen Raum
für die jüngsten Gäste, während Künstler wie
Claus Augenschmaus, ein Piratenlager und Stel-
zenläuferinnen für Unterhaltung sorgen, die Kin-
der und Erwachsene gleichermaßen in den
Bann ziehen.

Weitere Informationen
zum HafenKulturFest
Die Rheinhäfen Karlsruhe begrüßen alle Besu-
cherinnen und Besucher zu unvergesslichen
Momenten auf dem HafenKulturFest 2026. Ein
ausführliches Programmheft folgt in Kürze und
kann auf hafen-kultur-fest.de eingesehen werden.
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WatthaldenFestival 
Auch das diesjährige 32. WatthaldenFestival am
Sonntag, 21. Juni 2026 im Watthaldenpark Ett-
lingen bietet eine vielfältige Programmauswahl:
Sechs hervorragende Bands unterschiedlichs-
ter Kulturen und Musikstile nehmen das Publi-
kum mit auf eine musikalische Reise von Jazz,
Swing und Folk-Pop über afro-brasilianische
Musik, einer Afro-Folk-Fusion bis hin zu Ska, Bal-
kan und Reggae.  
Das Festival startet um 11 Uhr. Wie jedes Jahr
ist auch wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für das jüngere Publikum geboten:
Neben kreativen Spiel- und Mitmachangeboten
erwartet Kinder und Familien ein berührendes
Tanztheaterstück auf der Naturbühne.
Bei einem breiten kulinarischen Angebot finden
Besucher*innen auf dem gesamten Festival-
gelände etwas nach ihrem Geschmack.
Der Eintritt ist frei. Zur Unterstützung des Watt-
haldenFestivals können Festivalbändchen zu je
3 Euro erworben werden. Die Bändchen werden
an den Eingängen zum Watthaldenpark ver-
kauft.

Bühnenprogramm
Ab 11 Uhr eröffnet der Jazzchor Ettlingen
den Festivaltag auf der Open-Air-Bühne im Watt-
haldenpark. Am Klavier begleitet von Oliver
Taupp, präsentiert der Chor Klassiker aus Jazz
und Latin: Vom Sonnenschein, der glücklich
macht, von der Liebe, die tanzt, vom Rhythmus,
der antreibt – ganz nach dem Motto „Summer-
time“ und „Have a Good Time“ sorgt der Chor
mit sommerlichen Melodien, swingenden Rhyth-
men und guter Laune für einen stimmungsvol-
len Auftakt.
Ab 12.45 Uhr bringt Mo’s Dixieband aus
Karlsruhe den mitreißenden Sound des traditio-
nellen Dixieland und Swing der 1920er und
1930er Jahre auf die Bühne. Mit viel Spiel-
freude und Energie interpretiert die Band Klas-
siker des frühen Jazz, die Jung und Alt begeis-

tern und gleichermaßen zum Tanzen und Ge-
nießen einladen. Ob Lindy Hop-Tanzen oder ent-
spanntes Zuhören im Park – Mo’s Dixieband
lässt die goldene Ära des Jazz lebendig wer-
den.
Um 14.30 Uhr präsentiert das australische
Schwestern-Duo Charm of Finches kunstvol-
len Folk-Pop zwischen Melancholie und Leich-
tigkeit. Die neuerdings in Glasgow lebenden
Musikerinnen Mabel und Ivy Windred-Wornes be-
geistern mit außergewöhnlich engem Harmonie-
gesang und poetischen Songs. Für ihre Musik
wurden sie in ihrer Heimat mehrfach ausge-
zeichnet, unter anderem mit dem Australien
Folk Music Award für das beste Folk-Album. Ihr
aktuelles Album „Marlinchen in The Snow“ ver-
bindet atmosphrische Klangwelten mit den Ein-
drücken ihres Lebens auf Tournee und machte
das Duo international bekannt.
Um 16.15 Uhr übernimmt AYOM aus Lissa-
bon die Bühne im Watthaldenpark. Das trans-
kultruelle Quartett mit Musiker*innen aus Bra-
silien, Angola, Italien und Griechenland, verbin-
det afro-brasilianische, afro-lusitanische und
afro-lateinamerikanische Einflüsse zu einem un-
verwechselbaren Sound. Inspiriert von Musik-
traditionen aus Brasilien, Angola und Kap Verde
verschmelzen traditionelle Rhythmen wie
Semba, Funaná, Frevo, Maracatu, Coladeira,
Congado, Kizomba, Xote, Maloya oder Congo
de Ouro mit zeitgenössischen, teils elektroni-
schen Klangwelten. Die Band AYOM erreicht ihr
Publikum mit intensiven, kollektiven Erlebnis-
sen, die Menschen zusammenbringen und Ver-
bindung schaffen. Besetzung: Jabu Morales
(Gesang, Percussion), Alberto Becucci (Akkor-
deon), Timoteo Grignani (Percussion), Ricardo
Quinteira (Gitarre).
Ab 18 Uhr sorgt die Heidelberger Band Tri-
bubu mit ihrer einzigartigen Rumba-Afro-Folk-
Fusion für sommerliche Festivalstimmung. Die
Musiker aus Spanien, England und der Elfen-

beinküste verbinden spanische Gitarre, Balafon,
Gesang, Cajón und E-Bass zu einem lebendigen
und unverwechselbaren Sound zwischen Afro-
Folk und Rumba, der unter allen Umständen
zum Tanzen animiert. Ihre Konzerte stehen für
Spielfreude, Nähe zum Publikum und musikali-
sche Vielfalt über kulturelle und sprachliche
Grenzen hinweg. Besetzung: Lucas Bárcena
(Leadgesang, Spanische Gitarre – England), Da-
niel Torres (Percussion, Rap – Spanien), Bra-
hima Diabaté (Balafon, Percussion – Elfen-
beinküste) und Víctor Tugores (E-Bass – Spa-
nien).
Für einen ausgelassenen Festivalabschluss
sorgt ab 20 Uhr die Nürnberger Band Skyline
Green. Die sieben Musiker*innen verbinden
Ska, Balkan, Reggea und Latin und spielen sich
bei jedem Konzert das Herz aus dem Leib. Zwi-
schen treibenden Dub-Beats, Balkan-Brass und
kubanischen Salsa-Rhythmen entstehen Songs
über Liebe, Katzen und internationale Solida-
rität – tanzbar, laut und voller Leidenschaft. Be-
setzung: Niko Hofstetter (Gesang), Anna Brand
(Keys, Tenorsax, Gesang), Luca Wecera (Ge-
sang, Bass), Leon Herzog (Gitarre, Gesang),
Vinz Kusche (Drums), Nick Stalewsky (Trom-
pete, Percussion), Jakob Rösel (Alt-Sax, Klari-
nette, Percussion)

Kinderprogramm
Das jüngere Publikum darf sich besonders auf
das Tanztheaterstück „Wie das Kuscheln er-
funden wurde“ freuen, das um 14 Uhr und
15.30 Uhr auf der Naturbühne zu erleben ist.
Mit Partnerakrobatik, Bewegung und Livemusik
erzählen Laura Albrecht und Julia Bulmer die
poetische Geschichte von Waschbär und Mur-
meltier, die plötzlich auf engstem Raum zusam-
menleben müssen. Ein Stück über Vertrauen,
Fantasie und das gemeinsame Finden von Lö-
sungen, das warmherzig, verspielt und voller
Fantasie körperliches Spiel mit eigens kompo-
nierter Musik von Philipp Reiter zu einem sinnli-
chen Erlebnis unter freiem Himmel für Kinder
und ihre Familien verbindet. Die Geschichte ba-
siert auf dem gleichnamigen Kinderbuch von Je-
remias und Tabea Wolf.
Außerdem haben die jüngeren Besucher*innen
die Möglichkeit, sich von 11 bis 18 Uhr bei der
ART Ettlingen kreativ auszuprobieren und ei-
gene Kunstwerke zu gestalten. Von 14 bis 18
Uhr laden das Jugendzentrum Specht sowie
Oware Solidarität Ettlingen Fada N’Goumra e. V.
mit Spielen und Brettspielen zum Mitmachen
ein.

Wie gewohnt präsentieren sich Gastronomen
mit leckeren Speisen und frischen Getränken
auf dem gesamten Festivalgelände.
Durchs Festivalprogramm führt an diesem Tag
Moderatorin und Poetry Slammerin Laura Gom-
mel aus Karlsruhe.

Weitere Informationen:
Touristinformation Ettlingen
Telefon (0 72 43) 101-380
www.ettlingen.de/watthaldenfestival
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Am Samstag, den 4. Juli 2026 um 19 Uhr ist die Seebühne im Zoologischen Stadtgarten Karlsruhe zum ersten Mal die

stimmungsvolle Kulisse für das unvergleichliche Sommerevent „Cool Summer Jazz“ mit einem großartigen Programm,

das Jazzmusiker und Komponist Peter Lehel zusammengestellt hat. Wenn in der Abenddämmerung eine ganz beson-

dere Atmosphäre entsteht, werden Natur, Musik und Gaumenfreuden auf magische Weise zu einem sinnlichen Erlebnis.

Das Sommer Highlight für alle Jazzfans

Cool Summer Jazz
auf der Seebühne

Programm Teil 1 ab 19 Uhr
Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg, Leitung Prof. Stefan Halder
feat. Peter Lehel (sax) 
Das Landespolizeiorchester Baden-Württem-
berg (LPO BW) unter der Leitung von Prof.
Stefan Halder mit Peter Lehel als Gastsolist
und Komponist eröffnet das Konzert. Das
LPO BW ist „Der gute Ton der Polizei“, zählt
zu den renommierten Berufsblasorchestern
Deutschlands und ist das einzige dieser Art
in der Trägerschaft des Landes Baden-Würt-
temberg. Ein hohes musikalisches Niveau
und eine große stilistische Vielseitigkeit
zeichnen die über 40 Musikerinnen und Mu-
siker aus.
Peter Lehels Kompositionen, Arrangements
und Konzerte führen ihn auf Bühnen rund um
den Globus. Er verbindet beeindruckend

Jazz, Klassik und Weltmusik und arbeitet mit
internationalen Stars ebenso wie mit jungen
Talenten. Für das Sommerevent spielt der
virtuose Saxophonist unter dem Titel „Sym-
phonic Jazz“ seine Werke „Fantasy for Saxo-
phone & Wind Orchestra“ und „Les Échos de
l’Amitié“.

Peter Lehel.     Foto: Jürgen Schurr

Foto:  Marché Mövenpick

Das Landespolizeiorchester
Baden-Württemberg.                Foto: LPO

Thomas Siffling. Foto: René́ Van der Voorden

musikalisches Feuerwerk mit Titeln wie
„Watermelon man“ von Herbie Hancock im
besten Blue Note Style freuen.

Gastronomie
Genießen Sie kulinarische Leckereien von
Marché Mövenpick und dem GastroTeam der
Hemingway Lounge MONOS mit kühlen
Drinks, gutem Essen, feinen Weinen und ech-
tem Sommerfeeling.

Die Seebühne im Zoologischen Stadt-
garten.     Foto: Andrea Fabry

Programm Teil 2 ab 20.45 Uhr
Thomas Siffling Soul Jazz All-Stars:
„Back to the 70s“ mit Thomas Siffling
(t & fh), Johannes Müller (sax),
Thomas Bauser (organ), Werner Acker
(g)m Simon Schallwig (b) und Oliver
Strauch (d) 
Freuen Sie sich auf heiße Rhythmen, trei-
bende Bass Grooves und feinsten Soul Jazz
im Stile der 70er Jahre. Inspiriert durch
Freddy Hubbard’s Platte „A Soul Experiment“
hat Thomas Siffling extra für diesen Abend
eine wahrhafte Dream Band zusammenge-
stellt. Das Publikum darf sich auf ein wahres

Wichtig
Einlass in den Zoologischen Stadtgarten
Karlsruhe mit gültigen Ticket für das Konzert
auf der Seebühne: Eingang West, Bahnhof-
straße ab 17 Uhr mit Ticket und Abend-
kasse. Eingang Nord, Festplatz ab 18 Uhr
NUR mit Ticket.
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350 Oldtimer aus
ganz Europa kommen
zum Oldtimer-Meeting
Baden-Baden
Vom 10. bis 12. Juli 2026 verwandelt sich Baden-Baden zum 49. Mal in
ein Mekka für Liebhaber klassischer Automobile. Das Internationale
Oldtimer-Meeting Baden-Baden präsentiert auch in diesem Jahr auto-
mobile Geschichte in ihrer schönsten Form – elegant inszeniert entlang
der Kaiserallee und im Kurgarten. Das Oldtimer-Meeting ist damit
gleichermaßen Leuchtturm-Event für die Region wie für die gesamte
klassische Automobilszene.

BMW als Ehrengastmarke mit drei Jubiläen
Ehrengastmarke in 2026 ist BMW – eine Marke, die seit Jahrzehnten für
markantes Design und sportliche Tradition steht. In Baden-Baden wer-
den gleich drei Jubiläen in den Mittelpunkt gerückt.
• 90 Jahre BMW 327/328: Die eleganten und sportlichen Vorkriegsmo-
delle gelten bis heute als Meilensteine des deutschen Automobilbaus
und verkörpern die Verbindung aus Formschönheit und Leistungsfähig-
keit, die das Markenbild von BMW über Generationen geprägt hat.
• 60 Jahre BMW „Neue Klasse“: Mit der „Neuen Klasse“ leitete BMW
in den 1960er-Jahren einen tiefgreifenden Neuanfang ein, definierte
die sportliche Limousine neu und legte den Grundstein für das mo-
derne Markenprofil. Ihre Bedeutung ist damals wie heute – im Zeitalter
der Elektromobilität – kaum zu überschätzen.
• 30 Jahre BMW Z3: Der Z3, Mitte der 1990er-Jahre als offener Roads-
ter vorgestellt, hat sich vom begehrten Youngtimer hin zum bezahlba-
ren Oldtimer mit Kultfaktor entwickelt; in Baden-Baden wird seine
Entwicklung vom Filmstar und Lifestyle-Symbol zum Klassiker zum An-
fassen erlebbar.
Mit ausgewählten BMW Exponaten werden diese Jubiläen auf dem
Oldtimer-Meeting eindrucksvoll inszeniert. Darüber hinaus nutzt BMW
das Ehrengastareal, um auch aktuelle Fahrzeugmodelle zu präsentieren
und so eine Brücke zwischen traditionsreicher Markengeschichte und
dem heutigen Mobilitätsangebot zu schlagen.

Seltene Raritäten: Bentley und Chevrolet-Feuerwehrwagen
Neben der Ehrengastmarke BMW können sich Besucher auf besondere
Einzelstücke freuen.
Ein Highlight ist ein Bentley S1 mit einer Karosserie des renommierten
Karosseriebauers Freestone & Webb aus dem Jahr 1957. Insgesamt
wurden nur 13 Fahrzeuge mit dieser speziellen Karosserie gefertigt.
Der in Baden-Baden gezeigte Oldtimer war einst der Repräsentations-
wagen des britischen Botschafters in Washington, in dem auch die
Queen bei einem Staatsbesuch zum amerikanischen Präsidenten vor-
fuhr. Die elegante Linienführung, die handwerkliche Qualität der Karos-
serie und diese außergewöhnliche diplomatische Historie machen den
Bentley zu einem der herausragendsten Exponate des Meetings.
Hinzu kommt eine rund 100 Jahre alte Rarität: ein seltener Chevrolet-
Feuerwehrwagen, der zum Oldtimer-Meeting nach Baden-Baden
kommt. Das Fahrzeug wurde sogar auf einer liechtensteinischen Brief-
marke verewigt und bringt mit offener Karosserie, Holzspeichenrädern,
Hanfschläuchen, Leiter und der messingblanken Kübelspritze „Annihila-
tor“ ein Stück authentische Feuerwehrgeschichte auf das Veranstal-
tungsgelände. Der historische Löschwagen ist ein eindrucksvolles
Beispiel dafür, wie Nutzfahrzeuge vergangener Epochen heute zu be-
gehrten Zeitzeugen und Publikumsmagneten geworden sind.

Flanieren, Einkaufen, Erleben: verkaufsoffener Sonntag
Ein besonderes Erlebnis verspricht der Sonntag, 12. Juli 2026: Dann
wird das Oldtimer-Meeting durch einen verkaufsoffenen Sonntag in der
Innenstadt ergänzt. Der Besuch des Oldtimer-Meetings und das Flanie-
ren durch die Fußgängerzone gehen dabei Hand in Hand. Gäste kön-
nen die automobile Open-Air-Ausstellung genießen, anschließend
durch die Geschäfte schlendern und die vielfältige Gastronomie
Baden-Badens entdecken. So verbindet sich das Flair klassischer Auto-
mobile mit einem entspannten Shopping- und Stadterlebnis.

Das Veranstaltungswochenende im Überblick:
Freitag, 10. Juli 2026, von 17 bis 23 Uhr
Samstag, 11. Juli 2026, von 9 bis 23 Uhr
Sonntag, 12. Juli 2026, von 9 bis 18 Uhr

Weitere Informationen und Tickets:
www.oldtimer-meeting.de
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Egal, ob gefliester Swimmingpool, Natur- oder Schwimmteich: Wasserflächen prä-

gen die Gestaltung eines Gartens deutlich. Wer Sitzplätze oder Laufwege in unmit-

telbarer Nähe plant, sollte Materialien wählen, die dauerhaft, feuchtigkeitsbeständig

und trittfest sind – schließlich soll das nasse Vergnügen nicht in einer unfreiwilligen

Rutschpartie enden oder nach nur einer Saison qualitativ minderwertig aussehen.

WPC-Dielen sorgen für Trittsicherheit
an Pool und Gartenteich

Wasser stilvoll
umranden

Strapazierfähiges Material
ohne Splitterbildung
Bewährt haben sich dafür unter anderem Die-
len aus dem Holzverbundwerkstoff WPC. Die
Abkürzung steht für Wood Polymer Compo-
site. In der Herstellung werden Holzfasern
mit thermoplastischem Kunststoff verbun-
den, der sich wie eine schützende Umman-
telung um die Fasern legt. Optisch erinnert
WPC stark an klassische Holzdielen, ist je-

Die warme Farbgebung der Dielen un-
terstreicht die natürliche Atmosphäre,
ihr Material bietet zugleich sicheren
Halt in Wassernähe.

der Oberflächenstruktur. Dielen mit einer fein
strukturierten, rillenarmen Oberfläche er-
möglichen einen besseren Wasserablauf und
damit eine sicherere Begehbarkeit. Anbieter
wie Naturinform führen verschiedene Serien
in unterschiedlichen Farben. Die Oberflächen
der Dielen werden im Produktionsprozess
aufgeraut, häufig sind sie zudem UV-ge-
schützt. Durch Witterungseinflüsse kann sich
mit der Zeit eine natürliche Patina bilden, die
das Material zusätzlich vor dem Ausbleichen
schützt. Wer einen Pool umrandet, sollte
außerdem darauf achten, dass die gewählten
Dielen chlor- und salzwasserbeständig sind.

Hilfe für die Selbstverlegung
Bei der Eigenverlegung von WPC-Dielen ist
es sinnvoll, auf ein abgestimmtes System
aus Dielen und Unterkonstruktion zu achten.
Informationen zur Verarbeitung stellen viele
Hersteller online bereit. Unter der Adresse
www.naturinform.de finden Heimwerkerinnen
und Heimwerker einen kostenlosen Online-
Ratgeber mit anschaulichen Montageanlei-
tungen sowie einen Terrassen-Konfigurator,
mit dem sich die benötigte Materialmenge
auch für Teich- oder Poolumrandungen be-
rechnen lässt. Für umweltbewusste Garten-
besitzerinnen und Gartenbesitzer kann
zudem relevant sein, ob der Holzanteil der
Dielen PEFC-zertifiziert ist. Das Siegel steht
für nachhaltige Waldbewirtschaftung und
Waldschutz. Ebenfalls von Bedeutung ist, ob
Hersteller die eigenen Dielen bei einem spä-
teren Rückbau zurücknehmen und einem
Recyclingprozess zuführen. Das spart Res-
sourcen.

doch pflegeleichter und weniger anfällig für
Feuchtigkeit – ein Vorteil in direkter Was-
sernähe. Auch Barfußläufer profitieren, denn
anders als bei reinem Holz bilden sich bei
WPC keine Splitter, an denen man sich ver-
letzen kann.

Wichtig ist zudem eine gute Trittsicherheit.
Diese hängt nicht nur von einer hohen
Rutschhemmklasse ab, sondern auch von

WPC-Dielen in warmer Holzoptik sorgen
rund um den Pool für ein modernes Am-
biente und trittsicheren Komfort.
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Dort, wo alte Bäume ihre Schatten werfen oder die Mittagssonne brennt, will

oft kein Gras gedeihen. Viele Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer kennen

solche Problemzonen. Doch auch schwierige Standorte müssen nicht automa-

tisch kahl bleiben oder dem Moos überlassen werden. Ob wenig Licht, extreme

Trockenheit oder ein stark verdichteter Boden, mit der richtigen Strategie kann

auch unter widrigen Umständen ein ansehnlicher Rasen wachsen. Der erste

Schritt dabei ist, die Pflege auf die jeweiligen Bodenverhältnisse anzupassen.

Was bei Schatten, Trockenheit und
verdichteten Böden helfen kann

Wo der Rasen
nicht will

Schattenlagen richtig einschätzen
Besonders Schattenlagen auf Nordseiten
oder in Bereichen unter ausladenden Baum-
kronen bereiten oft Probleme. Lichtmangel
ist hier das Hauptproblem. In der Folge wer-
den die Gräser schwächer, dünnen aus und
verlieren schließlich den Konkurrenzkampf
gegen das anspruchslosere Moos. Die Lö-
sung liegt dann nicht in einer erhöhten Dün-
gergabe, betonen etwa die Greenbase-
Fachhändler, sondern in der Wahl des richti-
gen Saatguts. Spezieller Schattenrasen ist
darauf ausgelegt, mit deutlich weniger Licht

Für Schatten eignen sich spezielle Ra-
sensaatmischungen. Laub sollte zudem
regelmäßig entfernt werden, um Fäul-
nis zu vermeiden.

Trockenheit und Hitze bewältigen
Ganz andere Anforderungen stellen trockene
und sonnige Standorte in Südlagen. Hier ge-
raten die Gräser in den heißen Sommermo-
naten unter massiven Stress. Wassermangel
und hohe Temperaturen führen bei flach wur-
zelnden Sorten schnell zu Trockenschäden
und kahlen Stellen. Hier können Trockenra-
senmischungen sinnvoll sein, deren Wurzeln
tiefer reichen. Bei der Bewässerung gilt das
Prinzip: lieber seltener, dafür aber durchdrin-
gend wässern. Das regt die Pflanzen dazu
an, ihre Wurzeln in tiefere, feuchtere Erd-
schichten auszustrecken. Tipp: Eine Schnitt-
höhe von vier bis fünf Zentimetern dient als
natürlicher Sonnenschutz.

Verdichtete Böden verbessern
Ein weiteres, häufiges Problem ist die Boden-
verdichtung. Unabhängig von Licht und Was-
ser kommt in einem zu festen Boden nur
schwer Sauerstoff an den Wurzelbereich,
was Fäulnis und Wurzelkrankheiten begünsti-
gen kann. Hier hilft es, den Boden mecha-
nisch zu lockern. Wer zusätzlich etwas Sand
einarbeitet, kann die Durchlüftung langfristig
verbessern.

auszukommen. Zusätzlich sollte die Schnitt-
höhe angepasst werden: Wer den Rasen auf
über fünf Zentimeter stehen lässt, bietet den
Gräsern mehr Blattfläche zur Lichtaufnahme.
Zudem ist es wichtig, eher zurückhaltend zu
düngen und im Herbst regelmäßig das Laub
zu entfernen, um Lichtmangel, Staunässe
und Schimmelbildung vorzubeugen. Weitere
nützliche Tipps für Gartenbesitzende bietet
das Rasen-ABC bei www.greenbase-shop.de.
Hier finden sich außerdem rund 300 Fach-
händler im gesamten Bundesgebiet für eine
individuelle Beratung.

Für die Pflege von Rasenkanten bietet
der Fachhandel geeignete Geräte an.

Fo
to

s:
 D

JD
/w

w
w

.g
re

en
ba

se
.d

e



46 | Treffpunkt | JUNI 26

Die Sehnsucht nach dem hohen Norden führt direkt in die Natur, zu weiten

Wäldern und stillen Seen. Dieses Gefühl der Ruhe und Harmonie, das viele

mit einem Urlaub in Skandinavien verbinden, hält nun auch im eigenen Zu-

hause Einzug. Scandi Style lautet der Name des Einrichtungstrends, der längst

nicht mehr nur das Interieur, sondern zunehmend auch die Gartengestal-

tung prägt und den Außenbereich in eine persönliche Ruhezone verwandelt.

Scandi Style: Reduktion auf das Wesentliche
trifft auf langlebige Materialien

Skandinavische
Gelassenheit

Fließende Übergänge von innen
nach außen
Ein Garten im Scandi Style gleicht einer Er-
weiterung des Wohnraums. Die Grenzen zwi-
schen Innen und Außen verschwimmen dabei
immer stärker. Klare Formen, natürliche Ma-
terialien und eine Farbpalette aus Sand, Sal-
bei und Holz schaffen eine skandinavisch-
entspannte Atmosphäre auf der Terrasse.
Ein wesentliches Element bildet dabei der

Der Wohnraum und der Außenbereich
gehen beim Scandi Style fließend inein-
ander über.

tet sind. Sie bestehen zu drei Vierteln aus
Restholz der Hobel- und Sägeindustrie. Die
Farbgebung Tan orientiert sich an gewachse-
nen Hölzern, unterschiedliche Profile erlau-
ben zudem eine individuelle Gestaltung der
Fläche. So wird der Bodenbelag selbst zu
einem prägenden Element der Terrassenge-
staltung.

Tipps für den Scandi Style im Garten
Nachhaltigkeit und Langlebigkeit gehen
dabei Hand in Hand, denn im Gegensatz zu
klassischem Massivholz erfordert dieses Ma-
terial nur wenig Pflege, auch der regel-
mäßige Anstrich gehört der Vergangenheit
an. Wer sich inspirieren lassen möchte, fin-
det auf Seiten wie megawood.com/lignum
weitere Informationen und Beispiele zur Ter-
rassengestaltung. Abgerundet wird das nor-
dische Konzept durch die passende Möblie-
rung und Bepflanzung. Filigrane Gestelle aus
Metall und Holz tragen Polster in groben Lei-
nenstrukturen. Der Verzicht auf eine opulente
Dekoration lenkt die Konzentration auf ein-
zelne Objekte wie eine schlichte Feuerschale
oder Skulpturen. Pflanzen wie Chinaschilf
oder weiße Hortensien unterstreichen die ge-
wünschte Zurückhaltung. Mit der Konzentra-
tion auf hochwertige, langlebige Elemente
zieht nordische Gelassenheit im eigenen Gar-
ten ein.

Bodenbelag. Holzdielen schaffen ein natur-
nahes Ambiente, sind allerdings auch pfle-
geintensiv, wenn sie wechselnden Witte-
rungsbedingungen dauerhaft standhalten sol-
len. Eine robustere und langlebigere Alterna-
tive können moderne Verbundmaterialien
sein. Ein Beispiel dafür sind Lignum Terras-
sendielen von megawood, die mit holznaher
Optik und widerstandsfähigen Eigenschaften
auf den Einsatz im Außenbereich ausgerich-

Eingebettet in die Natur: Mit hochwerti-
gen Materialien erhält die Terrasse
skandinavisches Flair.
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Deschner – Ihr Spezialist für
stilvolles Outdoor-Wohnen

Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung: Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr, Sa. 9.00-16.00 Uhr

Auf über 1.000 m² Ausstellungsfläche erwartet Sie eine große Auswahl an hochwertigen Garten-
möbeln von Sieger, Kettler, MWH/Royal Garden, Müsing/Sonnenpartner, Nardi und DeVries, sowie
weiteren namhaften Herstellern. Ergänzt wird unser Sortiment durch stilvolle Sonnenschirme von
MAY, Glatz und Doppler, Gas-, Elektro-, sowie Holzkohle-Grills von Napoleon und Outdoorchef
sowie Strandkörbe und liebevoll ausgewählte Dekoartikel.
Besuchen Sie unser Fachgeschäft vor Ort und lassen Sie sich inspirieren – oder entdecken Sie
unser Angebot online unter www.deschner-gartenmoebel.de

Fa. Karasek, Gartenstühle Genf

Fa. Sieger GmbH, Tischgruppe Fa. Glatz, Sonnenschirm Sunwing Casa

Fa. Müsing/Sonnenpartner, Strandkorb Rustikal 250 Fa. Glatz, Freiarmschirm Sombrano S+ Fa. Lafuma, Zero-Gravity-Relaxliege

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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